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PSF Die nächste Nummer unseres
Blattes gelangt des Neujahrsfestes
wegen erst am Samstag, '2. Zänuar.
190J , mittags zur Ausgabe_

Die heutige Ausgabe, der die Nr . 32 „Der
Landwirt " beiliegt» umfaßt 26 Seite «.

Dar Neueste vom Lage.
Die Deutschen in Messina.

R o m , 31. Dez. Das deutsche Generalkonsulat
ln Neapel teilt über das Schicksal der deutsche»
Kolonie in Messina folgendes mit : Der deutsche
Konsul Jakob  mit seiner Familie ist gerettet;
die Frau ist verwundet . Seine beiden Töchter
sind gerettet worden und mit Frl . G a m b e r t,
der Familie Buten,  dem Pastor Mellen-
liefen,  ein Herr Steine mann  aus Wa¬
genherd, Carl Miller  aus Rottweil , Franz
Schneider  aus Nürnberg , Ster nickel  ans
Großstrelitz, Beier  aus Stuttgart , Z e i l e r
aus Mülhausen an Bord der „Therapia " in Ne¬
apel angekommen. Auf anderen Schrffen sind
gerettet die Familie Tröglen , Ricke,
Zeise und Vogelfang.  Das Schicksal von
weitere» 15 Mitgliedern der Kolonie ist ungewiß.
In Reggio waren nur zwei Deutsche wohnhaft,
deren Schicksal unbekannt ist. Nach dem „B. T."
sind von Mitgliedern der Deutschen Kolonie in
Messina folgende gerettet : Familie Für er,
Ingenieur Franz Miller  mit Frau , Grotzree-
der Biene (?) und Claudia Jae als einzige
Ueberlcbende einer Illköpfigen Familie.

Neujahr im Petersdom.
Rom, 31. Dez. Der Papst hat den -Neujahrs

empfang abgesagt und wird in der Peterskirche
eine feierliche Messe für die Erdbebenopfer lesen.

Meffina in Trümmern.
Neapel, 31. Dez.. Der Kapitän des hier ein-

getroffenen deutschen Dampfers „Therapia ", der
die überlebenden Deutschen von Messina hierher
zebracht hat . erzählt , daß man schon von wertem
die rauchenden Trümmerhaufen MessinaS gesehen
habe Als das Schiff in den Hafen lief, wurde
eS sofort von zahlreichen Booten umringt , deren
Inf affen um Rettung und Nahrungsmittel baten.
Alles was von Messina übrig geblieben ist. ist
rin 10 Meter hoher Trümmerhaufen.

Rettungsarbeit in Neapel.
Neapel, 31. Dez. Seit 24 Stunden treffen

hier fortwährend Dampfer mit Verwundeten
und Ueberlebenden ein . Im Arsenal ist ein
großes Zelt aufgeschlagen. wo die Herzogin von
Aosta tätig ist. um die ankommenden Verwunde¬
ten mit Speise und Trank zu laben. Der Herzog
von Aosta schiffte sich an Bord eines Torpedoboo¬
tes ein, um dem nach Messina abgereisten König
zu folgen

1908- 1909.
Silvesterzauber und Neujahrsrufc geleiten

uns in den Zeitabschnitt hinüber , den die Welt¬
geschichte mit den Ziffern IMS bezeichnen wird.
Dunkel ist das Schicksal verhüllt, das der Meiftch-
hcit und dem Einzelnen bevorsteht, und die Lose,
die die Nornen unter uns verteilen , bergen viel
Enttäuschung. Dennoch hoffen die Meisten, daß
sie, wenn sie auch nicht den großen Gewinn er¬
zielen, doch mit einem leidlichen Treffer aus der
großen Urne der vor uns liegenden 365 Tage
herauskommen. U-id sie werden, wenn sie mit
Vertrauen in die Zukunft blicken und ihre Kraft
daran setzen, das setbstgewählte Ziel zu erreichen.
Dem Mutigen gehört immer noch die Welt , und
wer trotz aller Mühseligkeiten und Rückschläge
nicht verzagt, der wird endlich den Sieg erfech¬
ten. falls er nicht das Unmögliche erstrebt . Er-
wartunsvollc Neujahrsstimmung beseelt jung
und alt , und mit ihr wollen wir freudig und ge¬
trost hineinziehen in das Sonnenland der Erde,
wie es sich unsere Phantasie ausmalt . ..Das
Glück auf einer Kugel steht — und ivunderbar
regiert !" . ..

Noch stehen sie unter uns , die grünen Hofs-
nnngsinseln des Frühlings , die Tannenbäume,
in deren Lichterglanz wir die einfachen und hol¬
den Worte sangen : „Wie treu  sind deine Blät¬
ter ". Der dem Lichte geweihte Baum hat auch sei¬
nen Schimmer weit in das nächste Jahr hinein¬
geworfen und Freude entfacht, von der wir zehren
sollen. Zündet Weihnachtskerzen das ganze Jahr
über an ! Dann ist der Einzelne , wie das ein
Mann des Volkes, Rosegger, gesagt hat , vor dem
Aergsten bewahrt. Es entwickeln sich im engen
Kreise der Familie die Arbeitsamkeit, die Opfer¬
willigkeit, das Selbstvertrauen und die Zufrieden¬
heit. Damit gedeihen die Liebe zur Gemeinde
und die Treue zum Vaterland.

Ja — zum Vaterland ! Es soll uns über allem
stehen, und wenn wir treu zusammenhalten , alle
Stämme des weiten Deutschen Reiches, so wer¬
den wir auch die Gefahren bezwingen, die uns
das neue Jahr sicher bringen wird. Das ver¬
flossene Jahr gab uns einen Einblick, wie rings¬
um der Neid und der Groll über Deutschlands
Größe sich zusammengetan, um uns . das Er¬
rungene . wieder streitig zu machen und uns
Deutsche' wieder zurückzuwerfen in die Bedeu¬
tungslosigkeit und die Armut . Aber wir haben
uns trotz des politischen Parteihaders hindurch-
gerungen zu der Erkenntnis , daß das deutsche
Nationalgefühl  allen Stürmen sieghaft
Trotz bietet, und daß unser Reich und unser
Heer immer mehr zum Horte des Weltfriedens
werden.

« »- Weihnachten: — Tic letzten Stunde«. — Batet
Chrono». — Der Sildcfteritachtentgegen. — Fiduoit 1909!

Die Kerzen am Baume sind niedergebrannt,
Es liegt auf der Totenbahre
—. Denn nur der Wechsel, der hat Bestand —
Der letzte Tag in dem Jahre.

Noch strömt aus der Tanne geschmücktem Geäst
Der Duft , der uns oft schon durchdrungen,
Drum sei auch heut', elf das Jahr uns verläßt,
Sein Abschluß feuchtfröhlich besungen.

Viel Jubel gab es und Tränen viel —
Fast braucht' ich das gar nicht zu schreiben —
Der Alten Verjüngung , der Kinder Spiel
Die werden wohl immer so bleiben.

Was lange Geheimnis war , ist enthüllt,
Was Emil der Hede gelobt hat.
Das weiß nun die Stadt , denn glückerfüllt
Teilt er mit , daß er sich verlobt hat.

Die Kleinen, die machen es immer noch
Wie früher — so Hab' ich gefunden,
Die Puppe, die hat schon im Kopf ein Loch,
Und lebte doch kaum zwei Stunden.

Fritz wünschte sich einen Hampelmann,
Er hat einen schönen bekommen,
Erst schaut er genau ihn von außen an,
Tann hat er ihn ausgenommen.

Mit Lokomotive und Schienenstrang
Kriegt Fränzchen 'nen D -Zug von „Eisen' ,
Doch Wagen und Schienen hielten nicht lang
Und barsten vom vielen — Entgleisen.

So gab cs manches Familienidyll
Und lächelnd stand Vater und Mutter,
Erst brannte der Baum , dann Ivurde es still
Und dann gab's — Karpfen in Butter.

Die Scheiben durchstrahlte der Tannenbawi ',
Mit Lichtern, viel bunten und hellen,
Diewc l in der Kneipe durchwärmten Raum
Verharrten meist — Junggesellen.

Jetzt bringt aber Mitternacht Jahresschluß ran
Dann brodeln und brauen die Pünsche
Man singt und dichtet das neue Jahr an
Und hofft auf die alten Wünsche!

Noch einige flüchtigen Stunden — .'bann halten
wir fröhlichen Leichenschmaus an der Bahre des
Heilsjahres 1908. Noch kurze Stunden — und
der Weg zur Hölle wird mit neuen guten Vor¬
sätzen gepflastert. Stadt - und Familienväter
denken wieder ans Sparen , werden aber darum
um keine Nuance „gescheiter". Liebesbedärftige
Mädels sehen den siebenten Himmel offen, har
sich doch der Auserkorene zn Weihnachten erklärt.
Andere haben sich bereits mit den goldenen Rei¬
fen auf ewig gebunden, nachdem sie sich genügend
geprüft zu haben glauben.

Zwischen Weihnachten und Neujahr . Das ist
so die Zeit, in der mancher Zeitgenosse aus dem
Katzenjammer nicht mehr hcrauskommt . Ein
alter Aberglaube besagt für diese Zeit : „Wer
neunerlei Speisen ißt , dem geht das ganze Jahr
das Geld nicht aus ". Dos machen sich viele zu
Nutzen, was jedoch lediglich den Zweck hat , den
Jüngern Aeskulaps die Wartezimmer zu füllen
und die Herren Doktoren nicht zum Ausschreibcn
der Jahresrechnungen kommen zn lassen. Ein
.anderer Aberglaube zum Jahresende besagt, daß
Buttermilch gegen Kopfschmerzen das ganze Jahr
hindurch sichere und man von roten Rüben rote
Backen bekäme". Wer aber beides zusammen ge-
niefet - reden wir nicht darüber.

Die Tradition gilt eben zwischen den Festen
der Zwölften mehr, als alle Diät . Soll sich doch
soggr der Papst am WeiynachtStag nach der Mtt-
tcrnachtsmessebeim Wveillon mehr als sonst er¬
quicken an gefüllten Feigen, Tockayer, Char¬
treuse. Benediktiner und Plumpudding . Nach
dem alten Grundsatz, daß ein guter Magen alles

' vertragen kann, erlebt man ' zurzeit in Wies

Entschluß, den er uns im Bürgerhaus der
Rcichshauptstadt frei und offenmutig verkündete,
geben uns die Gewähr, dag der oberste Kriegs-
Herr des Deutschen Reiches enger als bisher mit
der Regierung und dem Volke gehen wird . W:r
alle haben viel zu vergessen, was uns das alte
Jahr an Mißmut und Sorgen brachte, der Be¬
ginn des neuen Jahres soll emen Strich durch das
alte Register machen und uns den 6 r r e benitn
staatlichen Zusammenleben  bringen.
Unter dem Drucke mancherlei wirtschaftlicher und
sozialer Notstände, die zu beseitigen es der aus»
höchste angespannten Kraft ftdes Einzelen be¬
darf, , können wir freudig in das neue 5 «hr em-
ziehen, wenn wir in Flammenschritt das Gebot
an jeden Söller schreiben: Liebe deinen
Nächsten wie dich selbst!

Die Natur mahnt uns darmi. Mit der grim-
, migen Kälte, die am Weihnachtsfeste einsetzte

und die Weihnachtswochebeherrschte, wuchs auch
I die Not unter allen Armen der deuftchen Bevoi-
| kerung. Biele Gewerbe haben in dem verflogenen
! Jahre einen bedauerlichen Rückgang erlitten und

damit kam der Arbeitsmangel . Nicht nur in der
Reichshauptstadt, sondern auch in Men großen
Städten , ja selbst ,n den kleineren Städten und
auf dem Lande macht sich die wirtschaftliche Krr-
sis fühlbar , und Schmalhans ist Küchenmeister ge
worden. Nicht jedermann, selbst wer gern und
fleißig arbeitet , verfügt bei dem rauhen Frost
über ein durchwärmtes Heim. Es tut not , datz sich
die vom Glück begünstigten Familien derer opfer¬
freudig annehmen, die frieren und darben . Wenn
das neue Jahr seinen Einzug halt, beginnen ber
Hof und in allen bemittelten Kreisen d,e festlichen
Veranstaltungen . Wohl hat der Reichskanzler
jüngst an alle Schichten der Gesellschaft die
Mahnung zu erhöhter Einfachheit und zur Ver¬
meidung des überflüssigen Luxus gerichtet, und
dies soll man beherzigen. Aber es darf auch nicht
als angebracht erscheinen, daß der Hof und die
Wohlhabenden nunmehr in das Extreme Versal
len und sich spartanischer Enthaltsamkeit beflei
ßigen, ohne daß dazu in ihren wirtschaftlichen
Verhältnissen ein Anlaß läge. Aufwand ,st nur
schädlich, wenn er die vernünftigen Grenzen
überschreitet. Seine Vermeidung kann in Eng.
Herzigkeit, in Geiz Umschlagen. Dies könnte dazu
beitragen , einen im Erwerbsleben gesuhlten
Druck noch zu verschärfen und manchem Geschäfts¬
mann sein Einkommen, manchem Arbeiter seinen
Lohn zu schmälern. Und dies wäre zurzeit am
allermeisten zu beklagen. An festlichen Ver¬
anstaltungen wird die Masse des Volkes keinen
Anstoß nehmen, wenn mit ihnen Zuwendungen
verknüpft werden, die den Notleidenden und Ent¬
erbten zugute kommen. Auch ist es ein schöner
Brauch geworden, die christlichen Neujahrswünsche
durch Gaben an gemeinnützige Vereine oder an
die Armenverwaltungen abzulösen. Mögen bei
diesem Jahreswechsel solche Gaben besonders
reichlich emgehen! „ „ „ _

Doch nicht Spenden allein sollen helfen. Der
wachsenden A r b eits lo si  g kei  t  muh nach

baden und der weitesten Umgebung Tafelfreuden,
die an die Opferschmäuse der Altvordern er¬
innern.

Glücklicherweisemüssen die Matadore der
Magenherrlichkeiten nicht ihr Leben so jäh aus¬
hauchen wie jene zahllosen, blondgelockten Kin¬
der des Weihnachtsmannes, mit denen man vor
wenigen. Tagen die kleinsten Mädels unter dem
Baum überraschte. Denn das ist sicher, daß man¬
ches treue Puppenherz aus Holzwolle oder Leder
bereits aufgehört hat, zu schlagen. Was vordem
noch mit allen Chikanen vorweihnachtlicher Ge¬
heimniskrämerei inszeniert wurde, ist längst „er¬
ledigt". Der Reiz der Neuheit pflegt hier nur
bis zum ersten Feiertage Geltung zu haben.
Dann ruht Märchens Wissensdurst nicht eher, als
bis er weiß, wie das „Lämmlein weiß wie
Schnee" eigentlich dazu kommt, immerfort „Mäh
—mäh!" zu sagen. Klara gedenkt jedenfalls der¬
einst Medizin zu studieren, hat sie doch schon an
drei Puppen die Beine und Arme mit einer ge¬
wissen chirurgischen Geschicklichkeitamputiert-
Das ist das Los des Schönen auf der Erde!

Mit den niedergebrannten letzten Wachs¬
kerzen im Grün der Fichte zerplatzt eine Reihe
von kaum geborenen Illusionen . Ohne den
Menschen zu bessern. Gerade um die Jahres¬
wende ist selbst der sonst nüchterne Verstands¬
mensch nur zu sehr geneigt, die kühnsten Luft¬
schlösser auf den höchste» Gipfeln zu errichte».
Und blühendes Land schimmert ihm entgegen,
wenn er — durch's Punschglas seine Welt uber-

Chronos ist aber ein Scharlatan . Wie
eine» mittelalterlichen Theriaksdoktor sehe ich
ihn auf dem Jahrmarkt des Lebens stehen. Eben
fühlt er noch einem Patienten den Puls und
flüstert den lachenden Erben zu: „Nur noch ein
paar Stunden — dann ist 1808 tot — sicher
mausetot — die Sanduhr läuft ab und meine
Diagnose ist unfehlbar !" .

Doch während dieser Konsultation m der Lein
Wandbude tanzt vorne sein Kompagnon, der Har
lekin mit Pritsche und Schaumweinschale Cancan:

Möalichkeit gesteuert werden. Der Staat und die
Gemettiden sollen schleunigst, wo es n°ch mcht ge¬
schieht, den Bedürftigen Gelegenheit zu Arbeit
und Verdienst geben. Wie "sieden  Winter der
Frühling , so folgen in der wirtschaftlichen Wel.
lenbewegung aus schlechte wieder bester- Zetten.

Zu den Unruhen unter den Men-
scheu  auf der Oberfläche der Erde kamen d'e
Erschütterungen und Z u sa m m en -
‘türae int Erdinnern,  und die entsetz-
lichen Ereigniffe in S ü d i t a l i en und auf
Sizilien,  die sich an der Jahreswende voll¬
zogen, mahnen uns an den einstigen Untergang
aller irdischen Dinge . „Es wird die Zeit kom-
men", so heißt es bei dem Evangelisten Lukas,
,in welcher des alles, was ihr sehet, .nicht ein

Stein aus dem andern gelaffen wird , der nicht
zerbrochen werde. Und werden gescheheng roß e
Erdbeben  hin und wieder. Und auf Erden
wird den Leuten bange sein, und werden zagen:
und das Meer und die Wasserwogen  wer¬
den brausen . H immel und Erde werden
vergehen : aber meine Worte ver¬
gehen  n i cht !"

Wohl hat das versloffene >;ahr viel
Kummer und Leid. elementare Kata¬
strophen und Vernichtung an Gut und edlen Men¬
schenleben gebracht, aber auch viele Keime zum
Guten . Schönen und Erhcwenen sind gelegt wor¬
den. Daß sie gedeihen, sei unser innigster N e u-
jahrsgruß!

Rundschau.
Das Wirtschaftsjahr 1909.

Noch hat das neue Jahr seine Pforten nicht
geöffnet und schon stellt man der wirtschaftlichen
Bedeutung desselben eine ungünstige Voraus¬
sicht. Es ist die Berliner Handels¬
kammer,  deren Mitglieder also mitten im
Geschäftsleben stehen, die in einer Betrachtung
des Waren - und Geldmarktes wenig Hoffnung
auf Besserung ausspricht. Es heißt u. a.:

„Für die Beantwortung der Frage , ob der
ausländische Markt  das Manko der Be¬
züge im Jahre 1909 ausgleichen wird, kommt
nicht der Wert , sondern lediglich die Menge
der im erstbezeichneten Jahre importierten
Waren in Betracht, und diese Menge wies für
wichtige Warenklaffen keine Minderung auf.
Kann demnach die Aussicht, daß der Export sich
bessern werde, bei der Beurteilung der künf¬
tigen wirtschaftlichen Entwickelung nur unter
Vorbehalt in Rechnung gestellt werden, so gilt
das Gleiche von der Rolle, welche die im
Jahre 1908 erfolgte Erleichterung des
Geldmarktes  spielt . Für die künf-
tigeEntwicklungder  allgemeinen wirt¬
schaftlichen Lage  bleibt die Hauptsache,
wann die Kapitalsbildung wieder so weit fort¬
geschritten sein wird, daß mit ihrer Hilfe Pro-

^Kommen Sie 'rein — meine Herrschaften, hier
lacht einer im Sterben und und stirbt im Lachen!
Hier können Sie die einzig wahre Philosophie stu¬
dieren ! Hier werden die Sorgen in Spiritus ge¬
setzt und die Lebenslust in Rezepten verschrieben!
Hier erlernt man unter allergnädigstem Privileg
einer hohen Polizei die Kunst zu leben und leben
zu lassen! Wir setzen den Pessimisten rosenrote
Brillen auf und verordnen den Liebeskranken
Apfelmus vom Baume der Erkenntnis ! Unser
Universalmittel heißt Punsch und unsere Schutz¬
marke „Prosit Neujahr !" Also immer nur
herrrrein — p. t. Publikum ! >—'

Rumbum , rumbum , rumbum!
Draußen aber vor der Bretterbude des fahren¬

den Tausendkünstlexs und Ober-Kurpfuschers
drängt es sich Kopf an Kopf. Fiebernd in Hoff¬
nungen auf Glück und Gold. Jubelnd stürmt es
heran . In dichten Scharen . Bis man die letzten
zwölf Pulsschläge des alten Jahres vernimmt,
um dem neuen den Willkomm darzubringen.
Man hat ja alles auffahren laffen zu diesem
„Festakt".

Burgunderpunsch in Schoppengläsern,
Glühwein , Jamaikarum und Sekt
(Was .nun den vielgeliebten Lesern
Von alledem am besten schmeckt!) ^
Hier schwimmen auf dem Wasser Lichter.
Dort gießt geheimnisvoll man Blei,
Und dann die überschlau'n Gesichter
Wenn das Gewünschte nicht dabei.
Man liefert auch Konfettischlachten ,
Und ist geneigt, im Knallbonbon
Den Spruch als „Weisheit" zu erachten,
Als Quintessenz vom Kotillon.
Man schmückt sich bunt mit Narrenmützen,
Man tanzt durch die Silvesternacht,
Sucht zy vergessen unter Witzen.
Was das Vergang'ne schlecht gemacht. '

Ich habe wenigstens noch kein Jahr erlebt,
hinter dessen Rücken die Menschen nicht geklatscht
hätten . Unter Umständen kann diese allzu,
menschliche Eigenschaft eine Verleumdungsseuche

i



duktion und Bedarf in ein richtiges Verhältnis
gelangen können. Hier bestimmte Voraussagen
zu machen, ist unmöglich. Fest steht nur . Latz
das Jahr 1908 zu Ende gegangen ist, ohne daß
die Unternehmungslust eine merkliche Be¬
lebung erfahren hat. Ein rascher Umschwung
darf auch für das kommende Jahr kaum er¬
wartet werden.

Holles AbschiedsgefNty.
Endlich ist es eingetrossen das Abschiedsge-

such des Kultusministers Holle. -angst
rechnete man ihn zu den Ministern a. aber
immer noch traten offiziöse Behauptungen aus,
daß Holle in sein Amt zurückkehren werde. Daß
das Abschiedsgesuch angenommen wird, unter¬
liegt keinem Zweifel. Run aber entsteht die
großeFrage : Wer wird Kultusminister.
Man spricht, datz der Hai-delsmintster Del¬
brück  geneigt sei, sein Fach, das ihm nicht ge¬
nug Anregung biete , gegen das Kultusmimste-
rium zu vertausche» Von der starren Rechten
wird die Berufung des im reaktionären Gerüche
stehenden Ministerialdirektors Schwartz-
ko p f f empfohlen. Von gemäßigt liberaler
Seite verlangt man einen liberalen  Kul¬
tusminister . Ein nationalliberales Blatt , die
„Magdeburgische Zeitung " meint : „Denn der
Block nicht eine Lüge  i st, erfunden und
cmfrechterhalten, um einem Minister über
die Schwierigkeiten des Tages hin¬
weg  z u h e l f e n . Ivenn er eine Wahrheit,
eine Einsicht in die Fundamentalbedürsnisse des
deutschen Staatslebens sein soll, dann wird
man sich daran gewöhnen müssen, konserva¬
tive  und l i b e r a l e M i n i st e r auf der Regie-
rungsbank nebeneinander sitzen zu scheu. In¬
sofern wird eben auch die Neubesetzung des bis¬
her von Holle innegehabten Platzes eine Probe
aufs Exempel sei  n ."

Neue Steuer ».
In der Erörterung der Reichsfinanzreform ist

der Presse bei Ablehnung der verschiedenen
Steuerpläne mehrfach entgegengehalten worden,
man möge doch selbst neue Steuervorschläge ma¬
chen. Die „Deutsche Tageszeitung ", das Organ
der Agrarier , die der Nach ! a ß st euer  beson
ders scharf entgegentritt , wehrt sich gegen das An
sinnen und bemerkt: Die Ausarbeitung von Ge
setzentwürfen ist nicht Sache der Presse, auch nicht
Sache der Parteien oder wirtschaftlichen Organi¬
sationen , sondern i» erster Linie und in der
Regel ausschließlich Sache der Regierung,
des zuständigen Ministeriums  oder des
in Betracht kommenden Reichsamtes.  Was
für die Gesetze im allgemeinen gilt, das gilt im
besonderen Maße für Steuergesetze.  Die
Ausarbeitung solcher Gesetze ist ohne die Hilfs¬
kräfte und ohne die statistischen Unterlagen , über
die allein die Regierungsstellen verfügen , nicht
möglich. Aber wenn sie uns auch möglich sein
sollte, so würde sie doch keineswegs zweckmäßig er¬
scheinen können. Die Presse hat nur die Pflicht
auf notwendige Aenderungen der Gesetzgebung,
also hier nn besonderen Falle auf neue Steuern,
hinzuwetsen. Sie wird darauf bedacht sein, bei
der Ausarbeitung ihrer Vorschläge dem zustän¬
digen Ministerium oder Reichsamte behilflich zu
sein.

Politische Arbeit.
Die Feiertage nahen ihrem Ende und schon

beginnen die Erörterungen über die Arbeitspläne
des Reichstages nach Neujahr . Mit Ausnahme
des Arbeitskammergesetzes, das vom Plenum

noch nicht beraten ist, und zweier kleiner Gesetze,
die au Kommissionen nicht überwiesen worden
sind, befinden sich alle Regierungsvorlagen , die
dam Reichstage vorgelegt worden sind, in den
Kommissionen. Der Etat , die Besoldungsgesetze
und die Steuergesetze sind von den Kommissionen
noch nicht in Angriff genommen worden, die mei¬
sten anderen Gesetze befinden sich noch mitten in
der Kommissionsvorberatung . Abgesehen von den
Initiativanträgen , von denen erst sehr wenige be¬
raten sind, und den Interpellationen über die
Handhabung des Vereinsgesetzes lassen sich die
Reichstagsdispositionen nach Neujahr erst be¬
stimmen, soweit sich die Arbeiten der einzelnen
Kommissionen übersehen lassen. In der ersten
Woche nach den Ferien werden A r b e i t s -

Nachbarliche Pflichte».
Angesichts der neuen räuberischen Ueberfälle

auf deutsche Farmer in Südwestafrika wird mit
Recht darauf hingewiesen, daß die Mörder und
Mordbrenner ihre Schlupfwinkel auf eng¬
lischem  Gebiete haben. Man gibt der Er¬
wartung Raum , daß der östliche Nachbar Deutsch-
Südwestafrikas im gemeinsamen Interesse der
weißen Rasse seine Mitwirkung bei Unschädlich¬
machung der Wilden nicht versagen wird und be¬
ruft sich auf die Zusicherungeu, die dem Staats-
minister Dernburg  auf seiner Reise von
amtlicher englischer Seite gemacht sind. Was bic
Aussichten eines kombinierten  B ar¬
ge  h e n s gegen Räuberbanden an der dcutjch-
englischen Grenze betrifft , so scheint der Grenz¬
schutz auf englischer Seite numerisch  absolut
unzureichendzu  sein . Vielleicht liegt das
an der weitgehenden Sparsamkeitspolitik , zu der
die Kapregierung  durch ihre außerordent¬
lich ungünstige Finanzlage gezwungen ist. --der
elbst wenn wir diese ungünstige Finanzlage an¬

erkennen, müssen wir doch vom deutschen Stand¬
punkt energisch betonen, daß auch die begründetste
Sparsamkeitspolitik niemals von internal to¬
nalen Verpflichtungen  elementarster
Art entbinden kann. Deutschland, das werden
uns selbst unsere Gegner zugeben müsse», hat tn
leinen Kolonien, von den Kämpfen gegen die
Sklavenhändler in Ostafrika angefangen bi-- zu
den letzten Kämpfen in Etadwest, diejeu -̂ tand-
punkt wahrlich ehrlich vertreten.

Tötet die Schlange!
Castro, dem früheren Präsidenten von Vene¬

zuela . wird bekanntlich zur Last gelegt, datz er
an das Oberhaupt der gegen G o.m e z . . dem
jetzigen Präsidenten , gerichteten Verschwörung
eine Depesche des Wortlauts gerichtet habe:
„Tötet die Schlange G o m ez u n d t er¬
ror i s i e r t Caracas !" Infolgedessen soll
Gomez die Absicht haben , die Auslieferung
Castros  von der deutschen Regierung zu^ver-
lanaen . Wie wir von bestunterrichteter Seite
hören , wird eine solche Forderung in Berlin nicht
berücksichtigt werden, denn Castro ist hier als Pri¬
vatmann erschienen, im Heilung von leinemuei-
den zu suchen. Er hat die Privatklinik des Pros.
Israel verlassen und ist wieder nach dem Hotel
Esplanade übergesiedelt. Wahrscheinlich wird
Castro sich dauernd in Berlin niederlassen. ledoch
sind endgültige Entschlietzungen noch nicht ge¬
troffen . Castro wird als biederer Burger von
Berlin W. natürlich keine Umtriebe vornehmen
dürfen , um die Schlange Gomez zu to¬
ten.  denn in diesem Falle würde er von der
Ausweisung betroffen werden, aber als ruhigem
Urwälder würde ihm gewiß gestattet werden, in
Groß -Berlin seine Millionen zu verzehren.

südafrikanischen Krieges trat eines Tages der
Geist eines alten Buren in das Atelier des Photo¬
graphen. bei dem Stead gerade zu einem Plauder¬
stündchen eingekehrt war . Man schritt sofort zu
einer Aufnahme des gespenstischen Besuchers.
Stead versicherte, datz keine andere Person in
dem Raum weilte. - Bevor das Negativ aus dem
Apparat genommen wurde, fragte Stead den
Photographen , ob er mit dem Geist sprechen und
einige Fragen an ihn richten tönne. „Ich . weiß
nicht, aber ich Willis gleichwohl versuchen, war
die Antwort . „Fragen Sie ihn, ,wie er heißt." sagte
Stead.

Der Photograph nahm alle seine physische Kraft
zusammen, um im Geist die gewünschte Frage zu
formulieren . „Sein Name ist Piet Botha. „P >et
Botha ?" wandte Stead ein. „Ich kenne LouiS,
Philipp und Christian Botha. von einem Piet
Botha habe ich nie sprechen gehört." „ES ist aber
der Name, den der Geist mir gesagt." erwiderte
der Photograph mit ruhiger Bestimmtheit. Als
er dann daS Negativ entwickelt hatte, zeigte sich die
Gestalt eines hochgewachsenenMannes mit lan¬
gem Bart und von dem muskulösen Körperbau
eines Buren oder erneS russischen „Muschik".
Stead steckte die Photographie wortlos in die
Tasche.

Als dann nach erfolgtem Friedensschluß der
General Botha nach London kam. schickte er ihm
das Bild . Tags daraus sprach der Sekretär des
Generals bei Stead vor . „Wo haben Sic die Pho¬
tographie her ?" Stead erzählte , wie sie zustande
gekommen. Der Sekretär schüttelte ungläubig das
Haupt . „Sagen Sie mir die Wahrheit . Wie haben
Sie sich das Bild verschafft?" Stead , der die Ge¬
duld zu verlieren begann, wiederholte, daß er es
nur durch eine Geisterphotograpbie erhalten habe,
und gab seiner Verwunderung über die beharr¬
liche Fragerei nach der Herkunft Ausdruck. „Sic
müssen wissen," belehrte ihn der also Interpel¬
lierte . „daß der Mann , den Sie da photographiert
haben, ein sehr naher Verwandter von mir war.
Sein Bild hängt bei mir zu Hause in meinem
Schlaszimmer." „Wirklich?" fragte Stead über¬
rascht. und er ist tot ?" „Cr war der erste Kom¬
mandant der Buren , der bei der Belagerung von
Kimberley fiel." „Und sein Name ?" „Er hieß
iPeter Johannes Botha, wir nannten ihn aber
stets Piet Botha kurzweg."

Stead fügt ergänzend hinzu , daß der Versuch,
sein merkwürdiges Experiment durch telephatische
Einflüsse zu erklären , völlig aussichtslos ist. „Das
verbietet sich schon aus dem Grunde , weil ich rein
zufälligerweise den Photographen zu der Frage
nach dem Namen des Geistes veranlaßte . einen
Namen, den niemand in England wußte, wo man
von der Existenz eines Piet Botha gor keine
Ahnung hatte ."

Die vierte Dimension.
Geiitcrphotographien. — Piet Botha. — Atkliergkhcimniiie.

Die „Fortnightlh Review" verösfentlicht einen
Artikel aus der Feder William Steads , in dem
der als begeisterter Wortführer der spiritistischen
Sache bekannte englische Journalist einen in¬
teressanten Bericht über eine Reihe von Experi¬
menten gibt, die er über die photographischenAuf¬
nahmen Verstorbener persönlich gemacht hat.

„Den bündigen Beweis der Authentizität der
Geisterphotographie", schreibt Herr Stead , „lie¬
fert die Wahrnehmung , daß ein Photograph un¬
beschadet seiner Unkenntnis der Existenz einer
gegebenen Person mit seinem Apparat ein völlig
ähnliches Bild der betreffenden Person lange nach
ihrem Ableben erzielen kann. Ich habe derartige
Photographien nicht einmal , sondern sehr oft er¬
halten ."

Der Photograph , dessen sich Stead zwecks Auf¬
nahme unsichtbarer Erscheinungen bediente, war
ein sehr alter Mann von engbegrenzter Bildung,
der hellsehend und hellhörig war . Zur Zeit des

Das Erdbeben in Italien.
Die jchwerste Eröbeveukatastrophe. — Wie der Unierganz
Pompejis — Erdbeben und Seebeben. — Mejiilm in
Trümmern. — Wenn die Elemente halsen. — HUset —

118 000 Opfer.
Die Erdbebenkatastrophe in Sizilien nutz Ka

labrien scheint -die fürchterlichste zu sein, die sich
seit der Zerstörung 'Lissabons im Jahre 1755 an
.irgendeinem Punkte der Erde zugetragen hat.
Die Flüchtlinge aus Messina schildern den Au¬
genblick der Katastrophe in Favbeii , die au den
Untergang Pompejis  erinnern . Wäh¬
rend die Menschen in angstvollem Gewühl durch
die Gassen drängten und von oben Steine und
Balken, ja ganze Balkons auf die Flüchtlinge
niederhagelten , machte das Meer dazu eine
Musik, wie tausend losgelassene Raubtiere . In
den Straßen stand das Wasser bis an die Knie,
und tiefste Finsternis herrschte, die nur durch
den Feuerschein der brennenden Häuser erhellt
wurde.

Nock zerstörender als das Erdbeben wirkte
in Messina das Seebeben. Eine 50 Bieter hohe
Wassersäule stieg plötzlich im äußeren Hafen-
bassin (einem einstigen Vulkankraters auf und
ergoß sich über die tiefgelegenen Stadtteile . Die
eleganten Vorstädte Ganzirri und Faro wur¬
den einfach weggeschwemmt; ihre Villen sind
mit allen Bewohnern vom Erdboden verschwunden.

und der ganze Landstrich ist vom Meer der-
schlangen.

Die Zahl der hervorragenden Personen , die
ui Messina umgekommen sind, ist erschreckend
groß. Äußer dem Erzbischof und dem Quästor
soll auch der Abgeordnete Nikolo Fulci mitsamt
seiner ganzen Familie tot sein. Sein Bruder
Ludovico Fulci . der gleichfalls Abgeordneter ist,
sucht, bvr Schmerz halb wahnsinnig, nach den
Leichen. Der Kommandeur der Torpedoflottille,
Pasjino , seine Frau und seine Töchter sind

gleichfalls erschlagen. In den Trümmern der
Stadt streifen, wie bereits aus den gestrigen
Meldungen hervorging, die aus dem Zuchthausr
entflohenen Sträflinge umher, um zu plündern
und zu,rauben . Tie Plünderung scheint noch
'chlimiuere Formen annehmen zu wollen, da sich
außer den entsprungenen Zuchthäuslern auch die
Hefe der Hasenarbeiterschast an den Räubereien
beteiligt. Das Militär macht auf diese „'Hyänen"
des Trümmerfeldes von Messina Jagd.

Auch in Reggio di Calabria hat die Katastro¬
phe zahlreiche Opfer gefordert. Der Divisions¬
kommandeur, der Präfekt und viele andere Per¬
sonen von Rang wurden verschüttet und getötet.
Durch den Einsturz einer Kaserne wurden sämt.
liche in ihr liegenden Soldaten begraben . Der
Gasometer ist geplatzt. Durch das Meerbsben
sind fast alle Häuser demolirt worden. In Bag-
nara wurden hundert Tote gezählt. In Cal-
tanissetta und anderen Städten durchziehen
fortgesetzt Prozessionen die Straßen , um du
Gnade des Himmels zu erflehen.

Ein „Erdstoß dauerte dceiundzwanzig Se¬
kunden und war von schrecklichen atmosphärischen
Erscheinungen begleitet. Der Himmel sah zu¬
weilen ■wie ein gewaltiger Feuerherd aus , Blitze
zuckten unaufhörlich aus den Wolken. Die Erde ;
schien int tiefsten Inneren aufgewühlt . Die
Menschenmengen, die zuerst jammernd .die
Straßen füllten , waren , als die Verwirrung auss
höchste stieg, wie betäubt . Hunderte verbargen
sich fast besinnungslos unter den Trümmern .
zusammenstürzendec Häuser und ließen sich zer¬
schmettern. Ganze Stadtviertel , in Meffina
wurden durch Gasexplosionen zerstört. Die mei¬
sten Bewohner . Messinas wuü)en , vom . Unglück
im Schlaf überrascht. Sie flohen ohnxi Kleider
in hie Dunkelheit hinaus und gingen zugrunde.
Auf das Erdbeben folgte die isturzslut . Dann
setzten. Explosionen die Häuser in Flammen.

Die Menschen, die der Katastrophe ' lebend ;
entronnen sind, können kaum sprechen. Einige,
der am besten Davöngekommenen erzählem, wie
sie aus dem Schlaf auffuhren , unter den zu¬
sammenkrachenden Decken und Möbeln einen

Ausweg suchten und ins Freie gelangten , von
Steinen überschüttet. In der Gegend um den
Aetna wagte niemand zu schlafen. Ueberall er¬
tönten das Geschrei der Verwundeten und die
Klagen um die Toten.

Am schwierigsten ist die Wiederherstellung der
Eisenbahnverbindungen . Tunnel und Brücken
sind vernichtet, ein großer Teil des Betriebsper - .
sonals ist tot oder verwundet . Man bemüht sich,'
einen Dampferdienst in großem Umfange ein¬
zurichten. Die italienische Regierung hat ent

Hilssgeschwader sofort abgesandt , außer der .,
fünf französischen Kriegsschiffen sind auch ruß
fische und englische bereits nach Meffina unter «;1
Wegs. . J

Auch die private Hilfstätigkeit beginnt sich zu-
regen. Caruso hat als einer der ersten aus New-
york telegraphisch 12 500 Francs gesandt . Die-,
italienische Botschaft in der Rue Grenelle ist von
Leuten bestürmt, die ihr Beileid aussprechen,
oder Nachrichten über Verwandte und Freunde
einziehen wollen.

Nach den teilten Nachrichten sind van der Erd¬
beben-Katastrophe autzer Messina besonders Bapl -ea,
Palm!, Pietra , Neda. Groia und Marro betroffen.
Nach dem Erdbeben haben der Aetna, der Besnv - nd
der Stromboli ihre Tätigkeit plötzlich eingestellt. I»
Palermo etngetrosfene Flüchtlinge erzählen, datz Mes¬
sina dem Erdboden gletchgemachtworden sei. Bo»
160 000 Einwohnern hätte» sich hächftens 12000 ret¬

ten könne». Danach wäre» 148 000 Mensche» alkein in
Messina der Katastrophe zum Opfer gefaNen.

geradezu Hervorrufen. Allein andererseits läßt
man auch alle Wimpel immergrüner Hoffnung
fliegen. Neue Besen kehren gut. Warum nicht
der mit der eingetragenen Schutzmarke 1909?
Wollen wir uns daher nach Kräften erwärmen
an dem flüssigen Feuer der bevorstehenden tollen
Nacht!
Julfeuertrunk aus Punschterrinen
Und Kerzenglanz von Haus zu Haus,
So zieht mit hoffnungsfrohen Mienen
Den „alten Adam" wieder aus.
Wünscht euch, was immer euch mag frommen,
Doch haltet , was ihr euch versprecht,
Wie oft hat man hernach vernommen,
Als er versprach — war er bezecht!
Schwarzseher aber mögen schweigen,
Mit Hussah und mit Horridoh
Tanzt euren tollen Neujahrsreigen —
Der Kater kommt schon so wie so!
Korkt auf ! Aroma bist du prächtig!
Nun brodelt's in dem Samowar,
Nun brauen wir vormitternächtig
Den heißen Punsch für 's neue Jahr.
Gewürzt mit Zimt , Arrak unh Nelken,
Glüht es im Glase wie Rubin,
Wer denkt da an das bitt 're Welken,

Wo soviel Freudenblumen blüh'n?
Laßt uns nur diese von den Nächten
Dem gold'nen Leichtsinn engvermählt»
Erfüllt von alten Zaubermächten,
Und von der Liebe Lust beseelt!
Laßt uns vom Neuen alles hoffen,
Mitunter wird es ja gefügt,
Datz uns ein Jahr mit Glück betroffen
Sobald es uns mal — nicht betrügt.
Bedenkt, es wär ' vielleicht wahrscheinlich,
Daß man das große Los gewinnt.

Dann wär ' es jedem sicher peinlich,
Der nicht das Jahr mit Prost beginnt.
Auch wär ' es falsch, beini Leid zu weilen
Das neunzehnhundertacht uns schuf,
Um andrerseits mit Vorurteilen
Zu schmähen schon des Neuen Ruf.
Ein Pereat den Pessimisten,
Mein Freund , heut' heißt es sich erfreu 'n!
Drum öffnet alle „tollen Kisten"
Fiducit ! Neunzehnhundertneun l

Wilhelm Clobes.

Der Kein der Erde.
Ter französische Astronom Camille Flamma-

rion veröffentlicht seine Ansicht über den Bau
des Erdinneren , die zu der allgemein herr¬
schenden Meinung , nach der die Erde innen flüs¬
sig-feurig ist, im Widerspruch steht. Er beruft
sich dabei unter anderem auch auf eine Theorie,
die Lord Kelvin einmal ausgestellt hat : Wenn
die Hauptmenge des Erdinneren flüssig wäre , so
müßte die Flüssigkeit den Gesetzen über Ebbe
und Flut gehorchen. Dem Anprall
einer inneren Flut aber könnte selbst eine feste
Kruste von hundert Kilometer Dicke nicht wider¬
stehen und so müßte jeden Tag die
Rinde der Erde von neuem gesprengt
werden.

Nach Lord Kelvins Ansicht liegt die Härte
des Erdinneren zwischen der des Glases und der
des Stahls . Die Hauptmasse unseres Planeten
wäre demnach vollständig fest. Auf Grund von
Rechnungen über die Zunahme der Bodentcmpe-
ratur mit der Tiefe hat Lord Kelvin auch das
Alter der Erde berechnet, das er auf 20 bis 40
Millionen Jahre schätzt. Heute, so fügt Flam-
marion diesen Auseinandersetzungen hinzu, hat
die Äclvinsche Theorie in der Erdbebenforschung
ihre Bestätigung gefunden.

Es ist erwiesen, daß ein Erdstoß sich von sei¬
nem Entstehungsherd bis zu seinen Antipoden
fortpflanzt , und zwar mit erheblicher Geschwin¬
digkeit. In wenigen Minuten pflanzen sich die
Erschütterungen durch die ganze Erde hindurch
fort wobei ihre Geschwind'gkeit 15 Kilometer
beträgt ; kurze Zeit nach oem Eintreffen des
Stoßes bemerkt man eine zweite schwächere Er¬
schütterung, die deswegen später ankommt, weil
sie nicht durch die Erde hindurch gekommen ist.
sondern ihren Weg um sie herum genommen hat.

Diese beiden Tatsachen nun verdienen nach
Flammarions Ansicht die größte Aufmerksam¬
keit. Eine Geschwindigkeit von 15 Kilometer in
der Sekunde übertrifst bei weitem die Fortpflan¬
zungsgeschwindigkeit eines Stoßes in einer
Flüssigkeit: die Messung dieser Geschwindigkeit
eines Erdbebettstoßes durch das Erdinnere hin¬
durch konnte also nicht eine so große Zahl erge¬
ben, wenn die Erde nicht fest wäre. Da man
überdies die Festigkeit eines Körpers gerade nach
der Geschwindigkeit bestimmt, mit der er Stöße
fortpflanzt , muß man daraus schließen, daß die
Festigkeit und Elastizität des Erdinneren außer¬
ordentlich hoch sind und die des Stahles bei woi-
tem übertreffen.

Die Erwärmung , die man in Bergwerken
bei tieferem Eindringen in die Erde bemerkt,
das Vorhandensein von Vulkanen und die La¬
vaausbrüche haben die Meinung hervorgerufen,
daß etiva 100 Kilometer unter der Erdobersläche
alles flüssig und kochend sei. Man hat ein soge¬
nanntes „Zentralfeuer ", einen Ozean von kochen¬
der Lava , erdacht, der gewissermaßen die Einge¬
weide der Erde aussüllen sollte.

Alle diese Vorstellungen ivill Flaminarion
als falsch aufgehenweil die Fortpflanzung der
Erdbebenstöße damit nicht i» Einklang zu brin¬
gen sei. Flammarions Ansicht ist andererseits
aber wieder nicht in Einklana mit der Kant -2a-
placeschen Theorie über dsc Eiststehung der Ma-
nctcn zu bringen!

vor und hinter den Loulissen.
— „Wie man 's nimmt !" Ein Spiel in 3 Auf¬

zügen nebst szenischem Prolog von Harry Pohl-
mann (Mainz ), kommt am 9. Januar im Stadt¬
theater zu Mainz zur Uraufführung . Das Werk
behandelt das gleiche Motiv in drei Varianten , im
ersten Akt als Drama („Das ältere Recht"), tat
zweiten als Schauspiel („Aug' um Aug'") und im
dritten als Lustspiel („Der Grand Prix "), aller,
dings jedesmal in einem anderen Milieu und mit
Personen anderer Welt- und Lebensanschauungen,
daher der Gesamttitel „Wie man 's nimmt !" Die
Direktoren verschiedener auswärtiger Bühnen ,ha¬
ben zu der Uraufführung ihr Erscheinen zugesagü
Pohlmann ist als ,Verfasser des „Tanzhusar " auch
deii Wiesbadenern bekannt.

~ Gilt sonderbares Testamcnt hat Sir Joseph
Whitworth, ' eine in Manchester wohlbekannte
Persönlichkeit, hinterlassren. Die erste Klausm
bestimmt, daß seine Bestu-ttmig sich so gebeim und
unauffällig wie möglich vollziehen sollte, datz dazu
keine Einladungen ergeh-n mögen; daß man keine
Beileidsadressen veröffentliche und auf sein Grab
kein Stein gesetzt wersen möge. Vielmehr
wünschte er, datz sein Körper verbrannt , und die
Asche auf irgendeinem Nutzacker ausgestreut
Ivcrdc, „zum Nutzen der Mutter Erde , die ich so
entzückend gefunden habe". Weiter besagte das
Testament, daß alle an ihn gelangten Briefe , so¬
wie die Kopien seiner eigenen Briefe — „die >a
doch nur meine gegenwärtige und atomische Exi¬
stenz berühren , und vielleicht Privatangelegen¬
heiten irgendeines Korrespondenten " — unge¬
lesen vernichtet werden sollen. Seine Kollektion
„sogenannter Kuriositäten " hinterließ er dem,
Museum von Manchester. Seiner Freundin Bew
trice Laura Dymes hinterließ er 10 000 M„ und
seiner „Freundin . Anu nuensis und Thpistin ta
einer Person " 2000 M. Verschiedene Geistliche
erhielten jeder 1090 M
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Zilvörtsrglocken.
Heute in -der Frühe läuteren dre Glocken den

letzten Tag des Iah res  em . Das alte Jahr
mir seinen Freuden , seinen Leiden ist fast ver¬
rauscht Wir stehen an der Schwelle eines neuen
Zeilavschnittes. Mit Wehmut schauen Mr zu¬
rück aus die verflossenen Monde ; mit Hoffnung
und leiser Sorge blicken wir in die Zukunft.
Was wird uns das neue Jahr bringen 'kr Mit
Zachen und scherzen suchen wir über das bange
Gefühl/das uns beschleicht, htnwegzukommen.
Lei dampfendem Punsch und dem für Wiesbaden
typischen ..Neujahrsweck" harren wir der zwölf
Glockenschläge vom Kirchturm , um das neue Jahr
zu begrüßen. „Prosit Neujahr !" schallt es dann
durch die Straßen . Feierlich Hallen von sämt¬
lichen Kirchtürmen die Glockentüne über die
Ltadt , um in Palast und Hütte „Neujahrsgrüße"
zu tragen . Auf der Plattform der evangelischen
Hauptkirche auf dem Schlotzplatz. stimmen die
Posaunen den Choral „Lobet den Herrn " an.

„Prosit Neujahr !" ruft es von Mund zu
Mund ; einer ruft es dem andern zu. Die „Iah»
reswende" wird zu einer Stunde des Frohsinns.

Ueberall feiert man das Fest der Jahreswende
mit ausgelassener Freude und bei Spiel und Tanz
geht-es hoch her. ' In vielen Gegenden führt man
Maskentänze auf und treibt allerlei tollen Mum-

, menschanz. Besonders in halbzivilisjerten Ge¬
genden werden am letzten Abend des Jahres son¬
derbare Tänze aufgeführt , in seltsamen Kostümen
und nach seltsamer Musik. Ein kräftiger Trunk
seblt/ nirgends dabei. Bor allem spielt der
Punsch eine Rolle. Honigmet trinkt man im
Osten des Reiches, die Polen aber rühmen das
Eierbier . Auch die Engländer mischen sich einen
sonderbaren Trank aus Giern , Gewürzen und
Bier, - der Unerfahrenen wohl trefflich schmeckt,
aber übel bekommt. Silvesterbräuche findet man
noch überall . Ost stimmen sie mit . den Weih¬
nachtssitten überein , oft aber sind sie auch voll
schwermütiger Banguis vor der nächsten Zukunft.

Für viele aber lauten die Silvesterglocken eipe
Stunde ernsten Nachdenkens, Prüfens und Wä¬
gens , innerer Erkenntnis ein. Zumal in Zeitläuf¬
ten wie den gegenwärtigen , wird gar mancher den
Schritt ins neue Jahr mit ernsten Gedanken ver¬
binden. Zahlreiche Hoffnungen werden mit .ins
„tttue Iähr"  hinübergenommen . Die Silve¬
sterglocken, die klar und rein und mächtig ihre
harmonischen Töne hinaussenden , wecken und
stärken das -Gefühl der Hoffnung . / Möge si-b
unfern Leserinnen und Lesern -das Jabr 1909
.als" ein Jahr -liebenswürdiger Verwirklichung
alhes-desien erweisen, was in stiller Brust gehofft
gewünscht, ersehnt und erharrt wird.

Kommunale Wiimcfie im Kürzerem.
Der Kürverein hat .sich seit seinem Bestehen

als ein wichtiger. Faktor in der Ausgestaltung
des Wiesbadener Kurlebens erwiesen. Zahl¬
reiche Verbesserungen und trefflich sich bewäh¬
rende Neueinrichtungen sind seiner Anregung zu
verdanken/ Gar vst trat der Verein auch selbst-
helsen.d ein, wo es .Not tat . und hat sich, so Ver¬
dienste erworben, die in den Annalen unseres
Kurbetriebes dankbar verzeichnet sind. Daß der
Verein qllezeir ein offenes Auge für die aktuellen
Fragen -He jeweiligen Zeitläufte hat, bewies die
Tagesordnung der gestern abend im „Hotel Hahn"
stattgehabten Versammlung.
- Gegen 9 Uhr erösfnete Geh. Sanitätsrat Dr.

Pfeiffer die Versammlung durch einige
Worte der Begrüßung und gab dann Kenntnis
von einigen eingelaufenen Schreiben. Der V e r-
schöndrungs verein  erbittet eine Beihilfe
vom Kurvereiu zur landschaftlichen Ausgestal¬
tung des Steinbruches im Nerotal . Die Vor¬
schläge" der Firma Schotrenfels u. Co. wegen
Errichtung eines Fremden -Berkehrsbureaus
konnten nicht zur Diskussion gestellt werden, da
istfolge Krankheit eines Direktors die betr . Vor¬
lage der Firma nicht eingegangen war . Desten-
ungeachtet wurde eine längere Debatte über d'e

Errichtung eines Fremdtn -Berkehrs-Bureaus
eröffnet . Herr Hehl  hält die Ängsiederung
dieses Bureaus an ein Privaigeschaft für absolut
unzweckmäßig. Einzelne Städte , welche diesen
Ausweg wählten , sind alsbald zu einer Aende-
rüng geschritten. Auch /Frankfurt a. M, hatte
sein Verkehrsbureau durch , ein Privat -Reife-
bureaU einrichten lasten. löste aber diesen Ver¬
trag . Redner weist noch da» uf hin . tote die
Hotelportiers hier ein« , mißlungenen Verfuch
zur Errichtung eines ähnltSen Bureaus machten,
der von den Hoteliers -sofort bekämpft wurde,
und machte dann den Vorschlag, rm Pavillon ,der
altenKolonnade . in welchem sich seither dasst .em-
scke Geschäft befand. ein ' Verkehrsbureau zu .er¬
öffnen. In jedem Falle müste der Neu-Einrich-
iung vollkommene Selbständigkeit  ge¬
wahrt .werden, ohne Verquickung mit einem an
deren Unternehmen. Er -schlagt-vor . der Kur-
vereiu ntöge eine Kommission wählen , welch
eine geeignete Persöitlichkefit zur Ausführung
ersucht, oder aber selbst ein Bureau , für den
Verein mietet und -gegen em F 'rum emen Ge-
schäftsführer anstellt Er glaubt , mit zahrlich
4000 'S  seien die Ausgaben gedeckt. - Auch Dp
Pleßner  teilte i» einem Brrefe m,t . daß er
sich mit der Verbindung des Verkehrsbureau - Mit
j'S Geschäften einer Privatfirma nicht einver¬
standen erklären könne. , Stadtverordneter

Kalkbrenner »st der Ansicht, daß die Eröff¬
nung eines solchen Bureaus nicht langer dürre
verzögert werden, wenn Wiesbaden mcht das
-Odium der Rückständigkeit aus sich luden woge.
Wir seien etwas- verwöhnt durch den smther gen
reichen Fremdenzustrom . fedoch sei Stillstand
gleichbedeutend mit Rückgang. Das Bureau müsse
amtlichen Charakter tragen und daher Hand m
Hand mit dem Magistrat errichtet werden. D e
Ku r d e p u t a t i .o n befchastige sich gegenwärtig
lebhaft mit .der aktuellen Frage ; sie sei der An¬
sicht, das Bureau gehöre in das Kurhaus , um
völl seinem Zwecke zu dienen, sowohl der Kur-
berein, als die übrigen intercstierten Be^irl .--
vereine und ' Hotelbesitzer mochten erneut mit
Vorschlägen an . den Magiftrat herantrete « . D >e
Herren Dr . Zai §. Cl>r . Glücklich  und --r.
Ber lein  unterstützen diesen Vorschlag und

Zum neuen Jahre!
Es zog bei bangen Glockenklängen
Das Jahr , das alte , von uns fort.
In Wintersnacht , in ernster Stunde»
Erklang zu uns sein Abschiedswort:
„Ich scheide, nimmer kehr' ich wieder
Mit meinem Leid, mit meinem Glück»
Ich lasse euch, ihr Menschenkinder;
Nur die Erinnerung zurück.
Es mögen euch die frohen Tage
Für immer unvergefle» sein
Und in das künft'ge Leid zum Tröste
Ergießen ihren Sonnenschein.
Im Kampf gestärkt, mit frischem Mut«
So tretet in die neue Welt.
Schaut meiner Schwester froh entgegen.
Die »iedersteigt vom Himmelszelt !"
. . . Und seht, die Glocken sind verklungen,
Da tritt herein das neue Jahr»
Noch eingehüllt in dichte Schleier,
Durchwirkt von Sternen hell und klar.
Was birgst du hinter deinem Schleier,
Tu neue Zeit , von Gott gesandt,
Was ist verborgen in dem Füllhorn,
Das du dort trägst in deiner Hand.
Wirst du uns Armen wohl entschleiern
Ein tränenvolles Angesicht.
Wird Freude uns entgegenstrahle»
Aus deiner Augen sonn'gem Licht?
Wirst du aus deinem Füllhorn gießen
Den Segen auf die weite Flur,
Wird Fried ' und Eintracht dir wohl folgen
Als deiner Tritte frohe Spur?
Mit Sternen ist durchweht dein Schleier,
Dein Kleid, es ist ein Himmelskleid,
Bon Gott durchwirkt ist's Menschenleben
Mit Glück und auch mit Herzeleid.
Bringst du uns mit das Gottvertrauen,
Ter Herrgott sitzt im Regiment,
Tann magst du Freud und Leid uns bringen,
'S hat alles dann ein gutes End.

Cia frohes und glückliches
neujahr

toünfdien allen verehrlicften Hbonnenfen»
Inferenten und ITlitarbeUern, Freunden

und Sönnern
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wenden sich ebenfalls gegen eine Verbindung be§
Bureaus mit einem Privatunternehmen . Geh.
Sanitätsrat Dr . Pfeiffer,  macht daraufhin
den Vorschlag, einmal eine Eingabe an den Ma¬
gistrat zu machen zwecks Gründung des Bureaus
durch die Stadtgemeinde , zum anderen aber auch
in Verbindung mit den übrigen Vereinen s et v -
stä n d i g vorzugehen. Es solle eine .Kommission,
aus Deputierten aller interessierten Vereine ge¬
bildet werden, welche zunächst die Fmanzsrage
löst und praktische Vorschläge macht. Leide An¬
träge des Vorsitzenden wurden angenommen.

Hierauf wurde über die Anregung zur Er¬
richtung einer

Luftflottenstativn in Wiesbaden
beraten . Als bekannt wurde, daß einige Linien
für diesen Luftschiffahrtsverkehr festgelegt wur¬
den. in denen Wiesbaden übergangen war.
wandte sich der Vorsitzende des Vereins . Geh.
San .-Rat Tr . Pfeiffer , brieflich an den Vor-
sibenden des Deutschen Luft l̂otten -Verems Kom¬
merzienrat Lanz  in Mannheim , »nt dem Er¬
suchen. auch W i e s b a d e n z u b e r u cks i cht
gen als Lustslottenstation,  dem
,ur Verlesung gebrachten Antwort !chrerbcn teilt
Kommerzienrat Lanz mit. daß Wiesbaden außer
Betracht käme, da das nahe Griesheim in seinem
bedeutenden Gaswerk alle Vorbedingungen bote.
die zur Errichtung einer Station erforderlich
seien. Jedoch wepde er dafür emtreten . daß für
Flugschisfe. Drachenflieger etc. m Wie-baden
eine Station geschaffen werde. Mit Recht -
merkte Geh. Sanitätsrat Pfeiffer  dazu , daß
es sich in Wiesbaden überhaupt nicht um eme
Lustflottenstatiou im weiteren Sinne handln
solle, sondern daß die Vtadt als and u n ß » »
platz " in keinem Falle vergangen werden
Mi-fe Es komme die Zeit , wo auch Privatbe¬
sitzer mit kleinen Ballons ihre Reisen aus fuhren
und deshalb müsse mit Rücksicht auf da-, Frem-
denpublikum ein Landungsplatz , wer¬
den Der Kurverein habe sich daher schon mit dem
Rennverein in Verbindung gesetzt, um aus dem
Rennplatz einen Ballonlandungsplatz einzu-
Achten - Stadtverordneter K ° l kb r e n n e r
teilt mit. daß der Rennklub diesem Antrag syvl-
vathisch gegenüberstehe. Der Rennplatz eigne sich
üi seiner Ausdehnung vorzüglich zu dem ge¬
nannten Zwecke und habe überdies gute Bahn¬
verbindung nach Wiesbaden. Außerdem rnr̂ e
man sich aber auch in dieser Trage mit dem Ma-
gistrat in Verbindung fetzen, welcher der Ange-
lcaenheit erhöhte Ausmerkfamkeit schenke Nach¬
dem Herr Chr Glücklich  diese Ausfuhrungen
° noch unterstützt hatte , wurde demgemM', betz
rrfiTnCTcit« j. jjie iu gründende Kommission zur
LL Ausgestaltung der Anregung wurde Dr
PI e ß n c r gewählt.

Wie schon so oft, so beschäftigte sich auch ge
stern wieder die Versammlung mit der

Anlegung von Nizza-Plätzen,
die für Wiesbaden- als Kurfaktor von nicht, zu
verkennender Bedeutung sind. Die Einrichtungen
am alten Kurhaus  fanden viele FreurU>e;
die jetzigen Einrichtungen am Kurhaus -Neubau
sind verfehlt. Es fehlen ihnen die -Glasbeda¬
chung. die Abteilung durch Glaswände . Schub
gegen Wind und Wetter und die Hauptsache, nam,
sich die „Sonne ". Es wurden zur Neu-Aniog-
zunächst zwei Vorschläge gemacht: 1. Errichtung
-/>on Nizza-Plätzen an der Südseite der Trink¬
halle am Kochbrunnenplatz nach der Seite der
„Alten Rose" zu und 2. an dem Musikpavillon im
Kurgarten nach der Sonnenbergerstratze zu.
Stadtverordneter Becker hält beides nur siür
Notbehelfe.  Am Kochbrunnen würden ohne¬
dies in den nächsten Jahren einschneidende Ver¬
änderungen bß wstchen. und der Kurpark könne
um deswillen nicht in Frage kommen, weil dam-
einige Bäume dort gefällt werden mußten , das
Bestreben jedoch dahin gerichtet sei, 'den Konzert-
plach gerade recht schattig zu gestalten Redner
-wläat jedoch die Terrasse an der Südseite des
Königlichen Theaters nach der Wilhelmstraße zu
vor die geradezu sich in idealer Weise für diesen
Zweck eigne. Die Herren Kalkbrenner und
Dr - Zais  unterstützen lebhaft diesen .Antrag.
Schließlich beschließe die Versammlung , in einer
Eingabe an den Magistrat die Errichtung von
Niz-a-Pkätzen an dieser Stelle anzursaen.

"Der Rhein- und Taunusklub hat sich um die
Wegmarkierung in unseren Wäldern

ein großes Verdienst erworben. Auf Antrag hin
bewillig: der Kurverein eine Beihilfe von 50 Jt
sar weiteren Ausgestaltung des Unternehmens

Einer Anregung des Vorsitzenden zufolge wurde
in Aussicht genommen, demnächst einige Vortrage
von berufenen Fachmännern über die zweckmä-
ßiae Errichtung eines Verkehrsbureaus halten
zu lassen. Hiermit schloß die anregend verlaufene
Sitzung gegen 11 Uhr. ^ ^

* Ordensverleihung. Der Fürst von Schwarz
burq -Rudolstadt hat dem Königl. Oberregisieur
K ö chv das Schwarzburgische Ehrenkreuz dritter
Klasie und dem Königl. Theaterdiener Se id¬
le r die Schwarzburgische siilberne Verdienstme
daille verliehen. 0

* Weinbau -Inspektor tut Reg.-Bez. Der San»
des-Obst- und Weinbau-Lehrer für den Reg.-Bez.
Wiesbaden. Herr Karl Schilling  in Geisen¬
heim erhielt den Titel Weinbau  i n , p e k t o r.

* Ikasiauer in Deutsch-Südwest. Kataster-
zeichneranwärter W. Schm i d t von h i g r -ist
aus einige Jahre zur kaiserlichen LandeZver-
Messung in Windhuk  als Kolontalgeometer

beurlaubt worden. Er hat seinen Dienst mitte
vorigen Monats dort angetreten . Aus unserem
Regierungsbezirk sind als Kolonialgeometer in
Windhuk die Katasterzeichneranwarter Her¬
ma  n n - Dillenburg und Thielinann
Weilburg seit einiger Zeit bereits tätig.

* Regiments -Jubiläum der 87er. Das 1.
N a s s a uis che I n f a n t e r i e - R e g i men t
Nr. 87 begeht bekanntlich am 16. März 1909 die
Feier seines hundert jähri ge  n - B e ste -
he  ns . Sämtliche Offiziere . Sanitatsofslzlere,
Beamte . Unteroffiziere und Mannschaften, welche
bei dem Herzoglich Nasiauischen 1. Jnfanterte-
Regiment Skr. 87 aktiv gedient haben oder wäh¬
rend einer Mobilmachung zu ihm einbernfen wa¬
ren. sowie diejenigen , welche als Ersatzreservlsten
ihre 1 Uebuiig beim Regiment abgeleistet haben,
werden zur Teilnahme an der Festfeier ausgefor¬
dert und gebeten, soweit dieses noch nicht gesche¬
hen ihre genaue Adresie unter Angabe chres
Jahrganges , ihrer Kompagnie, ihres Dienstgra¬
des und ihrer jetzigen Stellung dem Die.nstzimmer
des Regiments baldmöglichst  einzusenden.
Nach Eingang der Adresien wird ;edem Fcstteil-
nehmer eine genaue Festordnung zugehen Es
wird noch darauf hingewwsen, daß die Anmel¬
dungen zunächst in keiner Weise bindend sind,
daß vielmehr endgültige Erklärungen erst nach
Zusendung der ermähnten Festordnung abgegeben
zu werden brauchen. „

* Preisgekrönt . Auf der allgemeinen Kana-
rien -Ausstellung in Neustadt a. d. Hardt erhielt
Herr G. G ö m p e l . Dorkstraße 14. hier , mit -68
Punkten die goldene Medaille.

* Glatteis . Infolge des frisch gefallenen
"chnees und der dadurch bedingten Glatte siel
Zrau Wilhelmine Funk, Hartingstraße 7, in der
Nähe des Marktplatzes und zog 'sich eine ^ Ver¬
letzung am linken Unterschenkel zu. Die Sanv^
tatswache brachte die Verunglückte nach ihrer

Vohnung .^e < > , Heute morgen gegen
3 Uhr wurde die Sanitätswache im Kurhaus
oerlanat , wo Frau Anna Ostle infolge eines un¬
vorsichtigen Trittes eine rechtsseitige Fu^ "^ '
stauchung erlitt . Der Wogen der samtatswache
fuhr die am Gehen Behinderte nach dem Stadt¬
krankenhaus und von dort nach, ihrer Wohnung.̂

* Berzte contra Lebensversicherungen. Der
Vertrauensmann der Sektion Hesien-Nasiaulll
teilt mit . daß am 29. Dezember Friede zwischen
"ebensversicherungsverband und Aerzteverbanz
aeschlosien wurde . Alle KampfeSmaßrcgeln sind

diesem Taae an aufgehoben worden..
* Unehrliches Geselle. Einem hiesigen Schnei-

de-meister wurde vor den Feiertagen em Posten
Tuch gestohlen. Der Verdacht lenkte sich auf einen
Gesellen des Schneidermeisters . Bei einer Haue
suchung fand sich denn auch der Stoff bet dem
Gesellen vor. Gegen den Mann wurde Strafan¬
zeige erstattet.

* Gefährliches Spielzeug . Da? Spielen mit
einer " u s t b ü chs e, welche mit Schrotkornern
zeladen ' wird , hatte gestern einen Unfall zur
A-oIge. Als der 15jähmge Lehrling L. auf emem
Geschäftsgänge begriffen , gestern vormittag m den
Hausflur eines Hauses in der Luisenstraß-! ,ern¬

trat . flog ihm ein Schrotkorn, aus der Lnftbuchse
geschösien, in das rechte Auge, wodurch dasselbe
erheblich verletzt wurde.

* Triiikgelüerunfug zu Neujahr. , Das städti-
tche Kanalbauamt schreibt: Von zuständiger sertc
-vird uns mitgeteilt , es sei in sruheren ,Jahren
-iehrsach vorgekommen, daß aus dem stadtifchmi-
Dienst entlassene, sowie sonstige überhaupt nicht
bei der Stadt beschäftigt gewesene Arbeiter „un¬
ter dem Vorgeben, sie seien Arbeiter des stadti-
'chen Sinkkasten -Reinigungs -Unternehmens, den¬
jenigen Hausbesitzern oder -Verwaltern , m deren
Grundstücke die Sinkstoffbehälter durch das ge¬
nannte Unternehmen gereinigt werden, zu Neu-
'abr gratuliert und infolgedessen GeldgeiLenko
rhalten haben. Die betreffenden Hauseigentümer

werden darauf aufmerksam gemacht, daß alle stad-
sischen Bediensteten , insbesondere auch den Ar¬
beitern der Sinkkasten-Reinigung , das Emsam-
neln von Neujahrsgeschenkenverboten ist und der
Behörde bekannt werdende Uebertretung dieses
Verbots bestraft werden.

* Die Dummen werden nicht alle! ! ! Schon
des öfteren haben wir darauf hingewiesen, wie.
Wabriagerei , Kartenschlägerei eie. nicht nur aus
jie Dummheit und den Geldbeutel des Pubti-
kums spekulieren, sondern wie auch gar oft die
Leichtgläubigen aus dem Hokuspokus die unange¬
nehmsten Konsequenzen ziehen und dadurch oft zu
Schaden kommen. Ein typischer Fall beleuchtet
dieses in krasser Weise. Ein hiesiges junges Mäd¬
chen war vor einer Reihx von Jahren zur „Kar¬
te  k l o p p" — wie man hier sagt — gegangen.
Die orakelhaften Sprüche prägte sich dem Ge¬
dächtnis der Betreffenden mit unvergeßlicher Si¬
cherheit ein , besonders aber die Bemerkung, daß
sie bei der Geburt eines Mädchens sterben würde,
'isie Jahve gingen ins Land. Das Orakel der
Kartenschlägerin erfüllte sich in keiner Werse.
Das Mädchen hatte sich glücklich verheiratet uiid
war Mutter dreier strammer Jungen . Die Kar-
tenschlä-gerin war längst vergesien. Da meldete
sich kürzlich der Storch zum vierten Male . Dir
?lmme meldete freudestrahlend ,.e i n M ä d che n
an Aber in demselben Moment erlebte die Wöch¬
nerin im Gedanken an jene Wahrsagerei einen
solchen Schrecken, daß unheilvolle Komplikationen
>n ihrem Befinden eintraten , welche den Tod zur
Folge hatten . Dieses Beispiel spricht eine be¬
redte Sprache . Und deshalb sollte jeder Vernünf¬
tige diesem Unfug steuern, zumal er sich nicht
mehr -auf die geheimen Schlupfwinkel der Wahr¬
sagerinnen beschränkt, sondern sich auch in Pri¬
vatzirkeln Gesellschaften, Vereinen etc. breit
macht. Dieser Humbug zeigt sich in letzter Zeit
mit widerlicher Aufdringlichkeit, so daß gegen
denselben energisch -Front gemacht werden muß.
Ein Mensch mit gesunden Sinnen wird ja der
Sack- ohnehin keine Bedeutung beimessen, aber
"eichtaläubige finden sich immer wieder. Und
dann spielen dabei oft die Zufälligkeiten des Le¬
ben« eine Rolle. Es trifft irgend erne „gewahr-
sagte Begebenheit" zu: gleich sagt man sich dann,
wenn das ein- zutraf , warum sollte das ,andere
ausbleiben ? Der „Zweifel"  aber ist cs. der
Gutes böse  macht und deshalb gilt hier die
Warnung aus „Fault " : ..Laß dich ins Gewebe der
Zwcifelei nicht töricht ein", halte aber auch den
Hokuspokus der Wahrsager, gleichviel ob sic aus
Karten . Kaffeesatz etc. die Zukunft sehen wolle« ,
von dir fern.
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Znjerate, Abonnements
werden zu . denselben Bedingungen , wie bei
unserer Hauptgeschäftsstelle entgegengenommen

ei unseren Zweigstellen in Wie sbaderr:

Carl Strauß, Bismarckring2l.
Buch - u . Zeitschriften -Hanvlnng.

Carl Michel,Querstrr. Ecke Nerostr.
Papier . « Süireidwarenhanvlung.

LUdwig Metz, Emserstratze 50.
Kolonialwarenhandlung.

zriedr . Kaifer , Niederwaldstk . 11.
Kolonialwarenhandlung.

Christian hestrich , Kasteastr. i.
Zigarren -Jrnport - u . Versandhaus.

Biebrich a . Rh.
Biebrich a . Rh . ,

w « VvW | vi , Kaiserftraße Nr . 45,

Sonnenberg,
w . Wintermeyer,

Bierstadt.
Hermann Diehl, ««S & 4,

Lj

* Edel sei der Mensch , hilfreich und gut!
Auf Ersuchen hin von berufener Seite aus Jta
lien haben sich die beiden Bankhäuser : Bankkom
mundite Oppenheimer  u . Co., Rhernstrahe
21 und Vseiffer  u . Co ., Langgasse 16, zur
Annahm ^ von Biträgen zur Linderung der durch
das Erdbeben hervorgerufenen Not bereit erklärt
Ueber die Gaben wird öffentlich quittiert.

* Postanweisungs -Schwindel im hiesigen Post¬
amt . Internationale Gauner , die sich aus Grund
von aus Paris eingeschmuggelten . gefälschten
Postanweisungen in Basel , in Wiesbaden,  m
Mainz und Frankfurt Beträge von 500 bis 700 Jl
bei den Postanftalien erschwindelten , hatten auch
dieser Tage in Mannheim ihre Manöver versucht,
dabei wurde aber einer der Schwindler festgehal¬
ten , während eine Helfershelserin entkam . In
Basel hat man zwei weitere Mitglieder der
Bande verhaftet . Der in Mannheim erwischte
Schwindler wurde nach Frankfurt abgeliefert , wo
die weitere Untersuchung geführt werden soll.

* Wie versendet man die Neujahrsgrüßc?
Neujahrsgrüße können als Drucksachen  mit
folgenden Einschränkungen verschickt werden:
Aus gedruckten Visitenkarten , sowie auf Neu¬
jahrs - und Weihnachtskarten kann die Adresse des
Absenders und sein Titel handschriftlich hinzu¬
gefügt werden , wenn sie nicht mehr als
fünf Worte umfassen,  oder in den üb¬
lichen Anfangsbuchstaben „U. G . z. w ."> „p. f."
usw . bestehen . Auf allen Drucksachen kann man
den Tag der Absendung , die Unterschrift , sowie
den Stand und den Wohnort des Absenders oder
des Empfängers handschriftlich angeben oder ab¬
ändern . Drucksachenkarten dürfen 11,1 Zenti¬
meter breit und 18,8 Zentimeter lang sein.
Karten von wesentlich anderer als rechteckiger Ge¬
stalt . zum Beispiel in Form von Flundern . Klee¬
blättern , Bierseideln , sind zur offenen Ver¬
sendung nicht geeignet . Offene gedruckte Karten
mit der Bezeichnung „P o st ka r t e" sind zur
Beförderung gegen die Drucksachentaxe zulässig,
wenn sie . sonst den Bedingungen als Drucksachen
-entsprechen . Büchern , Musikalien , Zeitungen,
Zeitschriften , Bildern und Landkarten darf man
eine Widmung hinzufügen . Modebilder und
Landkarten dürfen ausgemalt werden . Postkarten
dürfen in Form , Größe und Papierstarke nicht
wesentlich von den amtlichen Formularen ab-
>verchen. Die Aufschrift „Postkarte " brauchen sie
uicht mehr zu tragen . Bilderschmuck und Auf-
Aebungen auf der Rückseite und auf dem linken
Teil der Vorderseite sind insoweit zulässig . al*
dadurch die Eigenschaft als offene Postkarte nicht
beeinträchtigt wird und die aufgeklebten Zettel
der ganzen Fläche nach befestigt sind . Waren¬
proben oder ähnliche Gegenstände darf man nicht

bctf * Ernte in Hessen -Nassau . Nach der jetzt
vorliegenden Statistik ergibt die Ernte in der
Provinz Heffen -Nassau pro Hektar und Tonnen
gerechnet in diesem Jahr gegen das Vor,ahr wl-
aende Ziffern : Winterweizen  65 244 (1907.
54 747) Hektar bebaute Fläche ergaben 131206
(112 203) Tonnen = 2,01 (2,05) Tonnen vom
Hektar , Sommerweizen  1920 (5965) Hektar
3354 (12146 ) Tonnen oder 1,75 (2,04 ) Tonnen
uom Hektar zusammen 134 560 (124 449 Tonnen.
- W i n t e r r ° ggen  143 393 (187 399) Hektar
265 602 (257 378 ) Tonnen 1,85 <1 .^ Tonnen
vom Hektar . Sommerroggen  719 (965)
Hektar 852 (1113 ) Tonnen — 1.18 (1,15 ) vom Hek-

zusammen 266 454 (258 491) Tonnen —
Sommergerste  23 323 (24 125) Hektar 39 266
(44958 ) Tonnen — 1.68 (186 ) vom Hektar.
Hafer  147 536 (156 836) Hektar 2o8 847
(336 413) Tonnen — 1,75 (2,14) Tonnen vom Hek-
A ,Kartoffeln  85 995 (86 8131 Hektar
1 105 800 (1 450110 ) Tonnen - - 12 86 (18.71) vom
Hektar ; davon waren erkrankt 59 602 (»4 386)
oder 5.4 (5.8) Prozent . - Kleeheu  4oO30
(49 3981 Hektar 261 038 (252 909) Tonnen = 5_80
(575 ) Tonnen vom Hektar . Luzerneheu  5o37
(5526) Hektar 36 715 (33 735) Tonnen ^ - 6 63
(610 ) Tonnen vom Hektar . Heu won Bewaiie-
ru 'ngswiesen 7793 (8935 ) Hektar 42 907 (46 819)
Tonnen ^ 5,51 (5 .24) Tonnen vom Hektar , Heu
von anderen Wiesen 173 396 (725 232) Hektar
780 830 (725 232 ) Tannen ober 4,51) (4 22) Tonnen
vom Hektar , zusammen 823 7.37 (772 051) Tonnen.

* tstiroüberwcisung der Beamtengebälter und
Zlvilpensiouen . Beim Herannähcn des Ouar-
talsersteii wird wiederholt daraus aufmerksam
gemacht , dast es nach einem neueren Erlasse des
Flnanzministers zuläüig ist. die vierteliähr '.-.chen
GehaltSbezüge der Preußischen StaciiSbeamten

sowie die Zivilpensionen aus Wunsch :m Wege
deS Giroverkehrs dem Bankkonto der Empfangs¬
berechtigten zuzuführen . Ein gleiches gilt für
die monatlich bezw. halbjährlich fälligen Bezüge
der Witwen von Zivilbeamten . Hauprbedingung
ist , daß die Bezugsberechtigten ein Konto bei
einer an den Giroverkehr der Reichsbank ange¬
schlossenen Bank der Genossenschaft (Bor ' chutzver-
ein ), an welche die lleberweisung angenommen
werden kann , besitzen oder sich erö,fnei : lassen.
A .,f e nen , bei den zahlenden Kassen zu stellenden
schriftlichen Antrag , zu welchem die Formulare
von denselben unentgeltlich geliefert werden,
erfolgt die Ueberweisung am Tage vor der Fäl¬
ligkeit und , falls dieser aus einen Sonntag oder
einen Feiertag fällt , am vorhergehenden , Werk¬
tags an die namhaft gemachten Bankinstitute
unter vorheriger Benachrichtigung derselben.

* Wasser für die Vögel . Ein Tierfreund
schreibt uns : Bei der strengen Kälte leiden die
Vögel ungemein . Wohl wird gemahnt , „der hun¬
gernden Vögel zu gedenken ". Aber gegenwärtig,
wo alles hart gefroren ist . tut ihnen auch Was¬
ser  sehr nötig . So mancher Tierfreund wurde
gerne Wasser hinstellen , aber es gefriert sofort
und ist somit zwecklos. Es fei daher ein einfaches
Mittel angeführt , um das Wasser vor dem Ge¬
frieren zu bewahren . Man gräbt in dem Vor
garten e'in kleines Loch, stellte in dieses einen
leeren Blumentopf und hier hinein ein brennen¬
des Nachtlichtchen , darüber mit kleinem Luftraum
einen Blumenuntersatz mit Wasser . Das abge¬
schlossene Lichtchen erzeugt so viel Warme , daß
das Wasser nicht gefrieren kann . Will man das
ganze noch gegen etwaigen Schnee schützen, so
kann man aus zwei Zigarrenbrettchen em Dach
darüber machen , ähnlich den Futterhauschen . Die
Freude an den gefiederten Sängern , die zur
„Tränke " fliegen , lohnt reichlich die kleine Muhe.

* Unterhaltung der Kriegergräber . Der Vor¬
stand des Kyffhäuserbundes der deutschen Lan¬
deskriegerverbände hat soeben einen Aufruf er¬
lassen . in dem er darauf hinweist , daß die Gräber
der im Jahre 1870 - 71 gefallenen Kameraden
der Schmückung und Unterhaltung dringend be¬
dürfen . Er richtet an seine Landesverbände , deren
Unterverbände , sowie Vereine und an alle Ka¬
meraden die Bitte , die pietätvolle Aufgabe durch
Zahlung von jährlichen Beiträgen nach Kräften
zu unterstützen . Es wird darauf hingewiesen , daß.
wenn ein jeder Verein im Jahre nur eine Mark
festen Beitrag zahlen würde , dies ausreiche , um
den Zweck zu erfüllen . Mit der Zeit wurde es so¬
gar möglich werden , die Kriegergräber aus den
früheren Kriegen zu bedenken . Der Äyffhauser-
bund wird die gesammelten Gelder an die Ver
pinißuna zur Schmückung der Kriegergräber in
Metz und an den elsaß -lothringischen Krieger-
Landesverband in Straßburg abführen.

* Fernsprechverkehr . Die Ober -Postdirektion in
Frankfurt a . M . schreibt : Die Zahl der bei den
größeren Bermittelungsanstalten eingehenden te¬
lephonischen Anfragen über die Gebühren für be¬
reits abgewickelte Gespräche nach außerhalb hat
c,ne solche Höhe erreicht , daß ihnen nur schwer
Folge gegeben werden kann , ganz abgesehen da¬
von, daß die nachträglichen Ermittelungen sehr
mühsam und zeitraubend sind . In die neue Aus¬
gabe des Teilnehmerverzeichnisses ist daher folgen
der Vermerk ausgenommen worden : „Anträge
auf telephonische Mitteilung der von den Teil¬
nehmern schuldig gewordenen Gebühren für
Ferngespräche sind schon bei der Anmeldung der
Gespräche zu stellen . Späteren Anträgen kann
nicht entsprochen werden ."

Mainz , 31. Dez . Am 3. Januar findet hier
ein Hessischer Handelskammertag
statt . Die Tagesordnung dazu lautet : 1) Vorbe.
ratung der für die Tagesordnung der Vollver¬
sammlung des Deutschen Handelstages am 11.
und 12. Januar 1909 vorgesehenen Gegenstände;
2) Revision der Hessischen Bauordnung.

f. Bingen , 31. Dez . Im Hause des Bäcker¬
meisters Schmidt -Möller hier feierte gestern die
aus Dörrebach , Kreis Stromberg . gHurtige Eva
Gehrhardt ihr 40jähriges Dienstiu-

° i fT ^ Str'euänadi , 31 . Dez . Vorletzte Nacht hat
sich der Amtsgerichtsrat Rother  durch
Leuchtgas vergiftet.  Er hatte sich ins . Bade¬
zimmer begeben und an die Ture einen Zettel

wWpii ..Vorsicht ! Gas ! Nicht Mit Lichtmit den Worten „Vorsicht ! Gas ! Nicht mit Licht
hineingehenI " angebracht . Das Dienstmädchen
entdeckte gestern früh den Zettel und schlug Lärm.
Man erbrach die Türe und fand R . tot vor.

Neuer aur aller well.

Wiesbadener Vereinswesen.
_ _ Tas Veteranen » und Landwehr -Korps feiert am

Z. Januar 190«, abends 8 Uhr , im Saale der alten
Adolsshöhe (Bes. I . Paulh ) das Weihnachtssest.

— Tie Schwab ' sche Tanzlchule veranstaltet Freitag,
den 1. Januar , einen Ausflug nach Erbenheim , Saal „zum
Adler ".

— Der Gesangverein „Wteshadener Männcr -Klud"
veranstaltet am Freitag , den 1. Januar (Neuiahrstag)
abends 7 Uhr , im großen Saale des „Turn -Verein ", Hell
mundstraße 25 , seine Weihnachtsfeier , bestehend in Kon
zert, Abcndunterhaitung . Theateraussührung . Verlosung
und Tanz.

— Der Sachsen , nnd Thiirtnger -Bcrein veranstaltet
Sonntag , den 3, Januar , in der Turnhalle -Hellmund-
ftraße 25 von nachmittags 4 Uhr an eine Neujahrs -Feier
mit Tanz.

— Die Priv ..Gesellschaft „Borussia " hält am Freitag,
den 1, Januar , ihre dtesiährtge Weihnachtsfeier mit
Christbaumverlosung im Saale zur „Germania ", Helenen
ftraße , ab. Ansang 4 Uhr.

Tsicater . Komerte . Dortrnqe
Das Königliche Hoftheater bringt morgen den t . Jan .,

im Abonnement C Mozarts Oper „Don Juan"  zur
Aussilhrung . Neu besetzt sind die Partien des Oktabio
mit Herrn Fredertch und des Levorello mit Herrn Erwin.
Tie Vorstellung , welche um 7 Uhr beginnt , findet bei er-
höhten 'Preisen statt . — Samstag , den 2. Januar , gelangt
die Oper „Mingon " mit Frau Brodmann in der Titelrolle
zur Aussührung.

* * *

Tagesanzeiger für Neujahr
Kgl . Schauspiele:  Donnerstag , abends 6 Uhr : „O

diese Leutnants !" — Freitag , abends 7 Uhr : „Don
Juan ".

Rssidenztheater:  Donnerstag , abends 7 Uhr:
„Silvester -Prolog ". — „Moral ". Freitag , nachm. 3 .30
Uhr : „Die Liebe wacht " : abends 7 Uhr : „Moral ".

BolkStheater:  Donnerstag , abends 8.15 Uhr : „Lnm
pacivagabnnduS ". Freitag , nachm. 4 Uhr : „Preciofa " :
abends 8 .15 Uhr : „Affe und Brüntigam ".

Dalhallathcatcr:  Donnerstag , abendS 7.30 Uhr:
„Der Dorfpsarrer ". — Freitag , nachmittags 3.30 Uhr:
..Die lustige Witwe ": abendS 8 Uhr : „Die Düllar-
prinzesstn " .

KurhauS:  Donnerstag . 8.30 Uhr : Silvesterball . —
Freitag , 4 und 8 Uhr : Abonnementslonzert : 5 Uhr:
Teelonzert,

Dtovbon - Theater:  Täglich geöstnet von i •)
bis 10 Uhr : Sonntags bis 11 Uhr.

Kinophonthcater:  Täglich von 4 Uhr nachmittags
bis 10 Uhr abendS ununterbrochen gsöslnet.

Konzerte  täglich abendS:
Carlton - Hotcl . — C e n t r a l . H - t ei. —
Deutscher Hof . — Friedrich Shof . — Hansa-
Hotel . — Hotel Kaiserh o ?. — Hotel

. N o n n c n h o f. — H o t - 1 M e t r o p 'o l . — P a l a st-
Hotel . — Hotel Prinz SticolaS . - ■ Wal¬
halla - Restaurant . — Cafe HgdSburg.
— CSo f c Ser manu.

Oj  Der Postbeutel -Diebstahl im Münchener
Hauptbahnhof hat , besonders in Geschäftskreisen.
Beunruhigung hervorgerufen , umsomehr , als man
von dem Diebe noch immer keine Spur entdeckt hat
nnd auch der Postbeuteldieb , der im vorigen Jahre
in gleicher Weise Postwertsachen geraubt hatte,
unentdeckt geblieben ist. Es wird deshalb ange¬
regt . den Weihnachtsaushilfsdienst wieder wie
früher unter Aufsicht von Unteroffizieren durch
Soldaten besorgen zu lassen.

GBergwerkskatastroPhe in Ame-
r i k a. Die Morgenblätter melden aus Newlsvrk:
In Lickbranch (Birginien ) wurden 60 Bergleute
infolge des Zusammenbruchs eines Kohlenflözes
lebendig begraben ; 10 wurden gerettet . Ungeheure
Kohlrnmafsen versperrten alle Ausgänge und er.
schweren die Rcttungsarbeit.

Räuber im Kontor . Die Morgenblätter
melden aus Leipzig : Gestern wurde in den Kon¬
torräumen der Baumaterialienhandlung Ernst
Flügel ein räuberischer Ueberfall verübt . Zwei
vermummte Männer drangen ins Kontor und
überfielen den dort anwesenden Mitinhaber Otto
Ulrich und seinen Buchhalter Moritz Grüne , wäh¬
rend ein dritter Mann vor der Türe Posten stand.
Die Ueberfallenen setzten sich zur Wehr , worauf
die Räuber die Flucht ergriffen und entkamen.

G Weibliche Boxer . Die Amerikanerinnen
erkämpfen sich alle Gebiete des sportlichen Le¬
bens , und so haben sie sich jüngst in Worcester
sogar als Boxerkämpserinnen produziert . Fräu¬
lein Evangeline Carring und Fräulein Daisy
ferner betraten den Kampfplatz , um , mit großen
Boxhandschuhen bewaffnet , von den sportlichen
Fähigkeiten der amerikanischen Damen Zeugnis
abzulegen und zugleich dabei eine kleine per¬
sönliche Feindschaft in angemessener Weise zum
Austrag zu bringen . Die beiden achtzehnjährigen
jungen Mädchen sind in der Gesellschaft von Wor¬
cester durch ihre Sportbegeisterung bekannt und
gelten beide als hervorragende Boxerinnen . Der
Umstand , daß beide einander nicht übertrieben
wohlgesinnt waren , da beide den gleichen Jüng¬
ling liebten , trug das seinige dazu bei , dem Boxer¬
duell eine besondere Schärfe zu geben . In einer
mit Flaggen und Bändern anmutig geschmückten
Arena traten die beiden jungen Gegnerinnen
einander gegenüber , und sofort begann ein sehr
erbitterter Kampf . Nach vier Gängen erklärte
sich Miß Carring für besiegt . Aber sie wurde von
ihrer Gegnerin verhöhnt und trat zu einem neuen
Gang an . Mit beispielloser Heftigkeit wurde wei¬
ter gekämpft ; nach der achten Runde mußte der
Preisrichter Halt gebieten , da er befürchtete , daß
Miß Frenier das Bewußtsein verlieren könnte,
und fein Urteil lautete zugunsten von Fräulein
Evangeline Carring . Am Schluß des Kampfes
waren beide Damen mit Blut bedeckt; und mehr
als einmal war die eine wie die andere Kämpferin
hart an die den Kampfplatz umschließenden Seile
geworfen worden.

Mädchenhandel . Ein interessanter Fall
kam dieser Tage vor dem Reichsgericht zur Ver¬
handlung Der Diamantenhändler und Rentner
Max Malitzki ist am 23. Oktober vom Landgericht
I in Berlin wegen Verbrechens gegen § 48 des
Reichsauswanderungsgesetzes zu einem Jahre
Zuchthaus und 600 <M Geldstrafe verurteilt
worden . Er hat die Kassiererin Anna W ., die
in einem Nachtcaf ^ tätig war . durch die unwahre
Angabe , er wolle sie heiraten , verleitet , mit ihm
nach Johannesburg in Südafrika auszuwandern,
sie dann aber schließlich gezwungen , sich der Pro¬
stitution hinzngeben . Heiraten konnte er sie
nicht , da er schon verheiratet ist. In Johannes¬
burg ist er schon damals zu drei Jahren Zucht¬
haus verurteilt worden , weil er die W . durch
List und Gewalt genötigt hat . sich der Gewerbs-
unzucht zu widmen . Diese Strafe hat er bis auf
einen ihm erlassenen Rest verbüßt . Nach feiner
Rückkehr nach Berlin wurde er nochmals unter
Anklage gestellt und wie angegeben verurteilt.
Das englische Urteil des High Court von Wit-
watersrand wurde dabei verlesen und ftel durch
seine lapidare Kürze auf . Der Einwand des
Angeklagten , daß er schon wegen derselben Tat
verurteilt sei . fand eingehende Würdigung , aber
keine Beachtung , denn hier handelte es sich ledig¬
lich um die Verleitung zur Auswanderung,
während in Afrika .die dort begangenen Hand¬
lungen bestraft worden sind . Das Landgericht
nahm aber bei der Strafabmessung auf die afri¬
kanische Strafe Rücksicht. - Die Revision des An¬
geklagten wurde als unbegründet vom Reichs¬
gericht verworfen . „

41 Paris im Schnecsturm . Wahrend die Nach,
richten von der italienischen Erdbebenratastrophe
in Paris einliefen , wurde auch die französische
Hauptstadt der Schauplatz ungewöhnlicher , tlima-
tischer Ereignisse . Kurz vor der gestrigen Mittags¬
stunde setzte mit eisiger Kälte und starkem Winde
ein Schneegestöber ein . wie es Paris seit Men-
schcngedenken nicht erlebt hat . In emer Stunde
waren die Straßen mehrere Zen Mieter hoch mit
Schnee bedeckt. Der ganze Verkehr wurde , sehr
erschwert . Ueberall sah man gestürzte Pferde.
Omnibusse , die nicht weiter fahren konnten , und
vergeblich gegen ' die Glätte der Schienen ankamp-
ienbe Trambahnen . Die Passanten , dre zuerst an
dem ungewohnten Schauspiel Vergnügen fanden,
flüchteten in Häuser und Torwege . Eine - dichte
Schnoeiyolke lagert über den Straßen und schüttet
immer aufs neue barte , weiße Flocken nieder.

Der König von Italien in Reggio.

Reggio di Calabria,  31 . Dez . Der
König sprach den zahlreichen Verwundeten , die auf
der Straße lagen , Trost zu , fuhr dann im Boot
die Küste entlang , um von dem Meere aus zq
sehen, welchen Schaden die Stadt erlitten hat.
Die Bevölkerung bezeigte dem König tiefbewegte
Kundgebungeil . Der Kreuzer „Napoli " ist gestern
mit Lebensmitteln hier eingetroffen ; die Bäcke¬
reien haben ihre Tätigkeit wieder ausgenommen.
Die Geschäfte , die Lebensmittel verkaufen , werden
von Truppen bewacht » um Plünderungen zu ver¬
hindern . Die zu langjährigen Strafen verur¬
teilten Gefangene » wurden an Bord des Kreuzers
„Napoli " eingeschifft , die übrigen wurden zu ihren
Familien geschickt. Man fängt an , die Leichen zu
beerdigen und die nötigen Desinfektionen vorzu-
nchmen.

Das Parlament in Portugal.
Lissabon , 31 . Dez . In der gestern abend unter

dem Vorsitz des Königs stattgehabten Sitzung des
Staatsrats wurde beschlossen, das Parlament erst ,
am 1. März zu eröffnen.

Ein Hilfsdampfer havariert.
Toulon , 31 . Dez . Wie ein Telegramm aus

Ajaccio meldet , mußte der Torpedobootszerstörer
„Cognee ", der von der Regierung zur Hilfeleistung
nach Italien gesandt worden war , wegen schwerer
Havarie im dortigen Hafen einlaufen

Graf Bernstorff bei Roofevelt.
Washington , 31. Dez . Der deutsche Botschafter

Graf Bernstorff wurde heute im Weihen Hause
vom Präsidenten Roosevelt offiziell empfangen . '
Der deutsche Botschafter überreichte das Beglaubi - M
gungsschreiben mit den besten Wünschen Kaiser
Wilhelms für das Glück und Wohlergehen der
Bereinigten Staaten . Präsident Roofevelt erwi¬
derte , des Kaisers Freundschaftsbezielhungen wür - ,
den herzlichst gewürdigt . Des weiteren gedachte
der Präsident des verstorbenen Botschafters , Frei¬
herrn Speck von Sternburg und bemerkte . er hoffe
zuversichtlich , daß die bestehenden herzlichen Ge-
sikmungen die freundschaftlichen Beziehungen
zwischen den beiden Ländern fördern und stär
ken würden.

Oranien -Nasiau.
Haag,  31 . Dez . Das Amtsblatt veröffent¬

licht ein Königliches Dekret , daß der Nachkommen¬
schaft der Königin der Name Oranicn - Nas-
sau  erhalten bleiben soll. Die Kinder werden
den Namen Prinz bezw. Prinzessin von Oranien-
Nassau , sowie eines Herzogs bezw. Herzogin von
Mecklenburg tragen.

8_ =

Temp. nact, 0 . si Barometer gestern 739,4 mm.
Voraussichtliche Witterung für 1. Jan . von

ver Dienststelle Wettdurgr Keine erhebliche
Aenderung. j

Niederschlagshöhe seit gestern ; Weilburg 0,
Feioderg 0, Neulirch 0 Marburg 0, Fntda 0,
Wihenhausen0, Schwarzenborn1. Kassel 0.

Wasier« Rheinpegel Cau'o gestern0.00 heul« 086
stand : Mainpegel Hanau gestern 1,09 heute 1-6°

Lahnpegel Wcilburg gestern 1.21 Deute 1-20
Lonncnauigrp i sT § , 0.58

’ 3in - feenntnnntei 4 1 Mo»i>uill«r ; ang 2.13

ICarl Müller,Wiesbaden, nur Langgassetö
I Optiker. Wissenschaftliches Institut für1Augengläser. — Telephon 1684.

Cyesredalteur : Wilhelm ElobeS.
VerantwortliS für den gesamten redaltionellen Inhalt:
Wllhrlm Clobes ; für den Anzeigenteil Friedrich Weilu « ,

beide in Wiesbaden . L
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jkonrad Lehbold in Wiesbaden.

berliner RcdaltionSüüro - Paul Lorenz , Berlin S .W.

No»e8l6 Seidt n t'iir
Roben und Blousen , Wundervolle Aus¬

wahl verzollt ins Haus. Musrer franko.
Seidenstoff ' Fabrik Union

Adolf Glieder & Cie.,
Kcl . Hofl . . Zürich Sd ’weiz)  15869]

Kasseier
Hafer -Kakao

wird als
Kinder -Frtihstück

tausendfach ärztlich empfohlen.
Nur echt in blauen ‘Kartons fiir 1 M.,

niemals lose.
H li
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Hanoet und Zii-ujtrie.
Die Börse vom Tage.

Beüm , 30 . Dez . Die Börse bekundete heute erhöhtes
Interesse für Eisen , und Kohlenalticu , sowie für Schiss¬
fahrtswerte . Aus der heimischen Eisenindustrie lagen Mel¬
dungen vor , denen zufolge sich di - Verhältnisse zu bessern
scheinen ; es wurde in dieser Hinsicht aus die Ermäßigung
der Einschränkung beim Siegener Eisenshndikat hinge¬
wiesen . Jnsolge von Meinungskäusen hoben sich die füh¬
renden Eisenwerte meist um mehr als 1 Prozent . Für
Schifsahrtswerte regte die Erhöhung der Zwischendecksraten
nach Amerika zu Käufen an . infolgedessen sowohl Paket-
sahrt wie Llohd um mehr als 11 ^ Prozent stiegen . Auf
den übrigen Gebieten herrschte zwar in Rückwirkung der
erwähnten Aufwärtsbewcgung feste Stimmung , Las Ge¬
schäft blieb aber wiederum sehr beschränkt . Bankaktien,
von denen mangels Umsätze » sogenannte erste amtliche
Kurse nicht zur Notierung kamen , zogen im Verlaufe etwas
au ; Deutsche Bank , Diskonto -Gesellschast stiegen um y 2
Prozent . Auf dem Bahnenmarkte schwächten sich amerika"
Nische Werte aus niedrigeres Ncwyork etwas ab . Meridio-
ncklbahnaltien verloren 1 Prozent unter dem Einfluß der
über Süditalien hereingebrocheuen Erdbebenkatastrohhe.
Renten allgemein fest bei geringen Umsätzen und unverän¬
derten Kursen . Elektrizitätswerte besserten sich unbedeu¬
tend . Bei Beginn der zweiten Böcfenstunde machte die
Aufwärtsbewegung in Eisen - und Kohlen -Akticn , im An¬
schluß daran auch Bankenwerte , wettere kleine Fortschritte.
Lchiffahrtsaktien konnten dagegen die anfänglichen Gewinne
nicht voll behaupten . Geld über Ultimo 51/„  bis 6  Pro .; .
Einige Gewinnrealisierungen der Tagesspekulation führten

I im weiteren Verlause zu kleinen Abschwächungen in den
- vorher gestiegenen Werten . Die Stimmung blieb im gro¬

ßen und ganzen lest,
In dritter Börsenstunde bei fester Grundtendenz slill.

Fndustriewerte des Kassamarltcs vorwiegend fest.
Privat -Diskont 27/„  Prozent.
Sr - nksurt 3» ., SO. Dez . uursc von 11,4 — 2 % Uhr.

Kreditaltien 165 .60 . Diskonto -Komm . 180 .60 . Dresdner
Bank 147 .50.

Staatsbahn 143 .60 . Lombarden 17 .90 . Baltimore
110 .60 . Llohd 90 .00 a  50.

Frankfurt a . 3)1., SO. Dez . Abend -Börse . Kredit-
aktieu 195 .80 b. Diskonto -Komm . 180 .70 b . Deutsche
Bank 241 .80 a 242 .— b . Nationalüank 120 .60 b.

Staatsbahn 143 .60 b . Lombarden 17 .90 b. Baltimore
110 .40 b . Paketfahrt 112 .25 b . Lloyd 90 .30 b.

41/, . Portugiesen 72 .20 b.
Laurahütte 196 .50 b . Harpenec 193 .60 b . Gclseu-

kirchen 160 .15 . Höchster 403 .25 b . Chcm . Albert 435 — d.
Siemens u . HalAc 205 .10 b . Phönix 176 .75 b . Bo-
chumer 221 .75 b . Deutsch -Luxemburger 155 .50 b.

Tie Börsen des Auslandes.
Wien , 30 . Dez ., 11 Uhr — Min . Krediraltien 620 .— .

Staatsbahn 668 — , Lombarden 102 .25 , Marknoten 117 .22,
Pavierrente 67,20 , Ungar . Kronenrente 61 .05 , Alpine
628 .— , Ruhig.

Glasgow , 30 . Dez . <W . D .) Anfang . Middlcsborough.

Warrants per Kassa 49 .214 , per lausender Monat 49 .8 — .
Stramm.

Märkte und Messen.
Bingen , 30 . Dez . Marltpreise . Weizen 21 .50 — 20 .50.

Korn 16 .50 — 46 .20 , Gerste 17 — 16 , Hafer 18 — 17 , Heu

7— 0, Stroh 4— 3 , Kartosseln 5 .60— 5 .40 , Erbsen 48 — 40,
Linsen 48 — 40 , Bohnen 40 — 40 , alles per 100 Kilo . Butter
1 Kilo 2 .20 — 2 .00 , Milch 1 Citec 0 .20 —0 .20 , Eier 10 Stück
1 .20 — 0 .90 , Wcibmehl 100 Kilo 36 — 33 , Roggcnmchl
100 Kilo 26— 25 ,# .

Fruchtmarkt zu Limburg a . d . Lahn . 30 , Dez . Roter
Weizen (Nassauischer ) 16,50 , Weißer Weizen ( Angebaute
Fremdsorte ) 15 .00 , Korn 11 .75 , Futtergerste 10 .00 , Brau¬
gerste 11 .50 , Hofer 7 .00 , Erbsen — , Kartoffeln 5 .00,
alles Durchschnittspreis pro Walter . Butter Per Kilo
2 .20 M,  2 Eier 19

Zucker.

Magdeburg , 30 . Dez . Wetter : Frost . Tendenz : ruhig.
Kornzucker . 88  Grad ohne Sack , Nachproduckte 75 Grad ohne
Sack , beides underändert.

Tendenz : ruhig . Brodrafsinade 1 , ohne Sack , Gem.
Rasftnade mit Sack , Gem . Metts mit Sack , Kristallzucker
mit Sack , alles unverändert.

Rohzucker 1^ kr . a . B . Hamburg.

Tendenz : ruhig , per Dez . 20 .40 G . 20 .55 25., San.
20 .40 G . 20 .45 B ., Febr . 20 .50 ® . 20 .60 B ., März 20 .60
Geld 20 .70 B ., Mai 20 .85 G . 20 .90 B ., August 21 .15 G.
21:20  25 . ,

Haudclsuvtizen.

Köln , 30 . Dez . ( W . SB.) Ten Kölner Mittagsblättecn
lviro von der Stubeisen -Bereinigung von Rheinland und
Wcstsalen geschrieben : „ In der am 29 . Dezember in Düssel¬
dorf abgehaltenen Sitzung der kartellierten Stabeisen-
Händlergruppen von Rheinland und Westfalen wurde fest-
gestellt , daß sich etnr unverkennbare Besserung im Verbrauch
von Stabeisen und Eisenblech bemerkbar gemacht hat . Unter

Dezember. _
Berücksichtigung dessen , daß dt - Merk - nicht mehr zu den
früheren niedrigen Preisen verkaufen , sondern aus hoher-
Preise halten und mit Rücksicht auf die hohen Lagerlo .len
und dem von der Kundschaft vielfach in Anspruch genom¬
menen allzu ausgedehnten Kredit erklärten die melsten
Gruppen , an dem seitherigen Verkaufspreis für Lager¬
lieferung sefthalten zu müssen . Nur von einige » Grup¬
pen , bei denen besonders günstige Bezugsverhältnissc vor¬
liegen , wurde beschlossen , eine kleine Aenderung der Lager-
preise für einige Artikel cintretcn zu lassen ."

Viehhof -Martbericht.
für di- Woche vom 24. dis 30. Dezember 1308.
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Stück ver « MI. IBM 31!. |Sr.
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Wiesbaden, den 30. Dezember 1903.
Städtische Schlachthof -VerwattM ' g.
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Ot.FIclis.Schau 4 10G.7UB
do. 1. 4. 12 4 10D.8CG
do. 1. 7. 12 4 100 80bü
do. 1. 4. 03 3S 100 300

Pr.Schatil912 4 100.75hB
Ot Reichs-Anl. 4 102.5CbG
do. do. 3S 94 5ÜbG
do. da. 5 85 4090

do.Schutig.08 4 100 90b
Preuss.cons.A. 3X 94.40bG
do. do. 9 85.25bG
do. do. 4 102.401*3
do. Staffel 1. 4 101.25bG

Bad. St.Anl. 01 4
do. do. 1902 3X

Bayar. St.-Anl. 4 102.00B
do. d*. 3V 98.500
do. [ish.-Aol. 8

8ram.Anl.1899 3S 92.25V
do. 05 uk. 15 3« «250
do. 96. . . . 3 82.6GB

Cass landescr 9t 93 806
do XXI.ii. 17 3X 93.800
do.XXII.u. 14 4 100 99V

Hmb.am.93'99 3ii
do. do. 1902 3 84 69V
dd. do. 5907 4 1Q1.75ÜG

HsssStA.93/00 m 93.1OB
do.96030405 4 82.80bB
do. do. 99 4 101 25G
Oldb.St.KrdObl 3» 94 09V
Braodanb.Pr-t 44 91630
HannPAVII.VIII3
Ostpr. Prv.Obl. 4 100 256
do. de. «1.50bG

Pomm. Pnr.Anl. 3% 91 906
Po8an.Prv.-Anl 91 70G

do. do,
Rhain.Prv.-Oblj

3
3X 92.50V

ao ix. XI. XIV3
40. XX. XXI4 101 10b

Schl.Hlst.PrvA.4
do. do. 34
do.Land-Kult. 34 ,00  908

I»lto*. Anleihe4 1011OB
Westt.Prv-Anl. 3
do. do. 34 92 500
do. do. 4 1 OGSOG

fastnr. Pr.Anl. 34 91 70G
AltonaSt.-A. 01 4
BarmerSt-Anl. 34 92006
8orlinerSl.Anl 34 91QOG
do. 1882/95 34 5—90b
da. St.-Syn. 1. 4 100 250

8rasl.St.-A. 91 34 92.901*3
Brombrg.St.-A. 34 92006

de. do. 4 !00 206
4 101.10b

Charltt.07u.17
do. 96/96

Cöln.St-A.v.98
Oüsseld.88/03
Elberf. St.0.99
do. oo. 89

Ess.StAIV.V98
Hall. St.-Anl.

do. 86/92
Hann.StA. 95
Kiel.StA. 98/10

do. 04/17
do. 07/17
do. 89/98
do.01.02.04

Magdeb.91ulO
do. 06 ii. N
00. 75 81u02

MündenerSt.A
Naumburg. 97
Pemer St.-Anl
Stendal. 03
Stettiner3».-A,
Wiesbad. 1901

'Berl. Pfdb,
do. do
do. neue
do. do.
do. de

Cnt.ldsch.
do. do.
00. oo

KuruNeum
do. do

Ostpreuss.
do.

PommLnd
do. do.

Posensche
do.

Säch«i6ch
do.
do.

Schis,aitl
do LA.
do l . C.

SchtHlstU

WestfUnd
do do.

Wstp.ritt.
do. do

Hannovsch
do.

Hess-Nass
do.

KuruNeum
do. do.

Pomm. .
do.

101.1Gb
92.6QbB
93.00b

100.256
94.1OG
95.300

101.10G
94.50G

101.50G
100.50b
100.5GB
94.000
92.000

94.500
92 750
93 000
91 75B
32 .256

119 000
4j£108.00bG

10J .90G
93.10G
83 .5GoG

94.50B

93 50bG
83 lOcxi
95 SOG
93 90bG

100.30bG
32.3086
94 .2086
84 3086

1O1.75o0
94 2586

100 800
3* 94 900

85 90G
9550G

100 908
100 5086

3‘4 92 lObG
4
4

100 00b
38 95106
38 34.0086

84506
101 0086

3Ä 92.756
4
38! 92.756

100.750
92 .750

100.826
9275b

.Posensch. 4 101.100
do. 34 93.00hG

Preuss. . 4 100.60b■2. de. 34 93.ü0bG
Rh.-WaslI.4 >00906

«P, ao. 34 93-00bG
Sächsisch4 I00.75G

Z Schles. . . 4 100.806
do. 34 93.1OG

Schl.Holst4 100.756
do. 34 93.001*3

Bad.Präm.A.67 4 15080b
8rnschw.20TL. fre 210.00t*’
Cöln-Mind.P.A. 34 135 9956
Hamo. 807lr.L. 3
Lübecker co. 34 153.40b
Mem.7Guld.-L. trc. 31 25bB
0ldenb.407I.L. 3 127 506

AusländiscbeFenns.
Argent.Artl.»87 ö —
do.tnn.4000M. 44 96 6956
do.äusslOOLvr 44 95 00b
do.Gas. 8.8.96 4 85.606
Bulg.St.-Anl.92
Chile Gold-Ani.

6
44

Chin.Ant.vl 895 b 104.75b
do. ».1896 b 101 40b
do. ».1898 44 98006

GriechA.81-84 l.b 49 306
do. Goidrente1.3 37 80B
oo. Monopol.u 49 IQbG

Jae.A.11.10.1.7 44 92.3016
do. 4 84.50bG

MaxikanAal20L4
Oesterr. Gola. 4 96.1950
do. Papierrt.öo. Silberr. . :
<Jo. 1860Lose4

Port.StA.unf.lll 3 59 50M!
de. III. Snec. frc. 9.5956

Rumän. 1903 5 101.10bB
do. 1896 4 89.10b

Russ.Anl. 1902 4 83.30t*!
do. oo, 1905 44 56.7556
de. Goldrenteb
de. Staatsrnt.4 76.506
do. Boden-Cr. 5 106.00b

SaoPauloG. A. b 93 90b6
Schwed.StA.86 34 34.406
Serb.amAnl.95 4 76.00t)G
7ürk. St.-A. 02 4 93 OObG
do. 8agd.-A.
do. 1905. .

4 84 9956
4 83 25bG

de. . I/O.144.50b
üng.üoMranlaA
d«. .„iiönrni4
do.Staatsr.97 34 60.906

Bucar. Anl. 98 44 94.50i)G
S.Air.StA.lOOL 44 93.9956

B.Air.St.A. Pes.
Lissabon. St.A.
Stockh.St.A.84

6
4
4

101 50bB
78.50bG

Eisenoann Si.imm -Aktien
Allg. Dt.Klemo. 5y 97.90b
Braunscliw. ld. 64 131.256
Crefelder. . . 64 125 OÜG
Eutin-Lübeck. 34
Frankl. Güterb. 1
HalDerst.Blank 64 129 25b
Halle-Hcltst.LA 3. 36.50B
liegn.Raw. L.A. 4k
LübeckBüchen8 172.25b
Niederlausitz. 34 —
NordhWernLA 44 84.'.06
Oesterr.Staits 6 144.00b
do. Sädb.db .) 0 18.40b
Warsch.-Wien
Mittelmeer. .

u
3.4

93.50b

Prinz Hesri. . 8 122.75b
ZschipLJ/iistw 135 282.100
Eisenbann Prior.-Obligat.
Dux-Prager Gld 3 | 78.40B
ElisWestb.G.stf 4 98.10bB

no. .890 4 97 80G
Galiz.Carlluaw 4 96.756
Kasch.Odb.Gld 4 93.LObG

do. Silb. 89 4 95.000
Oest.Ung.St.ait 3 84.50bG
do. trgzgsnau 3 84.706
do. Staats Gold 4 96.70bG
do. Norowest. 6
Süd5st.(Lomb.) 2.6 57.106
do. Obi. Gold 5 100.701)6

ivangor. Domo. 44 93.90b
Mosco-Kursk.
OrelGriasi89er

4
4

76.906

SOd-Westbahn4 83.70b
Koslow-Woron.4 81 60b
Kursk-Kiew. . 4 88.90b
Mosc.KiewWor4 81.80b
Mosco-Riäsan 4 90 OObG
Rybinsk gar. 4 81.50b
do. 1897 uk.08 4
Süd-Ost 1898 4 81 108
Wladikawk. 98 4 67.758
Anat.Eisb.-Obl. 5 ILO256
do.Ergänz.Netz 5 100.006
ItalEisb.O.st.g. 2.4 70.9056
Ital.Mittelmeer4 102.006
Cntr.P« . 194S 4
S.LouisS.Frync 4 64.701)6
St.Louisll. IhcC 4
SouthPac.1912 6
Tehuanteo.G.A 5 102 00b

Deutsche Hypoth.- Plandb
B8rt.HYP.-8anl<l 381— —

I.HB.V.YI.u.l 41

3r.-Hani:. H.-8.
do. XVI.XVIII.

lisch. Order. I.
do. II.
do. VII.
do. IXu. IXa.
do.Hyp.-8.VII.
ao. oo. VIII.
do. Xlu.XH10

do. do. 1908
lann. Bodcr. I.
do. do. II.
fleck!. H. u. Vf.
do. do. I.
do. do. II.III.

do. VIII.
do. IX.u.1914
do. Xl.u.l 916
öo. conv.
do. 1813
flitteld.Bdcr.il.
do. uL 06
do. Grdror.lll.

do. X.
do. 1905 XIV.
do. XI.

do. «. 07 uk. 17
do.».86.89.94

oo. ». 06 uk. 16
Pr.Hyp.A.B.
do. do. do.
do. 1904u. 13
do. 1905u. 14
do. 1907u. 17
do. Hyp.-Vers.
do. do.
do. Pfandbr.-B.
do. 1908
do. XX. XXI. 10
do. XXII. 1912
do. XXV. 1914
do.XXVIl. 1915
do.XXVIll1917
Pr.PfB.XX1H.12
do. XXVI. 1914

1U1.90B
98.7586
99.5086
94.3086
94.0086
99.2586

131.506
113.601)0
89.2086
89 20G
98.7586
91 756
38.7586
93.4086
99.0080
92.0086
93.500
91.756
99.006
95.000
91.750
05.6086
98.8086
99.1086
99.100
99.5080
93.0086
93.3086
98.250
93.000
99.2586
93.2086

115.300

93.1086
91 9086
99 2086
99 7086
99 80b

100.2086
92.306
92.3086
93-0086
93500
97.8086
91.256
99.200
99 406

100.200
99.500
94.0086
91-606
99.5086
995086
k99 6086
99.601)6
89.3086

100 2586
94.600

Pr.PfB.XXIV.l 2 34 92.60b
do.Klemb.-Obl. 4 97.75bG
do.Comm.-Obl. 34 92.75bG
do. VI. 1917 4 101.OObG
do. IV. 1912 34 96.OObG
Rhn.HPf.83-85 4 39106
ao. Ser. 69-82 34 91 500
ao. Comm. Obl. 2« 93.306
Rheia-WB.i.lli. 4 99.0QbG

ao. II. IV. 34 91.506
Sachs.Bodencr 34 —
SchlesßoacrPI4 38.40bG

ao. do.' 34 90.50b
Westd.Bodencr4 98.706

00. do. III 34 91.SOG
Bank- kktien.

3J| 34 4086

Barmer Bank».
Berg.-MarkBk.
BriHandeisGes

Hypoth.ß. A.
do. co. B.
do. Kassenver.
Brasil. Bk. f. 0.
Sraunschw.Bk.

do. Hypoth.
Brsl.0isc6.abg
do. WechsI.B.

Oomm. u. Oise.
Darmstädt. Bk.
Deutsche Bank
Otsch.Effekt-B.
do. Hyp.fik.100
Oiscont.Comm.
Dresdner Bank
Essen.Cred.-V.
GothaerQrnöc.
Hambg.Hyp.-B.
Hanno». Bank.
Kieler Bank. .
Königsb.Ver.B.
Leipz. Cred.-A.
Lüb.Comm.-Bk
Magdeb. Bnkv.
do.Privatbank

Mein. Hyp.-Bk.
Mitteid. Bodcr.

oo. Creditb.
Mülheim. Bank
Nationalb.f.Dt.
Norad.Gründer
Osnaorück.Bk.
Gstb. f.Hd.u.Gw
P .Bod.Cred.A
du.0tr.Bd.Cr80
do. Hyp.Akt.Bk.
do. Leihhaus.
do.Pfandbr.Bk.
Reichsbank.
Rhein.Disc.C*-

10

7^l129.50b6
6^ 157.1086167.90b

127.3086
178.500

150.00b
6U18 .50B
7X149.50B

108.0086
102.758L
107.5086
127.7586
241.00B
100.4086
144.75b
179.10b
146.5QbG

8*163.25»*}
161.001*1
176.25bB
143.751*1

liiQusirie-AkHen._
Accumulat. Fab12̂ 202.0086

' ' " 66.750
102 106
217.808
210 .0086
113.00b
112.100
154.250
440.0086
266.8080

7̂ 126.500
124.4086
164.0086
128.500

7* 110.50b
7 12010b
7 142 0080
5 100.006
6N 17.6086
6^ 105.750
6 120.1086
64108.100
74138.00B
' 123.000

154.70k
188.0084-
117.1086
118.5086

Bodncr.

180 SOG
132 2586
132 4086
156.500
175 53G
142.4GbB
105.530

Angl. Contin.

7J614450b
147.4086
*31 OObG

AplerbeckBgb,
Arenoerg oo.
Bergm. Elektr.
Berg.Märk.Ind,
Berl. Bockbr. .
do. Elekt.-W,
do. Mascnb.

BielefeldMscli.
Bismarckhütte
BlumweMsch.F
Bochum.Gusssql5
Böhm. Brauh. .
BösperdeWIzw.
Braunk.u.Brik.l
BraunschwJute14

do. Kohlen13
Breitenb. Cem.
Bremer Wollk.
Carolineb.Offb
Cassel.Feders
Cölnerßergw-1
Cöln-Müs.Brgw
ConcordiaßrgD
Consolidation.
Cröllwitz. Pap.
Oelmenh.Lmol.
Oessauer Gas.
Dtsch.Gasglühl35
do.Lux.Bgw.V.
do.Waff.uMun

Donnersmarck
Dortm.UnionLC
.do. Akt.-Br.
do. Union-ßr.
do. Victoriabr

Düsseid. Eisen
do. Waggon

DynamitTrust.
EgestorffSalin
EintrachtBrnk.
Elberf. Faroen
do. Paoierf.

Engl. Wollwar.

ÖÜ

105.6080
158.75B
236 .5086
234 .0086
255 .0086

7w1U6.59G
2l9 .50bB
112 OObB
99 .S0B

171.00b
197.250
249250
130.50b
220 .0080
410 .5086
194 800
440 .5080

4* 106.250
298 .50b
410.5086
209 BOG
225 50bG
163.5080
366 .0086
154 5086
334 .50B
310 7586

59 7580
298 006
314.QQB
105 0086
151.25b
269 83b
15L.9086
IGO00B
430 OObG
411 .000

07.2586
09 700

UCi)»eil.otg«.
EssenerSteink
Flensb.Schiffb.
Freund Masch.
Frister&Rossm
Gelsenk. Brgw.
GeorgMar.ßgw.

do. St.-Pr.
GermaniaOnm.
Gerresh.Giash.
Ges.f.elkt.Untr.
GladbachSpinn
GörlitzerEisnb.
Hagen. Gussst.
HallescheMsch
Hanno».Masch.
Harbg.-Wien6
Hark.Brückenb
Hark.Bgb. Pr.A.
Harpener Br-go.
hartm. Masch.
HasperEisenw.
Hengstnb.Msch]Q
Herbrand Wag.
Herkul. Brauer.
HofmannWggfüj'Eis.u.St.

Itrv 2586
157.001)6
135.00G
327.0086
111.601)6
188 25b
07.1086
54.2586

134.Q0B
229 .0086
133.501)6
139 .25B
296 .500

63 .750
26 329 76b
25 {325 .50oG

124.00oG
9\  143.60b

Hösch.Eis.
Höchst Parow.
Howaldtwerice
Ilse Bergbau. 20
Isenb. Brauerei
Kaiiw. Aschersl
KattowitzBergo
KielerSchlossb 10

' 18KöhlmannStrk.
KönigWilh. cv.
Königsoern. .
Küppero.&Shn.
Kyffhauserhtte
Lapp.Tiefbohr.
Lauchhamm. .
Laurahütte. .
Leipz.Br. Rieb.
Leonhardt Brk,
Leopold-Grube
Leopoldshall
Lindenbr. Unna
Lmaen.Brauer.
LouiseTiefb.PA
Ldw.Löwe&Co.
Löwenor.Dortm
Märk.Wstf.Bgw
Magdeb. Gas .
do. Bergwerk

Marienb. Kotz
Massen.Bergo.
MühleRüningn.
Mend.&Schwrt. ,
Nahm. KochAC.ll 1
NeueBod.-A.-G.| 7

145 908
192.50b
153.000

7X155.250

191.001)0
168.0QB
414 5086
218.75b
402 00b

68.7586
384.001*3
62.000

141 28uG
227 0006
140760
255 2586

20 272 50nü
202 000
202 00 (.
122 7586
6975b

16l.6QoU
194.90b
164 000
136.25b
120.508c;
38.00aG
60.250

210 .000

256.6080
164.7586
107 SOG
108.000
507.706
109.7580
117.00b
138.500

77 5086
167.250
139.5086

Nieaeri.Konlnw
Nordd. Wollkm.
Obschi. Eisb.
do. Eisen-Ind
do. Kokswerk,
do. Prtl.-Cm.

Oppeln.Cem.W.
Orenst&Kuppei
Ottenser Eisen
Phönix. UL A.
Pos.5prit-A.-G. !
Rhein-Nassau
Rhein.Stahlwrk
Rh.-Wstf.Kaikw
Riebeck.Mnt.W
Rombach. Hött
Rositz. Braunk.

do. Zuckerf.
Sachs. Gusss
Sachs Thflr.Brk
do. do. Pr.A.

SalineSalzunj*.
Sangern.Mscn.
Sohlegei Br. .
Schles. Cemem
so. Zinkhütte

Schönet». Schl.
Schub.&Salzer
SchuckertElekt
Schulth.Brauei
Schutz-Knaudt
SiemeasGlas-l.
Siem. 4Halski
SpinnAS. abg
StadtbergHütte
Stettin. Vulkan'
Stoib.Zink.-Akt
ThaleEisenhüit

do. V.-A,
Ver.Cöln.RttwP
do.MtliwHallei
do. ZypenWiss.
Victoria Fahrr.
Vogt&Wolf.
Vorwohl.Prtl.C.
Warst.Grub.V.A
Wenderoth
Westeregel Alk
WestfaliaCem.
Westf.Oranund
do. Kupferwk.
do. Stahlwerk

WickingCemnt.
WickrathLed
Wicküi. Küpper
Wiel.&Hardtm.
WiikeGasom.
Witten. Gussst.
Zgitzer Masch.
ZeilstoffVerein

171.0886
137.40813
987586
92.0086

158.3086
193 308
162.2586
191.7880
103.800
174 2586

25 399.0086
227.0086
164.0086

7X120.1086
S5.5C86

152.5086
2467586
109 0086
215.1086
104.0086
111.000
111.50b
136.OObG
145 000
156.40b
416.250
169.OObG
292.8080
115.00G
223.7580
128750
253.1086
204.70b

50 250
106.00B
239.OObB
137.0086
'*69 .5086
86.006

236 101*;
160.408
1716068
95.2586

191 500
240.2586
118.0086
99.106

178.50t*)
214.800
I71.50bß
98.00bB
65.0586

136.4086
160.300
136.0086

7X111000
105.500
208.50813
178.10b
81.50b

11
7

12
9

14
S

t. 20
5
5
6

10
10
12
21
8

30
5

14
7

16
,11

3
2

14
5
0
0

16
r 11
12
4

14
22
8
6

13
20
8
0
0

12
•rIO

10

Ob

Aach. KID.
ArgoDpfs
AllgBIOmn
do.Lok.uSt
Brnseh.St.
BresJ.EIß
do.Strssb.
Cassel.Stb
Elkt.Hechb
GrBrl.Strb
Hmb.Packf
doStrassb
HannStrVA

fOS.SObS
144.G0M

7
4
0
8
« _

ioj - - E
4ü101.(<Cb9

122.30hG
(73 CO»
1105
177 80b
67.1ObC

hanss.Dpt.

V.EübBVA

Magdb. Str 8^ 161 00b»

NrddLloyd 4S .89101»
H1.40dl
69 76t*

ig. Indusf. Gesellscti.
hypothekar. sichergestellt.

rfTaTSöbSAlig. UeAUies.
do. do.Y.u.10

0ortm.Union10*5
do. do.

Gertnan.Schff2
FKruppschsOblLaurahötte. .

do.
NeueBod.-Ges,

do. do.
Siem&Hl8k083
do. do. kn». 3

WeöTüe

ss .robs
110.100
101.500
99.10b
99 .50«

•3X 81.75W
*4
4

AmaidRlt
6rCas.uA
Christian
Kopsnhg.
London.
do.

TT.
8 T,
10 T,
8 T.
5 7.
3M

NewYork—
Paris
do.

Wien.
do.

Schweiz
Ital.Platz
Paiersb

8 T.
2M.
5 7.
2M
6 7.
10 7,
6 7.

.206
lova

-98.30ha
96 50V

Kurse.
169.60bG

. 11.25b
6K11t.35r'-
5X1124 »
*■ 20 »

20.3 «
4.15. ^'
81,50bB
61 09V
35 2550
84.500

3S 81.350
5 81.290
5*213.85b

sÜTFrancs-otücke
Sovereignsp.Stück
N.RussGoidp.lOOR
Amerikan. Noten
Belgische Noten. .
Englischeßankn.IL.
Franz.Banlm.100fr.
Holland. Banknoten
Oesterr.Not. 10OKr.
Russ.Naten10ORbl.
Zoll-CtHJflonskleine

16.27b
20.42bO

215 5008
4.1875t*)
8120b

20.455b
81.45b
69 558k
85.355

214.30Z

3 . Atmaml

INSIsvI
für

Wohnzimmer
Schlafzimmer
Speisezimmer

Salons
Küche u

Wiesbaden , 4  Härenste . 4
empfiehlt aut’ bequeoiste Teilzahlung:

Garderoben
Ohne Anzahlung

für
meine verehrlichen

Kunden!

Herren -Anzüge, Paletots
Knaben -Anzüge, Paletots
Damenmäntel , Kostüme
Pelze; Paletots , Blusen.

Konkurrenzlose
Auswahl.

Konkurrenzlos
billige Preise.

Konkurrenzlos
kleine Anzahlung.

'S. Wiesbadener [16260 ■
« Ppivathandelsseliule Z

y «Kein - !
“ /jm. \ <is strasse ■
* Jfc-1 ioö |
■ Montag , den Ä. und _den II . Jnnoar : I
■lüinvsÄK:’«
M Schreibmaschinen» und D
B Schönschreib"Kurse. ■Cages. und Bbend-Unterricht■
Jg nach 32.jdhr.prakt.Erfahrung. W
■ Erste laclirki tlfte . «Koftenlofe Stellenvermittlung. 9

-«i-1

IflHtR
bilIebtePc

f/L smji  vaann
rMmtöER LÖWMMÄU. M

XVttlBMH£/tem8KM.
EKMANiA ßftÄU.  j

KELLEREIEN HERRNMUHLCAWE  7 . TEU .303? 15818

tntfeftun,
) /xr ^/^ rc/y i .kwirliB.nn.jh Bcbildl.Mittel fjeg.Fettleibig-!

. keit . i'ali .i50Pi '.,fPli .ir .Niiciiii.
| von Lud. T lii e 1e, Manu heim.  I

Z.hab.Kronen-Ap th GerichAstr.
H 125.

Eislauf- und Rodel-Stiefel
sowie wasserdichte Stiesel

i» cnormcr Auswahl kolossal billig.
I . Sandel, ÄlarKtstarhe 22.

156)0

Beginn meines zweiten diesjährige»

hauptkurju;

Änfaitgs Jannar . Honorar 12 M . Anmeldungen erbeten
Jahnstratze 16 . 6206

Adolf Conz, Tanzlehrer.
Israelitische Kultus.

Gemeinde.
Synagoge: Michelsberg.

Gottesdienst in d. Hariptsynagogc.
Freitag abends 4.3 ) Ubr.
Sabbat morgens 9 Uhr.

„ nachm. 3.00 Uhr.
„ abends 5.30 Uhr.

Gottesdienst im Gemeindesaal:
Wochentag morgens 7.15 Uhr.
Wochentage nachm. 4.15 Uhr.

Die Gemeindcbibliothek ist ge¬
öffnet: Sonntags von 10 bis
10.30 Uhr.

Alt -Israelitische Kultus-
Gemeinde.

Synagoge: Fricdrichstraße 25.
Freitag abends
Sabbat morgens

„ nachmittags
„ abends

Wochentage morgens
* abends

4.15 Uhr.
8.4b Uhr.
3.00 Uhr.
5.30 Uhr.
7.15 Ubr.
4.15 Uhr.
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GastwirledJerein Wiesbaöen und
(Gegründet 1887 :: Aeltester Gastwirte-Verein)

Wir gestalten uns höflichst,unseren geehrten Gasten,freunden und Bekannten auf diesem Wege unsere

Herzlichsten  G lückwünsche zum Heuen  ^ ahre
ausxusprechen,

Wünschen allen unseren werten Gästen, Frennden u. Bekannten
hier und auswärts die

Philipp Paulyu. Frau
Hotel - Restauration „ Zum Gambrinus “ ,

Marktstrasse 20 . 16100

Prosit Neujahr!
Unseren werten Gästen, Freunden und Bekannten

16198

ri
Jakob Rücker u. Frau

„Zur Muckerhöhle “ .

Restaurant Grosch
(Philippsberger Casino) Hartingstr.13

Allen meinen werten Stammgästen, sowie Nachbarschaft,
Freunden und Bekannten gratulieren wir herzlich zum

heuen Jahre!

Hotel-Restaurant„Einhorn"
Marktstratze 32.

Allen geehrten Gästen, Freunden' und Bekannten wünschen
wir ein 1625/

Glückliches Neues Zahl!
Georg Müller und Frau.

Unseren werten Stammgästen und Gästen, sowie einer werten
Nachbarschaft, Freunden, Verwandten und Bekannten die

herzlichsten

Glückwünsche!
16179  Wilhelm Alexi u. Frau.

Im Aufträge für sämtliche Mitglieder:
Der Vorstand.

Ecke Schwalbacherstratze «. Faulbrunnenstratze
Allen werten Gästen, Freunden, Bekannten, sowie unserer |

werten Nachbarschaft ein 16220
Glückliches

Neues Jahr!
Georg Meerbott u. frau.

□:

16182
Leonhard Grosch und Frau

Marie, gcb. (Strittet.

Walramsfrasse 5
Unseren werten Gästen, Freundeit und Bekannten,

sowie der verehrten Nachbarschaft die

16147
iM m\

Karl Fetter u. Frau.
Qn

□: =□

Moritzstrasse 36.
Allen unseren werten Gästen, sowie der werten

Nachbarschaft, Freunden und Bekannten rufen wir ein
herzliches

zu.
16185

Prosit Neujahr!
Wilh. Nather u. Frau.

:i_ !

M i itü

Allen meinen werten Geschäftsfreunden und Bekannten mein«

16142
H Zum Adler“

Allen unseren werten Gästen, Freunden und Be¬
kannten, sowie der geehrten Nachbarschaft unsere

Wairamstr..2i . Carl Hauser u . ffrau.

16137

wünscht

Balth. Lamm« u. Kau
Dotzheimcrstratze2«, II.

Unseren werten Gästen, sowie Freunden und Bekannten die

herzlichsten Glückwünsche
zum Jahreswechsel!

Peter Säbelu. Stau
16159

„Zur kleinen Muckerhöhle“
Hcrmannstraße 9.

wünschen

zum Neuen Jahre
ihren hochverehrten Kunden , Frennden und Bekannten.

J. Wittenberg und frau , j
Zigarettenfabrik , 6261  jBabnlioTistrasse ÜO und Tanunsstrasse S.

Neuen Jahre!
Jos . Welkamer u. frau

Marktstratze 8. _ 16121

Hotel-Restaurant
Schwarzer Adler

Büdingenstratze4.
Meiner werten Nachbarschaft, Stammgästen, Freunden und Be-

annten hiermit die 16210

herzlichsten Glückwünsche
zum Jahreswechsel!

joh . Raab u. frau.

Restaurant „Zielen"
Seerobensfrasse 32 Ecke Zlefenrlng

Unseren werten Gästen, Freunden und Bekannten, sowie
der werten Nachbarschaft die

Besten Gliiirte mm Neuen Jahre!
16157 Will ). Beilstei » n . Familie.

=4

Restauration Turnverein
Meinen werten Stammgästen. Turnern, Sängern
sowie Freunden und Bekannten ein fröhliches

Profil Neujahr!
16199  herm . Hansen.
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gHotel-Rettaurant ,Zum tandsbörg*a
—— Heiner jah2 4 ö.D

D -
| > Hllen unteren' werten £ * 'n. Frnmde.. . « 4
0 Sönnern di«

o
<3
crc
<3
<3
<3
<3
<3
c
<3
<3

g ßerzlichifen Glückwünfche
J> zum Hahreswädu’C
D
g l6103 ßeinridi Brademannu.Frau
D u
^Q QQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQ ^
Eestanrani Kalsersaal

Volkstheater , Dotsheimerstrasse 15.
Unseren werten Gästen, sowie Freunden, Bekannten und der geehrten Nachbarschaft die

Unserer werten Kundschaft, sowie Freunden nnd Bekannten die

Herzlichsten Glückwünsche
zum Jahreswechsel!

Wilhelm Schaus u. frau
Obst-, Gemüse - und flaschenbier -Handlunä

Telephon 564 Sedansfrasse 3 Telephon 564.

16218

Restaurant„Zum Römertor“
Sämtlichen Gästen, Freunden und der Nachbarschaft ein herzliches

Prosit Neujahr!
Frau Jakob Nikolai Witwe.

15652 Jacob Schraub und Frau.

Gasthaus und Saalbau

„Zum Bären“, Biersfadt.
Wir wünschen unseren werten Gästen, Freunden, Bekannten nnd

verwandten ein
Glückliches Neues Jahr!

16223 Familie Karl Friedrich.

Meiner verehrten Nachbarschaft , sowie meiner werten Kund¬
schaft, Freunden nnd Gönnern die 16219

Sciw.ine-Metzgirei August Fuchs u. Frau
Moritzstrasse 27 . w

Meiner werten Kundschaft, sowie Freunden mrd
Bekannten die 16139

herzlichsten  G lückwünsche
zum Neuen Zahl!

Telephon 4204

Uarl Petri«. Kau
Bäckerei u . Konditorei

Hcrdcrstraße 8,

Zum Aarthal
Aarstrasse 20.

Mcn werten Gästen, Freunden und Bekannte.:

herzlichen Glückwunsch
löl84  zum Heuen Jahre!

Unserer werten Kundschaft und Nachbarschaft, sowie Freunden
und Bekannten wünschen""im Neueni9”1

Gz. Günther u id Frau
16183 Metzgerei, Bismarck -Ring 40.

©
Unserer hochverehrten Kundschaft und Nachbar¬

schaft, sowie Freunden und Bekannten ein

Glücklicher

Z Neue; Fahr! |
© Joseph Vogel und frau

.. . Metzgerei 16213
' Ecke Friedrich - und Dchwalbacherstraße.

Römer-Lafteü
Unseren werten Gästen, Freunden und

Bekannten hiermit die 16221

zum Jahreswechsel!
familie C Kohlstädt.

Profit Neujahr!
Unseren wericn Gästen, sowie Freunden und Bekannten hiermit die

Besten Wünsche
zum Jahreswechsel!

16181

zranz Danielu. Zrau
«Rettanrant Waldlutt ".-- ---

& ;«
Meinen werten Kunden, sowie Freunden und Bekaimten die

Besten WQnstbs ium Neuen Jahre!
Heinrich Sbelu. Zamilie

Bülowstratze S.
46180

Gasthaus

Zum Gneisenau
Meiner geehrten Nachbarschaft, meinen werten Stammgästen

Gästen, Freunden und Gönnern ein

Glücklicher Neujahr!
16174  M . Hardt Wwe.

Männer-Turnhaüe Wiesbaden
Hpliclstte Klüclswiili-clst

zum Jahreswechsel. 16240

Hermann Hirsch und Zrau.

Zum Wellritztal.
Meinen werten Gästen, Bekannten und Nachbarn die

Vesten Glückwünsche
zum Neuen Jahre!

;i(B famll e Schnierle.
♦ ♦♦♦♦♦

Unseren werten Stammgästen , Gästen, Freunden,
sowie unserer Nachbarschaft wünschen wir ein

Glückliches Heues Jahr!
16098  Karl Dllricli Md Familie.

< Unseren werten Gästen, Freunden und̂
Bekannten die 0̂107

< herzlichsten Glückwünsche/
C  znm Jahreswechsel ! ^August Luders »ekst I'rau, ^
0 »Bittgcr Weinstube ", Dietzgergasse ^

16174
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Neujahr!

wünscht

h. Kitzu. 5rau
Brod- und Feinbäckere»

L 8 Sonnenberg.

kV mm  Goiiiis
Blücherstratze 22.

SMIien Gästen
Jt gratuliert

/KvJ"L i
6235

frailLinaSohl-Garske.

Etablissement „Deutscher Hot “.
Meinen werten Gästen, Freunden und Bekannten , sowie der verehrten Nachbarschaft die

herzlichsten Glückwünsche zum Jahreswechsel!
Jean Walheim.

Rambach
im Tmots 44

Allen meinen werten Verwandten, meiner Nachbarschaft, Stammgästen , sowie den werten Vereinen
und Gesellschaften bringe ich hiermit die 16114

herzlichsten Glückwünsche zum Neuen Jahre!
vor. familie Ludwig Meister.

- IBM " = !■

Seiner treuen Kundschaft, so¬
wie seiner werten Nachbarschaft

Die tailileii IMaie
zum wetten Jahre

sendet das
Speiial -Zigarren-Haus

von Jacob Völker Familie,
16005 Neugasse 18'30

16245 Ein

L

allen meinen werten Gästen, so¬
wie der geehrten Nachbarschaft
Freunden und Bekannten.
Wiesbaden, 1. Januar 1809.

Joh . Henz « . Frau.
Restaurant,Z »rrn Posthorn'.

Unseren werten Stammgästen, Freunden und Bekannten die

ZUM Neuen Jahre! 16102

Jakob Hupperl und Frau
Restaurant , Römerberg 21._

Illen unseren werten Gästen und Bekannten ein

herzliches

Profit Neujahr!
6 .Gujelmsieru.Frau

«207  Hotel Mehler.
, ■-  «  ■ = ■

Restaurant„Hüttchen“
Dotzheimerstrnfte 22.

Meinen werten Gästen, sowie Freunden, Bekannten und der
geehrten Nachbarschaft die 16116

bellen Glimie zum Neuen Jnhr!
Jakob Christ n . Praa

Herzlichste Glückwünsche
rum Jahreswechsel!

allen unseren werten Gästen , Freunden und Bekannten , sowie
der geehrten Nachbarschaft , 16115

Familie Seal
Zum Herzogv. Nassau.

©  G
ga» Allen unseren werten Stammgästen, sowie der werten 0
Hl Nachbarschaft, Freunden und Bekannten die O
G NerrüchskenCIückwUnscheG
^ zum Neuen Jahre ! ^t Adolf pefryu.Frau,Marktstraße8. W16106 ©

Unseren werten Gästen, Freunden und Bekannten

Herzlichsten Glückwunsch
zum Jahreswechsel!

August Giese und Familie,
Restaurant zum Seidenräupclieu.

mmmmm  Il>«I!i»««W» «M,WU

O O

Allen unseren werten Gästen, sowie der werten Nach¬
barschaft, Freunden und Bekannten wünschen wir ein

Herzliches

Prosit Neujahr!
16178

Zamilie Karl Gilles.

Stehbierhalle

Meinen werten Stammgästen/ Freunden und Bekanmen
sendet die

Herzlichsten Glückwünsche
gj| fum Neuen Jahre!

zamilie Karl hartmann, Wirt
Adlerstraste 29. 16241

«-7M
Unserer werten Kundschaft uird Nachbarschaft, sowie Freunden

und Bekannten wünschenviel«M
im Neuen Jahre 1909.

Familie J . Heim 6239
Bertromstrafte3_ und_ Friedrichstratze 431.
Unserer hochverehrten Kundschaft, sowie allen Freunden und

Bekannten ein
y Herzliches

Prosit Neujahr!
Mitteralwasterfabrikont

Nonrad hock und Zrau
6254 Körnerstratz« L.

TTtrn ' W 'tssat;

Würzburger hos.
Wünschen hiermit unseren werten Stammgästen'

Gästen, Freunden und Bekannten ein

M
Unseren werten Gästen, sowie Freunden und Bekannten hier¬

mit die 15193

Vesten wünsche
zum Jahreswechsel!

Frau vom, Witwe
Wellritzstraße 15. Telephon 2576.

♦*
„ZUM Veitzenburger hos"

'H

S Sedanplatz Sedanplatz 9

Wünsche hiermit meinen werten Stammgästen,
Gästen Freunden und Bekannten, sowie meiner werten
Nachbarschaft ein

Glückliches

Neues Zahr!
August Andräu. Zrau.

16175

16214 Familie Kurz.

Meiner hochverehrten Kundschaft , Freunden , Gönnern ns
Nachbarschaft die

Besten Wünsche zum Neuen Jahrei
Heinrich Krause

Gürtler u. Metallgiesserei u. Vernickelungsanstalt
mit elektrischem Betrieb

Welli -jtzstrasse 10 . 16H3

♦♦♦♦♦ «># ♦♦♦♦♦♦
Unserer hochverehrten Kundschaft und Nachbar- ^

schüft, sowie Freunden und Bekannten ein

♦ Glücklicher E T

» Neues Zahr! Z
^ ^ 555̂ Friedrich Klenku. Frau ^
♦  Schwei »,emetzgerel Mr
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hier.
5193

stalt

16lP

Unserer werten Kundschaft und Nachbarschaft , Freunden und Bekannten die
ui ■ l  n «

IIT71
tun

zum Jahreswechsel!

Michael Weigaudi u . Frau
Goethestrasse 14. Metxgerei . Goethestrasse 14.

Züm Jahreswechsel!
Allen unseren werten Gästen, Freunden und Bekannten die

um stiftete 1
SW $

16171

Ludwig Rosmanith u. Frau
Restauration rum Waterloo-Eck

Ecke Waterloo - und Eckerntördersfrasse.

Luxemburger hos
Hcrderstratze 13.

Die herzlichsten Glückwünsche
zum Jahreswechsel

sendet ihren lieben Stammgästen, Gästen, Freunden und
Bekannten „ , ^ 0̂5famllie Lruhl.

Kirchgasse 36.
Allen unseren werten Gästen, sowie der verehrten Nachbarschaft,

Freundem und Bekannten die 16i58

Befielt wünsche
ZUM Jahreswechsel! _

Cafe Mack.
Allen unfern Gästen, sowie der werten Nachbarschaft, Freunden Unseren werten Stammgästen, Freunden und Bekannten, sowie

Und Bekannten rufen wir ein herzliches der werten Nachbarschaft die

herzlichsten Glückwünsche
zum Neuen Jahre!

Familie Augusf Made
Römerberg 8. 16203

EUrg Rheinfels
Hellmmtdstraste 6.

Restaurant„Zur Germania“I
25  ßdlenenlfra£$e 25 «J

meinen weifen Sfommgälten, Freunden und Bekannten
hiermit die

Berzlidttten Slückwünlcke
zum Sahresweddett

16149 Alfred Tagner i. V.

zu.
Profit Neujahr!

gaittfUe Karl happ.

Restaurant Barbarossa.
C-cko Eltvr !cr- und Rheingaaerstratzs.

Unseren werten Gästen, sowie Freunden und Bekannten die

Wir wünschen allen unseren werten Gästen, Bekannten und
Freunden, sowie einer hochgeehrten Nachtbarschaft ein 16162

Profit Neujahr!
Sebastian Heinzu. Kau

Michelsbcrg 28-

Werten Geschäftsfreunden und Bekannten, insbe¬
sondere meiner sehr geehrten treuen Kundschaft die

Karlstrasse 3,
ästen, Bekannten, F

Glücklicher
Unseren werten Gästen, Bekannten, Freunden und Nachbarn

wünschen wir ein *0167

Neuer Zahr!
_ Ludwig Kioo, mto Frau.

„Gasthaus zur Stadt Biebrich"
Albrechistratze S.

Unfern werten Gästen, Freunden und Bekannten 16168

herzlichen Glückwunsch
zum Jahreswechsel.

Georg Singer und Frau.
Ji

rum Neust! jahre!

Sächsisches Warenlager
M. Singer.

teiii Inhaber: M. & J. Singer.

Allen unseren werten Gästen, sowie der ver¬
ehrten Nachbarschaft, Freunden und Bekannten wünsche,!
wir ein 16i90

zuin neuen Jahre!

1610S  Josef Keufmannu-Familie.
Meiner werten Kundschaft und Nachbarschaft die

Vesten wünsche
zum Neuen Jahre!

Wilhelm Dienstbach und Kau
Bäckermeister, Tchwalbacherstratze 31. 16196

j Restaurant zum Herder
Ecke Riehl- und Herderstraß«.

Meinen Stammgästen, sowie allen Freunden und Bekannten
wünschen wir ein

16'.51 Karl Linku. Frau

Grabenstratze 10.
Meinen werten Gästen, Freunden und Bekannten

herzlichen Glückwunsch
16110

zum Neue« Jahre!
Besitzer : Jean Michelbach.

Bunt Löwenhof
Dotzheimerstratze 38.

Men Freunden tmd Bekannten, sowie Gästen und der Nachbarschaft

Herzliche Glückwünsche
ZUM Jahreswechsel!

A. Sternhardt und Familie
Adlerstratze 19.

Restaurant Rusch
Schulgasse 4.

Allen unseren werten Gästen, sowie der geehrten Nachbarschaft,
Freunden und Bekannten rufen wir ein

herrlicher Drorit Aeujichr! >».
Kamille Fffltas Blnsch.16356

Nestaurant
„Alte AdolschShe".

Allen werten Gästen, Freunde», Bekannten, Gönner», sowie
unserer werten Nachbarschaft wünscht ein

1626« Siw . Glückliches neuesÄnhr!
Zshann paulyu. Kau.16148

Zur Stadt Caub
Bleichstratze 8.

Die besten wünsche
zum Jahreswechsel!

ferd . Schott.

Unseren verehrten Gästen, Freunden, sowie einer werten Nachbar¬
schaft die

imzMen löünfdiß
rum Neuen Jahr!

Gg. Reichel und Fpau
Restaurant„Freischütz"

xpizheimerstratze 51. 16202
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Saalbaa Friedrichshalle.
Unseren werten Stammgästen, Gästen, Freunden, Bekannten , sowie uer

verehrten Nachbarschaft und den wohllöblichen Vereinen rufen wir ein

k Pri
6250 Wilhelm Hofmaim u F^ u.

Weinhaus „Rheinfels 44
Schiersteins. Rhein,Ä „.

Meinen werten Gästen, Freunden und Bekannten ein kräftiges

Prosit neujahr!
16253 Wilhelm Horcher, Weinbergsbesitzer.

©©©©©©© ©©©©©©
„Zum Jägerhaus"

Schiersteinerftrahe 62.
Unseren werten Gästen, Freunden und Bekannten, sowie der

geehrten Nachbarschaft die

Vesten Glückwünsche
16129

znnr Neuen Jahre!
Mob Koob und zrau.

„Deutsches Eck“
Ecke Lchiersteiner- und Watdstraste.

Allen unseren werten Gästen sowie der geehrten Nachbarschaft,
Freunden und Bekannten rufen wir ein herzliches

Prosit Neujahr!
t«. 16128

Jakob WOst und Frau.

Zum hohenzollern
Lvaldstratze 80

Allen werren Güsten, der geehrten Nachbarschaft, Freunden und
Bekannten herzliches

Profit üeujahr!
Larl Rückeru. Zamilie.

V
Hessischer Hof

Schiersteinerstratze4

u

Wünsche hiermit meinen werten Stammgästen, Gästen,
Freunden und Bekannten ein

Glückliches

Neues Zahl!
16134

Georg  Debusmann und freu.
ii

!1
Waldstrasse 46

Allen unseren werten Gästen, sowie der werten Nachbarschaft,
Freunden und Bekannten rufen wir ein herzliches 16135

alt.

prosit Neujahr!
Gustav Tews u. Frau.

li -fe JJTevijalax ! 1;
allen unseren werten Stamingästen, Frcuirdcn und Gönnern.

Restaurant 1
„Zum Kurggras“ I

Paul SendiL und Frau |
Sonueuberg. (lk

Ein prosit Neujahr
wünscht

16133

m

Restauration zum Burggraf
Waldstrastc 33.

Allen Miseren werten Gästen, sowie der verehrten
Nachbarschaft, Freunden und Bekannten, wie auch
unseren Vereinen rufen wir ein 16130

herrliches
Prosit Neujahr!

5 Friedrich Schmitzeru. Frau.

„Zum Adler 44
Waldstraste 82.

Meinen werten Gästen sowie der geehrten Nachbarschaft,
Freunden und Bekannten wünschen wir ein

glückliches Neuer Zahr!
mi $t ,Sfliitoni uni»Stau.
Restaurant„Zur vahnhos-5chenüe"

6 Waldstrastc v
Allen unseren werten Gasten, sowie der werten Nachbarschaft,

Freunden und Bekannten wünsche,: wir ein

Herzliches 16132

Profit Neujahr!
Theodor Sprengeru. Zrau.

I HeslauroliDii„Huberlustiiitle“ 1
@ Schietzplatz Goldsteintal. W
O Unseren werten Gästen, Freunden und Bekannten die @1

@herzlichsten Glückwünschef
S jittti; Jahreswechsel! 0
Q H Mehler undf>su. ©
r » Sonnenberg bei Wiesbaden. 6272 0

Allen Freunven und Bekannten, sowie meinen werten Gästen die

zum Neuen Zahre!

10118

Wilh . Frank
Nassauer Hof

ionnenberg«
Restaurant„3um Philippstal"

Sonnenberg.
Allen unseren werten Gäste.,, Freunden und Bekannten, sowie

der geehrten Nachbarschaft 16117

Fröhliches Neujahr!
Familie Wilhelm Jekel.

Gasthaus
„ZmDeutschenEiche"

Sonnenberg.
Allen unseren werten Gästen, sowie der werten Nach¬

barschaft, Freunden und Bekannten wünschen wir ein herzliches

Prosit Neujahr!
Ions Christian Bach u- Frau.

[k3
August Helfrich und Frau

„Zur goldenen Krone“, Sonnenberg.

Viel OlQdt
im Neuen Jahre!

wünscht

3os. Klein und Frau
Holel-Resloumnf Jv Slfclii“1

Bambacli hei Wiesbaden . n

Prosit ETovtjals .x'! j
allen unseren werten Gästen, Freunden und Gönnern.

iMntnl „Zur Waldlust”,
— 7= Rambach . =

Karl Wölfinger und Frau.

im Neuen Jahre!
wünscht .

Anton Schneider und Frau
. — Dampf -Waschanstalt — ,

in Nambach bei Wiesbaden. (£<

Irllall m  loinii
Dotzheim , Schönbergstrasse 8.

Allen meinen verehrten Gäeten, Freunden und Bekannten di

besten Glückwünsche
zum 1621

Ifeuen Jahre!
. Konrad Deinleln u . Frau.

Zam Taanas
Lahnstrasse 22

Unseren werten Gästen, Freunden und Bekannten die

Bisten Glückwünsche zum Neuen Jahre!
lern. Heinrich Wlrthu.-Fr*u.
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Prosit neufahr ! im

CAFE WALZ
Wünsche hiermit meinen werten Kunden, Freunden und Bekannten,

sowie der verehrten Nachbarschaft ein

Prosit Neujahr!
Walz und Frau.

16204

Schulgaffe Mchgaffe 43
(Imbisshalle)

Allen werten Gästen, Freunden und Bekannten zum Jahreswechsel

Prosit Neujahr!
Aug. faber u. Familie.16173

IJ J

Körnerstrasse 7.
Allen unseren werten Stammgästen , Freunden und Bekannten , W

sowie einer verehrten Nachbarschaft wünschen wir ein 0

HIHI Bl III Q

Andr. Epple u. Frau. 0
6242 V

Restauration „Zur Seidenraupe“ Herostrassej
Allen werten Gästen, Gönnern, Freunden und

Bekannten, sowie der Nachbarschaft ein fröhliches

Prosit Neujahr!
ine; familie Carl pauly.

ZUM KAISER WILHELM
Hellmund &trasse 54

Unseren verehrten Stammgästen , Freunden und Bekannten und der
werten Nachbarschaft die

Besten Wünsche zum Neuen Jahre!
igln Familie Fürst.

„Zu den vier Türmen“
lifa Gli

16138

zum Neuen Jahrei

Georg Stockhardt.

Restaurationz. Rodensteiner.
Wünschen hiermit unseren werten Stammgästen, Freunden,

und Bekannten ein

Glückliches Neues Jahr!
61817 August Zitz u. Frau.

Heiner werten Kundschaft , sowie der geehrten Nachbarschaft,
Freunden und Bekannten

Herzlichste Glückwünsche
zum Jahreswechsel!

Familie Georg Fokter
Eier - und Butterhandlung

Fernsprecher No. 999.

16249
Faulbrunnenstrasse 7.

Unserer hochverehrten Kundschaft und Nachbarschaft, sowie
Freunden und Bekannten ein

Glückliches

Neues Jahr!
Georg Ritsert und Frau

Metzgerei. Dotzheimerstratze 94.

3um Jahreswechsel
allen meinen werten Kunden und Gönnern die

Vesten Glückwünsche!
Rieh. Wehner

16226 Rtzeiuilratze 79 . Fernspv. 8 >86
Kolonialwaren - u. Delikatessenhandlung

Zum 15632

Jahreswechsel
sende meinen werten Kunden die

Vesten wünsche.
J . Wolf

Wiesbaden. Friedrichstr . 33.

Unserer Hochverehrten Kundschaft und Nachbarschaft, sowie
Freunden und Gönnern wünsche ich ein 16168

Glückliches, fröhliches

ĵ SUSL Jahr!
Familie Keller

Metzgerei
Hellmundstraße 31.

Gasthaus Jm  go dsnan Stern“
Grabenstratze 28.

Allen unseren lieben Stammgästen, Freunden und Bekannten,
sowie der geehrten Nachbarschaftein

Fröhliches Neujahr!
i6H2 d.  Schnatz u. Frau.

Die

Aerrlttlptert WliichVüimlst
zum

Neuen Jahre
unserer werten Kundschaft, sowie allen Freunden und Bekannien.

Friedr. Widmaieru. frau
äRildj*, Butter - und Eiergeschäft

16191 Dotzheimerstraße118.

Restaurant„Raiser friedlich"
Nerostrutze 35/37.

herzlichen Glückwunsch
zum JahreswechselI

16192  Theodor Beilstein u . Frau.

:a i:
Meiner werten Kundschaft sowie Freunden und

Bekannten gratuliert

zum Neuen Zahre
Familie Fuhr

16106 Niöheihaus, vleichstr. IS.

Zum

Jahreswechsel
die besten Wünsche

unseren verehrten Gästen , Freunden und Bekannten , sowie
unserer werten Nachbarschaft 16109

Familie Karl Klöcker
Gasthof „Zur neuen posf“.

Gasthaus zum weihen Hirsch
Ecke Steingasse nnd Hirschgrabe«. 16188

Unseren verehrten Stammgästen, Gästen»
sowie einer werten Nachbarschaft die

rum Neue» Jahre.
Unserer werten Kundschaft, sowie Freunden und Be.

kannten die

herzlichsten Glückwünsche
zum Neuen Jahre!

Karl Kirchner nebst Frau, Rhemgauerstraße 2,
Ecke Nauentaterstraße. 16099
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Prosit neujahr!
Seite 12

.... il
Dotzheimerstrasse 146.

Unseren Werten Stammgästen , Freunden und Bekannten , sowie der
werten Nachbarschaft die

Besten Glückwünsche
zum Neuen Jahre!

18036 Wilhelm Schauss und Familie.

"" " Unserer hochgeehrten Kundschaft , sowie allen Freapdeo und Bekannte wünschen wIP

viel Glück im Neuen Zahre!
Mineralwasserhandlung mit elektrischem Betrieb

Emil May u. Familie
Telephon 3081  Gne .senausLas . e »

Lieferant des Hotel- und Gastwirte-Vereins. I6i4i
Haupt-Niederlage des Selters -Sprudel (Augusta-Viktoria) zu Löhnberg.

'S',Ä

—- Meine» Stammgäste» unb Bekamttc», Freunde» uub Nachbarn

Prosit Neujahr!
Restaurant „Zum Bratwurstglöckle“

Peter Overrath und Frau.
Sonntag , den 3. Jannar , abends.

g Grosse Christbaum - Verlosung. -»*
$aalban„Tivolî »ŝ ieritem«.m.

UN "2
Rendezvons der fremden . 1°-^

.- - - 2 —-

Allen unseren werte» Gästen, Freunde» und Bekaimtc» hiermit

herzlichste Glückwünsche zum Neuen Zahre!
Schierste!«. de» 1. Januar 1909. Allg . HÖlllcr Und Frail.

Nassauer Bierhalle 'L 7L'
E Unseren werten Stammgästen und Bekannten wünschen wir einr «Midies Sones Jahr!

/j, ,«« Wilh . Hartungu. Frau.

Zum Westbahnhof
AlleD unseren werten Gästen und Bekannten die

Herzlichsten Glückwünsche
zum Neuen Jahre!

Peter Beckeru. freu.16194

Unserer hochverehrten Kundschaft, sowie allen Be.
kannten die

herzlichsten Glückwünsche
zum Neuen Jahre!

Andr. Stroh und Frau
Metzgerei, Dotzintmerstrab« "8. 16217

%io in lilosterhot
Totzheimerstratze 72.

Allen unseren Stammgästen, Freunde» und Bekannten, sowie
der geehrten Nachbarschaft die

Vesten Glückwünsche
zum Neu.» Jahre!

Ewald KüSImer und Familie.

Ecke Scharnhorst- und Bülowsfrasse.
Allen unfern werten Säften, sowie der verehrten Nachbarschaft,

Freunden und Bekannten die

Besten Wünsche zum Jahreswechsel.
A:cin Kamms? u freu,

16215

„Burg Nassau“
Schachtstratze I.

Unseren werten Gästen, sowie Freunden und Bek«nten

Vesten Glückwünsche
zum Neuen Jahre!

Th. Schleimu. f>au.

Unserer werten Kundschaft die

16146 - - - --
Unseren werten Gästen, Freunden, Bekannten und der ver¬

ehrten Nachbarschaft ein fröhliches

.proftt Neujahr!
Familie H. Genmier

16203  Adlcrstrahe 37.  _
OOODDOOOOOOOCOOODOOOResioiiratiDiiM Pßppiiiäeif.

Wir wünschen allen Freunden unb Bekannten die

Besten Glückwünsche
gum Neuen Jahre! 16209

Frau Friedr.Eschbächer Ww.uFamilie.
QQQQQQQQQQQQQQQQQQQQ

Zum Rheinischen hos.
Meinen njki'talr (Ää̂ LN, jöwtL̂ rennben uub Pi^nnnlcn eiltl)cx3Itertco

Prosit Neujahr!
6113 Ludwig Schcrmuly u. Familie.

zum Neuen Jahre!
Gustav Horn und Frau

16216 Metzgerei, Rö merberg 3t), Cckc Növcrstrafte.

z
>1 Meinen werten Kunden, Freunden und Be¬

kannten die 16206

herzlichsten Glückwünsche
zum Jahreswechsel!

ssrilrElinder, Kl. Langgasse 7.

Zum eisernen Kanzler
Bismarckring U.

Allen unseren werten Gästen, sowie der verehrten Nachbarschast1M40
Freunden und Bekannten die

Vesten wünsche
zum Jahreswechsel!

Gustav Rückeru. Frau.
Unseren werten Kunden, Gönnern, Freunden und Bekannten die,

herzlichsten Glückwünsche
zum Jahreswechsel!

Lorenz welkamer und Samtlie
16163 Häfnergasse 17.

Zum leckere lüelclie
Prosit Neujahr! Wellritzstratze 27.

zu-

16177

, «LI Wünschen hiermit unseren werten Stammgästen,
H. Abendscheinu. 5rau I 'Gästen,Freundenu.Bekannten ein

Bäckerei, BismarckRing 43.

• Wünsche meinen werten Güsten, Vereinen, Nachbarschaft, sowie
meinen Freunden und Bekannten ein

Glückliches Neues Fahr!

0
GMiches Neues Jahr!

| Wilhelm Röhrigu. Frau.
16224
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ms  Prosit Ileujahr ! im
Prosit „Hotel Erbprinz“ fleujahrl

16258
Unseren verehrten Stammgästen, Gästen, Freunden und Gönnern wünschen wir hiermit die

Herzlichsten Glückwünsche zum Jahreswechsel!
mit der Bitte, das uns im alten Jahre geschenkte Wohlwollen auch in das neue übertragen zu wollen. Achtungsvoll

Allen meinen geehrten Geschäftsfreunden, Freunden und
Bekannten

Herzliche Glückwünsche

Wiesbaden, Neujahr 1909, 16264
Hermann Keppler.

Gasthaus Mi Anker
Men meinen werten Gästen, Kollegen, Freunden und Gönnern, sowie

der geehrten Nachbarschaft die

I
L)tto Ramspergeru. Frau.

Meiner werten Kundschaft, Freunden und Bekannten wünscht

e'n recht

glückliches Neues Jahr!
fritz Acker u. Frau

Auktionator und Taxator.
15201 BF

Scharnhorftstraße 32.Zum Scharnhorst
Allen meinen werten Gästen, Freunden und Bekannten, sowie meiner verehrten

Nachbarschaft die

Herzlichsten Glückwünsche
zum Neuen Jahre!

Heinrich Becker«. Kau.
Gasthaus

16225

nqiuuiumm
Platterstratze, am Wolkenbruch.

Allen meinen Freunden und Gästen ein

prosit Neujahr!
K,M Anton Ney.

Allen meinen werten Kunden, Verwandten, Freunden und
Gönnern wünsche ich ein

Glückliches, fröhliches

Neues Zahr!
Heinrich Beck

16152 Vorksfrasse 12.

D u
o Zum Sahreswechlel Z
1 / r%
O entbiete allen meinen werten Gönnern , v*
O Freunden und Bekannten «

B aufrichtige Glöckwünfche ! o

£ ) Wiesbaden , Silvester 1908 . Q

£ Hubert Kill q
iv Inhaber der Firma Christian Umbarth Q

Weingrosshandlung

und biU’s Weinltuben q
D 15593 Spiegelgasse No. 5. ^

§QQQQQQQQQQQQQQQQQQC?

aaaaaaa/w\

0  Unserer werten Kundschaft, sowie Frennden %
and Bekannten P

o Die herzl . Glückwünsche O

J zum Neuen Jahre ! %

5 Wiesbaden , Otto Fischer u . Frau ^
^ Bleichstr. 12. Metzgerei. Ä
^ 16274 ^

wwwwwv

Rheingauer winzerftube
Wiesbaden , Bahnhosstraste 5.

Wünsche meinen werten Stammgästen, Gästen, Freunden und
Bekannten ein

Glückliches Neuer Zahr!
und bitte, das mir im alten Jahre geschenkte Wohlwollen auch in
das neue übertragen zu wollen. .. . . .

Hochachtungvoll

16372  Joseph Flick.

GGGGGLGGGGGWGG6GGGGG
Unseren werten Gasten, sowie Freunden und Bekannten die

Besten Glückwünsche
zum Jahreswechel.

Philipp Schlosser und Frau
„Restaurant zum grasten stricvrich"

5 Schwalbacherstraßc5. 16189

GGSGGGGGGGGGGGGGGSGG

ir wünschen unseren werten Gästen, Freunden
Cw $ L und Bekannten ein

WlklilljkS Ucms Jahr!
Zamille Karl Diefenbach,

„Znr Stadt Wiesbaden"
Schwalbachcrstratze7. 16275

Meinen werten Gästen, Verwandten und Bekannlcn ein fröhliches

Profit Neujahr!
1,4 * ■» * * * <« * »*M ? fim « ll § © M

KasteUstratze 10. i«i3S

Zum Krokodil
Luisenstrassc 37.

Allen Gästen , Frennden und Bekannten herzliches

Prosit Neujahr!
15794 Familie Fritz Mack.

§ ,Zum Güterbahnhof
^ Fraiiensteiuerstratzcs.

Unseren werten Stammgästen, Freunden und Bekannten, sowie
der verehrten Nachbarschaft die

ISIS

Besten Wünsche
zum Neuen Jahre.

Heinrich Weis und Familie.
Allen meinen werten Freunden und Bekannten,

sowie der geehrten Nachbarschaft unsere 16269

Herzlichen Glückwünsche
im Heuen Jahre!

Wiesbaden Philipp Schupp und Binder.Hochstättenstr . 4.

Profit Neujahr!
allen meinen werten Gästen, sowie der geehrten Nachbarschaft,
Freunden und Bekannten.Job . Krams

Restaurateur, Schlachthausstr. 13.

Meinen werten Gäste», Freunden, Bekannten und Nachbarschaft
rufe ich pn Jahreswechsel ein

Profit Neujahr!
Willy Renson

Gastwirtschaft „Zum Taunus"
Bierstadt . 16273
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1008 Prosit Ileiijcihrf 1000
Unserer -werten Kundschaft , sowie

Freunden und Bekannten wünschen

Viel Glück zum Neuen Jahre!
Ludwig Frank und Frau
Metzgerei,  Körnerstrasse No . 6.

Gasthaus Jr EMieimer Be'
Allen werten Gästen , Freunden und Bekannten , sowie unserer ge- |

ehrten Nachbarschaft unsere IS

Herzlichsten Glückwünsche zum Heuen Jahre!
Ernst Osterhoffu. Frau.

I08OO

‘ „Europäischer llof 64
. .. _ 1._Cl n» . n, » :{ clan T?i*önnflfln n n fl frÄTlflPvnAllen unseren werten Stammgästen , Freunden und Gönnern

Zum Jahreswechsel die besten Wünsche.
W. Klein und frau,

IBS15786

Hote l ’Reiianrant Vater Mein
Bleichstrasse 5.

' . . ' Unseren weiten Gästen , sowie Freunden und Bekannten hiermit die

Befielt wünsche zum Jahreswechsel!
Wilhelm Sprenger u. Frau.

allen meinen Kunden, Freunden und Gönnern.

Henri. Diehl, KolonialwarenhandlunS
und Zweigstelle des Wiesbadener General-AnzeigerS,

Bierstadt , Rathausstraße4.
i. 20

Nur reine Weine. — Ia Bier.
== Anerkannt vorzügliche Küche . -- ----- -

Allen unseren lieben Gästen von Biebrich, Wiesbaden etc,

Iiiiliili fifttkvinils
zum

Neuen Jahre!
lllebricli , 1. Januar 1909. 16261

F. Winnefeld u . Fran.
früherer Restaurateur zur Turnhalle . I

Unserer werten Kundschaft und den Liebhabern,
unseres Bieres übermitteln wir

Zum Neuen Jahre
die besten Glückwünsche!

6271

Exportbrauerei J. Hildebrand
Pfungstadt — Niederlage Wiesbaden.

IM Kopf“ Mainz
1

Herr

Ab 1. Januar konzertiert das rühmlichst bekannte

5
Damen

sowie die ausgezeichnete und die vorzüg’iche
Vlolin-Virfuosin Gesangs-Künstlerin

Frl. Hermine Arm any  FH . Lena Serra:

Manon- Sextett

Ein
16262

Prosit MenjahrJ
»nser.u Gästen und Beamte , svü,scte . ^ Fratt ,

j -¥iir
Hintere Bleiche 12. Hintere Bleiche 12.

3 Minuten vom Hauptbahnhof.
Rcingehaltene Weine, ff. Glas Aktie:,-Bier.

Slufmerksamc Bedienung.

'ugtueMSSoa» - **•
herzlichen Glückwunsch

1 zum Netten Jahre '.
Mainz, 1. Januar 1909.

_ hopp und$rau.
Restaurant Adam Trimbach

Aliceplatz4 MAINZ Mccplatz4
Ijrr  vom 1. Januar 1909 Mombacher Straffe 21»/,a

—. ‘ ^ .. - empfiehlt seine 1 p "" "T - —

“tr -" ®«s“ c .äÄ «*
Unseren werten Gästen, Freunden uub Bekannten junt

Neuen Jahre l62ol)
die Herzlichsten Glückwünsche!

Mainz, 1. Januar 1909. Ad . Trimbach n . Frau.

allen meinen werten Gästen,
Freunden und Bekannten.
H. Schäfer.

Fr. Hoffmann
und Frau . _,62̂

Nlankkurtcrstraiie.

nsainz.
Allbekanntes gemütliches Familien -Restaurant.

Jeden Sonn - nnd Feiertag:

Waid-RestaurantL.SctiicKirgar
vorm . Kunzmann

8 Brand Mainz Brand 8. J
Angenehmstes Familienlokal.

Nur naturreine Weine. —Vorzügl. Küche.
Allen werten Gästen , Fremden und Bekannten von Mainz

Wiesbaden , Biebrich und Umgegend zum

Jahreswechsel
die herzlichsten Glückwünsche!
16251

L. Schickingeru. Frau.

TT

Allen werten Freunden und Bekannten 16 66
Herzlichen Glückwunsch

zum Hencn Jahre!
Georg Käufl und Frau.MAINZ, 1. Januar 1909.

Restaurant
„Zur fröhlichen Einkehr“«“ Sr Mainz«« HK*

S Minuten vom Hanptbaffnhof.
Allen meinen werten Gästen, Freunden und Bekannten

badcns, Biebrichs rc. zum Jahreswechzel 1

»srrlichste Glückwünsche!
Mainz, 1. Januar 1909. Eduard OHln. Iran.

Sämtliche vruckischen
liefert in kürzester Zeit in sauberster
Ausführung und zu billigsten Freisen
- die Druckerei des - -

Wiesbadener General- Anzeiger
Ceiefon 199 Konrad Geybold Wefon819  ~
celeton g maurjtiusftraBe 8

AdreBkarten
Aviskarfen
Min - und
Speifekarten
Cinladungen
eintrittskarten
Canzkarten
Visitenkarten
Programme
Mitgliedskarten
Licker- und
Empfangsscheine
Postkarten

Kommcrslieder
Ctiquetts
Kurszettel
Prospekte
Broschüren
Zirkulare
Preislisten
kakturen
Rechnungen
Mitteilungen
Ouiltungen
Briefbogen
Wechtel

Kuverts
Plakate
Statuten
fiochzeits-
Zeitungen
Dankschreiben

usw. usw.

Sämtliche
Crauer-
druckfadien
in Brief- und
Kartenform

TI:
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Zwangs-Versteigerung.
Am 16. Februar 1909 , vormittags 9 30 Uhr,

tuirb an der Gerichtsstelle, Zimmer 60. hier, das den Ehe.
leuten SchneidermeisterChristian Wechsel U. Karoliue,
geb. Weber , in Wieredaden. Jahnstratze 12, gehörige Grund¬
stücka) Wohnhaus mit Hofraum, b) Werkstätte, c) Hinter¬
haus, Jahnstrage 12, groß3 ar, 46 qm, Gebäudesteuer.
Nutzungswert 2790 Mark zwangsweise versteigert. 15535

Wiesbaden, den 10. Dezember 1908.
König !. Amtsgericht . Abt . 10.

Bekanntmachung.
Samstag , den 2 Januar 1909 , mittags

12 Uhr , versteigere ich Hclenenstrave 24 Hierselbst
öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung : 6279

1 Landauer und 1 Viktoria-
Wagen , sowie 1 Pferd

GttichtSVMieljtt.

.Ärztliche Hnzeujen : :

Merzte!
Am 29. Dezember ist der Friede zwischen

Lebensversicherungsverbandund Aerzteverband
geschlossen worden. Alle Kampfesmaßregeln sind
von diesem Tage an aufgehoben worden. i62?6

Der Vertrauensmann
der Sektion Hessen-Nassau III.

Von der Reise zurück
Dr. M. Hirsch

Kinderarzt. 6263
Telephon 3682. Kl. Burgsfrasse 1.

Zurücks ? kelirt : ^ lcl24
Ausrenarzt Dr. Ourin

C. Andries
Zahn -Arzt

verzogen
nach 16268

Kirchgnsse 23, 2.

14961

!! Hoch lebe die Konkurrenz 1!
k Mast - ochsenfleisch.

alle Stücke Pfd . 6 « Pf.
Zartes Rindfleisch „ 30 „
Schwer Ochscnköpfep. St .Mk 4.—
Kalbsköpse m. Zunge u. Hiru
Ms. 1.75 , Hammelköpfem. Zunge
u Hirn 30 Pf.,Ochsenleber extra-
zart Pfd. 70 Pf., Ochscnlunge und
Rwds -Eutcr Pfd . 2 ' »Pf ., In Mett¬
wurst Pfd. 70 Pf., Lcbcrwurst Pfd.
40 Pf. nur Helenenstr . 24 u.
Waterloostr. 2. 15896

Zu Silvester!

6 Stück 48 Pfg.
Siölian id feijMüne
KonditoreiA. SiegjV.

: ®- 58 4Velli ' i <zstr . 33.

Die beliebten und bestbekömmlichen

(Eichel -Marke)
16244 empfiehlt3. Grünewaid

Westendstr. 12.

Zür frohe Stunden
an Silvester

empfehle die Eichel -Marke

Uiliisihsyliipe
16242 von

Peters Nachs.
Köln

Jos , Seilberger
Steingaffe 6 . Ecke Hirschgrabcn.

zurs.ohe Stunden
an Silvester

empfehle die Eichel -Marke

Nimsklisyrupk
16243 von

Peters Nachf.
Köln

W. Klees
Oranieustra ê 52.

Alle Serien Puntdi
sowie Slrrak, Rum , Kognak
re. empfiehlt in Ia Qualität und

billig
Adolf Bleichenbach

Wcinhandlima
Scharnllorststrahe 26.

Telephon 3053. 6239

Wiesbadener General -Anzeiger.
ZB

Explosiors
einer 1 Petroeumlampe

ist

ausgeschlossen,
■» wenn dieselbe mit -Kaiser öl

(nicht explodierbarem Petroleum ) gespeist wird.
erzeugt ein hervorragendes Licht brennt
sparsam und gerucnlos und ist laut Gutachten
erster Autoritäten unübertroffen auf dem

Gebiete der Pctrolenm -Beleuohtung.
Alleinige Fab ikanten : 15687

PelnMIbie vorm. AII1SIH,Bremen.
Garantie t echt zu haben in allen bess. Ko onialw -Gesch.

Engros-Niederlage : Ed . W «A'gandt , Wiesbaden.

Spedition der König!. Preuss. Staatsbahn

■wliiif ,msssmm vereiniglee Spediteure-»--«»-«-n.
G. m. b. H. <

Telephorr K17 . 15555
Spedition . Zollabfertigung . Rollfuhrwerk

BaiesuBBB 11B

.fl

m

bringen wir unsere modern
eingerichtete Druckerei in

empfehlende Erinnerung

Statuten , Mitgliedskarten,
Festkarten, Programme,

Festlieder usw.
werden in kurzer Zeit ange¬
fertigt . Für saubere , billige
u. künstlerisch ausgestattete

Arbeit wird garantiert.
Spezialität : Buntdruck.

Akzidenzdruckerei
des

Wiesbadener

General -Anzeigers
Konrad LeyboSd.
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Deutfche Ssselllckiakt für eMdie Kultur
Abteilung Wiesbaden.

Montag, den 4. Januar 1909, abends S1̂ Uhr im
grossen Könzertsaal der Wartburg , Schwalbacher Str.

Vortrag von Prof . J o d I , Wien

„Religion und Wissenschaft“
Diskussion.

Eintritt zum Saal 50 Pfg . Reservierte Plätze 1.— Mk.
Galerie 20 Pfg.

Mitglieder haben freien Eintritt . 16263

Zu der am Mittwoch , den 13 . Januar 1909 , avends
8 .30 Uhr, im Gewerkschastshausc , Wcllritzstraße 41, stattfindcndcn

I. ordentlichen Generalversammlung
laden wir hierdurch die ncugewählten Herren Vertreter der Arbeit
geber und Kassenmitglieder ergebenst ein.

Tagesordnung : Wahl eines Ausschusses zur Prüfung der
Jahresrechnung , Neuwahlen für den Vorstand , Sonstiges.

Wiesbaden , den 1. Januar 1909,
Der Kaflenvorstand.

16255 Carl Gerich , I. Vorsitzender.

ülännei '-TnrnverciD,
Freitag , den 1. Januar 1909

tNeujihrstag ), abends 8 Nhr» in
unserer Turnhalle , Plattcrstr . 16:

Weihnachtsfeier
mit darauffolgendem Ball.

Hier u ladet die geehrte Mitglied-
I schaft ergebenst ein. 15732

Der Vorstand.

31. Dez ember_ Seite 15
Wiesbadener

Militär - D Verein
(8 . « )

Samstag , den 2. Januar 1909, abends 8lit Uhr, im Saale
der Walhalla

weihnachtrseier
bestehend in Konzert . Ciristbaumverlosung und

wozu wir unsere Mitglieder nebst Angehörigen , sowie Freunde des
Vereins ergebenst einladen.

Eintrittspreis für Mitglieder 50 Pfg., eine Dame ftei;
jede weitere Dame 50 Pfg . Mitglieder , welche Geschenke zur Vcr-
losi» g stiften, haben freien Eintritt . Nichtmitglieder Mk . 1.—

Geschenke zur Verlosung sind bis spätestens1. Januar an
unseren Kassierer , Herrn Emil Lang , Schulgaffe 9 , abzugeben-

Der Vorstand.
N. B. Die Januar -Versammlung ist auf Samstag , den

9. Januar n. I ., verlegt . 15845

Krieger-uni)Gi Mlitäl-Delki«
Gegründet 1879.

(Mitglied des Preußischen Landes-Kriegerverbandes.)
— ■■

Am Samstag , den 2. Januar 1999 , abends
8Vs Uhr, findet im Saale des Kath . Gesellenhauses»
Dotzheimerstraße 24

zugleich das 29 . Stiftungsfest statt, wozu wir unsere
Ehrenmitglieder, Mitglieder und Freunde des Vereins nebst
Angehörigen ergebenst einladen.
Eintrittspreise : Nichtmitglieder Mk. 1.00, Mittglieder

Mk. 0.50, eine Dame frei, jede weitere Dame Mk. 0.50.
Gegenstände zur Chri stbaumverlosung sind abzugeben bis Sll-

vester bei den Kameraden Alexi . Ncrostr . 24 ; Kröckcl , Schwal-
bachcrftr . Ecke Faulbrumnnstr . ; Loh » , Dotzheimerstr . EckeZimmcr-
mannstraße ; May . Bismarckring 40 ; Meyer » Langgaffe 26;
Walther , Moritzstr. 8. 15855

Der Vorstand.

privat-Gesellschaft„Cerpfichore"
Am 1 . Januar 1909 , nachmittags 4 llhr , findet unsere

Weihnachts-Feier
verbunden mit Christbanm -Verlosung , Gesangsvorträge » und
Tanz , im Saale zur „Neuen Adolfshöye " (Bes. Mcuchner) statt.

Hierzu ladet ein Der Vorstand.
NB . Die Veranstaltung findet bei Bier statt.

6238 — Eintr itt frei . —

Tanzschüler des Herrn tz.Zchwab.
Am Reusahrstage (Freitag , 1. Januar ) :

Großer Kuflugn. Erbenheim
Eintritt frei. — 3 Mann Musik. 6257

NB . Der 2 . Kursus beginnt Montag , II . Jannar , im
Westenshos , Schwalbacherstratze 30.

Zum
„Kto &o&il“

Lnisenstratze 37.
Während der Nenjahrstage reichhaltige Speisenkarte.

Diners und Soupers auch außer dem Hause.
Bockbier der Brauerei Busch - Limburg 10 u. 12 Pf-
Angustinerdräu München 15 u. 20 Pf. — Reine Weine

Es ladet frenndlichst ein 15794
Fritz Mack,

früher „Drei Kronen ", Kirchgasse 23.

m~  Saalbau Zriedrichshalle
Am Nenjahrstage » sowie am Sonntag , den 3 . Januar

Große Tanzmusik
Anfang 4 Ahr

ES ladet höflichst ein Wilh . Hofi
6251

iann.

Goldene

Gasthausu.Saalbau
z Büren, Siersta-t.
Neuerbautcr , 1000 Personen fassen¬
der Saal . sf. Tanzfläche. — Sepa¬
rates Sälchen mit Piano sür

Gesellschaften.

, GROSS!AiuMH\
RkOOlKUU3T-AUSSTtlumc)Ä

vt« f»«rT0i0£wt»6CUj3
! *I(58A0CK

«908

Medaille;
Zum

Neujahrstage:

Telephon 3770.

Große Tanzmusik Ä,
Prima Speisen und Getränke. >29

Karl Friedrich , Bescher. Telephon 3770.



Nr 306. Donnerstag

König!,Schauspiele,
Donnerstag . 31. Dezember

299. Vorstellung.
81, Vorstellung. Abonnement A,

O. diese Leutnants k
Lustspiel in drei Akten von

Curt Kraatz.
Personen:

Gras Aribert von Crossen
Herr Tauber

Hans Joachim , sein Kind
Herr Radius a. G.

Nelly. ,sein Kind, Frl . Sekera
Ursula von Crossen, seine

Schwester Frl . Santen
Komtesse Annemarie von

Weiningen Frl Ressel
Hellmuth von Winterstein

Herr Schwab
Egon von Winterstein , Kadett

Frl . Ghibertr
Mabel Parker

Frau Doppelbauer
Bob Wurster Herr Hermann
Mih Hopkins Frl Heßlohl.

Exzellenz Reichsfreiherr von
Crossen Herr Striebeck

Jrmentraut von Crossen
Frl . Schwartz

Genovefa von Crossen
Frau Striebeck a. G.

Rittmeister von Breitenbach
Herr Zollin

von Bohlen Herr Rehkopf
von Seldeneck Herr Weinig
Kulike, Wachtmeister

Herr Engelmann
Peter , Bursche bei Hans

Joachim Herr Andrmno
Ein Kammerdiener

Herr Schenck.
Leutnants , Bediente.

Ort der Handlung : Erster Alt.
Berlin ; zweiter u . dritter Akt.

Rittergut Crossen.
Spielleitung:

Herr Oberregisseur Köchy.
Dekorative Einrichtung:

Herr Hofrat Schick.
Kostümliche Einrichtung:

Herr Maler Geyer.
Zwischen dem ersten und

zweiten Akt findet eine längere
Pause statt.

Abänderuiigen in der Rollen,
beletzung bleiben für den ocot-

fall Vorbehalten.
Gewöhnliche Preise.

Anfang 0 Uhr.
Eiche 8.30 Uhr.

Freitag » 1. Januar WO»
1. Vorstellung

21. Vorstellung. Ab°i>nement C.
. Don Juan.

Over in 3 Akten von Wolfgang
Amadeus Mozart. Dichtung

von Lorcnzo da Ponte.
(Wiesbadenei Neueinrichtung.)

Erhöhte Preise.
Anfang 7 Uhr.

Samstag , »cn 2 . Januar
2. Vorstellung.

21. Vorstellung. Abonnement B.
Mignon.

Oper in 3 Allen. Mll Benutzung
des Gocthe'fchen Romans „Wil¬
helm Meister's Lehrjahre« von
Michel Carrs u. Jules Barvier.

Deutfch von Ferd. Gumbert.
Musik von Ambroife Thomas.

(Wiesbadener Einrichtung.)

Rejidenz-Theaier.
Direktion : Dr. Phil. H. Rauch.

Fernsprech-Anschluß 49.
Donnerstag . 31 . Dezember

Abends 7 Uhr.
Dutzendkarten gültig.

Funszigerkarten gültig.
Silvester -Prolog.

Verfaßt von Julius Nosenthal.
Ein Nachtwächter

Rudolf Miltncr -Schoiiau

Betty . Zimmermädchen bei
Beermann , Alice Harden.

2 Lohndiener
Ludw. Kepper, Willy Langer.
Ein Schutzmann

Karl Feistmantel.
Ort der Handlung : Emils¬
burg , Hauptstadt des Herzog¬

tums Gerolstein.
Der 1. und 3. Akt spielen im
Hause des Rentners Fritz
Beermanii , der 2.  Akt spielt im
Polizeigebäude . Zeit : Von
Sonntag mittag bis Montag

abend.
Rach dem 1. und 2.  Akte finden

größere Pausen statt.
Der Beginn der Vorstellung,
sowie der jedesmaligen Akte
erfolgt nach dem 3. Glocken¬

zeichen.
Kassenöffnung6.30 Uhr.

Anfang 7 Uhr.
Ende nach 9 Uhr.

Freitag . 1. Januar 1909
Nachm. Va4 Wjt,

Halbe Preise. Halbe Preise
Neuheit!

Die Liebe wacht.
(O'gmvnr will «.)

Lustspiel in 4 Akten von ® . A.
de Caillavct und Robert de

Flors.
Kassenöffnung 3 Uhr. Anfang

1/2.4 Uhr. Ende gegen 6 Uhr.
Abends 7 Uhr:

Dutzendkarten gültig. „ .
Fünfzigerkarten gültig.

Zum 2. Male:
Neuheit ! Neuheit!

Moral.
Komödie in 3 Akten von

Ludwig Tboma.
Spielleitung : Dr . Herm. Rauch

Kasieilöffiiuiig6 '.', Uhr-
Anfang 7 Uhr.

Ende gegen 9'/, Uhr.

Samstag , den 2 . Januar
abends 7 Uhr:

Tutzcildkartengültig.
Fülifzigerkarteu gültig.

Flachsmann als Erzieher.
Komödie in 3 Aufzügen von

Otto Ernst.

Wiesbadener General -An zetger _ 3i . Dezember- - - L̂ -— __äööooooooooooooooooooooooooooS
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Neuheit!
Moral.

Komödie in 3 Akten von Lud¬
wig Thoma.

Personen:
Fritz Beermann , Rentner,

Theo Tachauer.
Lina Beermann , seine Frau,

Sofie Schenk.
Effie , beider Tochter,

Margar . Schwarzkopf.
Adolf Bolland, Konimerzien-

rat , Neinhold Hager.
Klara Bolland, seine Frau,

Liddy Waldow.
Dr . Hauser. Justizrat.

Georg Rücker.
Frau Lund, eine alte Dame,

Nosel van Born.
Hans Jako Dobler , Dichter,

Rudolf Bartak.
Frl . Koch-Pinneherg , Ma¬

lerin , Theodora Porst.
Otto WaSuer , Gymnasial-

lehrer, Guft . Birkholz.
Frhr . von Limbach, Herzog!.

Polizeipräsident,
Friedrich Degenpr.

Oskar Ströbel , Herzog!.
Polizeiassessor,

Walter Tautz.
Madame Ninou de Haute-

ville, eine Private,
Else Noorman.

Freiherr Botho von Schmet-
tau . gen. Zürnberg , Her¬
zog!. Kammecberr und Ad-
zutant , Ernst Bertram.nes Reisacher,ei»Schrei¬

er. Willy Schäfer.

Volks-Theater.
Kaisersaal. — Direktion Hans

Wilhelm«.
Donnerstag , 31 . Dezember

Silvesterabend.
Ans vielseitigen Wuiisck!

Originell'! Urkomisch!
Der böse Geist

Lumpacivagabnndus
oder ..Das liederliche Kleeblatt"
Das Stück wird mit verkehrter
Besetzung gegeben, b. h. Da>
menrollen und Herrenrolle»

sind vertauscht.
Posse mit Gesang in 3 Wer
(6 Bildern ) nebst einem Vor-

spiel von Johann Nestroy.
Spielleitung:

Arthur Schönoorff.
Musikalische Leitung:

Herr Kapellmeister Clement
Personen des Vorspiels:

Stellaris , Feenkönig
Lina Tüldte

Fortuna , Beschützerin des
Glücks Emil Römer

Brill antine , ihre Tochter
Alfred Heinrichs

Amorosa, Beschützerinder wah¬
ren Liebe Arthur Rhode

Wistifax. ein alter Zauberer
Ottilie Gxunert

Hilaris , sein SohnClotilde Gutten
Fludribus , Sohn eines Magiers

Marg . Becklin
Lumpacivagabundus

Marg . Hamm
Neuheit! I Personen des Stückes:

Leim, ein Tischlecgesell
Melly Leuardr ™tin

Knicriem. ein SchustergesellCuni Clement
Vagierende Handwerksburschen.
Pautsch. Wirt und Herbergs¬

vater in Ulm
Hedwig Korner

Fassel, Oberknecht in Ulm
Margar . Becklin

Sepherl Curt Röder
Hannerl Ludwig Joost

(Kellnerinnen in Ulm.)
Ein Hausierer Marg . Hamm
Hobelmann, Tischlermeister in

Wien Ottilie Grunert
Peppi, seine Tochter

Heinrich Neeb
Gertrud , Haushälterin bei

Hobelmann Alfred Heinrichs
Reserl, Magd bei Hobelmann

Arthur Rhode
Hackauf, Fleischermeister in

Prag Lina Töldte
Ein Maler Clotilde Gutten
Ein Schneiderlehrling

Marie Köhler
' Signore Palpiti

Arthur Schöndorff
Camilla, ihre Tochter

Conrad Loehmke
Laura , ihre Tochter,

Hans Wilhelmy.
Gäste, Spaziergänypp.

Die Handlung spielt teils in
Ulm, teils in Prag , teils n

Wien.

Hieraus:
S ä, c r z l 0 t t e r i e.

Jeder Besucher erhält ein
Freilos.

Es kommen ö Gewinne zur
Verlosung.

1. Gewinn : Ein Geschenk aus
dem Paradies.

2.  Gewinn : Was ein Mann
nicht werden soll.

3. Gewinn : Was ein Herr einer
Dame nicht gern abnimmt.

4. Gewinn : Was jede Haus¬
frau haben soll.

5. Gewinn : Etwas Ungebvrenes.

Zum Schluß:
Ein lebendes Preisrebus

gestellt von Direktor Wilhelmy.
Der Errater erhält entweder:
1 Dtz. Sperrsitz-, s Dtz. Saal¬

oder 3 Dtz. Galeriebillels.
Gcivöhnliche Preise.
Dutzeudkarten giltig

Kasscuöffn. 7.30 Uhr — Anfang
8 Uhr 15 Min.

Freitag . 1. Januar 1909
nachmittags 4 Uhr, bei kleinen

Preisen:
Zum 7 Male.
Preziosa.

Schauspiel mit Gesang in 4 Akten
von Pius Alerander Woiff.

Musik do  ii Carl Maria v. Weber
Abends 8.1ö Uhr.

Zum ersten Male:
Gastspiel des Affendarstcllcrs

Mr . Ego.
Asse und Bröu îaanr.

Posse mit Gesang in 5 Bildern
von Nestroy. — In Szene ge-
setzt von Direktor Wilhelmy.

Personen:
Herr von Flachskopf

' Emil Römer.
Berta , seine Tochter,

Clotilde Gutten.
Lisette, deren Stubenmäd¬

chen, Marg . Becklin.
Herr von Mondkalb

Alfred Heinrichs.
Tiburtius Hecht, sein Die¬

ner Conrad Loehmke.
Buxbaum , Schloßgärtner,

Ludwig Joost.
Genofeva. seine Tochter,

Margar . Hamm.
Wilhelm Föhrenthal

Heinrich Neeb.
Constantius Jmmerzorn.

Gerichtshalter,
Arth. Schöndorfs.

Blasius , Amtsdiener,
Arthur Rhode.

Christoph. Diener uei
Flachskopf, Curt Röder.

Frau Tigerzahn . Inhaberin
einer Menagerie,

Kuni Clement.
Mamock, ein Affe * * *

I Die Handlung spielt auf dem
! Schlosse des Herrn von Flachs¬

kopf und in der nächsten Um¬
gebung.

Kaffenöffnung 7 .30 Uhr.
Auiang 3.15 Uhr. — Eude

nach 10 Uhr.

VDDDDD
O

„Hotel Te rminus “, Kirehgasse2j^

entbietet

75690 * \ |
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Herzlichen Neujahrsgruss!
allen werten Stammgästen , Besuchern, Freunden und Bekannten

Familie Joseph Huck.

Wirfschaffs-Ueber$abe.
Meinen werten Gästen zur gefl. Kenntnis , daß ich mit dem Heutigen

meine Wirtschaft „ * 1.1 Königshalle “ an Herrn Carl Gotthardt über¬
geben habe und bitte ich, das mir geschenkte Vertrauen auch aus m-men

Bruno Hofmann , Faulbrunnenstrasse 8.

TOit Bezug aus Vorstehendes gebe ich die Versicherung, daß ich mich
bemühen werde, alle mich beehrenden Gäste in jeder Weise  zufneden zu
stellen und bei zivilen Preisen nur beste Speisen und Getränke verabreichen werve.

Alle » Gästen der „Königshalle " ein fröhliches

Proslt Ueujchr!
16265

Hochachtungsvoll
Carl Gotthardt , Gastwirt.

Gasthaus zur „Erbenheimer Höhe“
Fratikfurterstrasse . Halt stelle her lektr . Bahn , Friedenstrasse (Sudfnedhof ), LmieS.
Berrliche sonnige liegem. prächtiger Aussicht auf das Caunusgebirgeu. Rheingau.

Empfehle mein schönes , modernes Lokal für Kaffeegesellschaften.
traulich . rische » Uebftck . Wiesbadener , Miiucliener und Kulm-
bacher Biere . Jüaiurreiae Weiue . Selbst Kekelterten Aptelwein.

Billard und Kegelbahn neuesten Systems. elektrisches Klavier Phonoliszt.
Saal zum Abhalten von Festlichkeiten für Vereine und Gesellschaften.
1 Schöne möblierte Zimmer (Dampfheizung) mit und ohne Pension. ---

\ Telephon 2273. E™st Osterhoff.

L . Delibes

Samstag , de» 2 . Januar
abends 8.15 Uhr:

Volkstümliche Vorstellung bei
kleinen Preisen.

Sperrsitz 1 M,  Saalplatz 50 I,
Galerie 30 I

(Dutzendkarten ungültig .)
Zum 7. Male:

Stadt n»d Land
oder „Der Viehhändler aus

O b er ö ste r r e i chst
Posse mit Gesang und Tanz m
4 Aufzügen v. Friedr . Kaiser.

run
Freitag . I Januar

1909.
Nachm 4 Uhr:

A.bonnement8 -Iion *ert
Leitung : Herr Ugo Afferni,
städtischer Kui kapellmeister.

1 Jubel -Ouverture
C. M. v. Weber

2. Meditation
J . S, Bach-Gounod

Violin-Solo : Herr Konzert-
pieister F. Kaufmann.

3. Vorspiel z. HI. Akt
aas uer Oper „Das
Heimehen am Herd"

C. Goldmark
4. „An der schönen

blauen Donau“,
Walzer Job. Strauss

5. Ouvertüre z. Op.
„Mignon4 A . Thomas

6. Einleitung zum
III . Akt u, Chor
aus der Oper
„Lohengrin “ B. Wagner

7. Fantasie aus der
Oper „Cavalleria
rusticana “ P. Mascagni.

Nachm. 5 Uhr im kl Saale:
Tee -Konzert.

Abends 8 Uhr:
Abonnements Ko «seert
Leitung : Herr Lgo Afferni,
städtischer Kurkapellmeister

1. Ouvertüre zur
Oper „JUenzi“ 11. Wagner

2. Thema mit
■ Variationen , über
* ein slavisches

Volkaded ans
„Coppelia“

3. Emr ’acte und
Barearole aus
„Hoffmanus Er-
Zahlungen' J . Offenbach

4. ölavischer Marsch
P. TschaikowBky

5. Melodie rb\  gieuse
für Orchester,
Harfe u. Orgel J . Kwast

6. Tonbilder *us
d Musikdrama
„Die Walküre " R. Wagner

7. Toreador und
Audalouse A. Bubmatein.

Samstag - * • Ja “ “ ®*
1959.

Nachmittags 4 Uhr:
Abonneuients -lKonzert
Leitung : Herr Kapellmeister

Hermann Irmer.
1. Ouvertüre z. Op.

Die Krondiamanten*
„uw tvr < D F> Auber

2. Schwedische Tänze M. Bruch
3. Fantasie aus d. Op

„Die Favoritin “ A. Domzetti
4. a) Dodolinette ß godard

b) Joli moulin
5. Ouvertüre z, Op.

„Brud. Lustig “Siegfr. Wagner
6. Serenade m. obli¬

gatem Violoncello
° F.  Braga

7. Berliner Wiütermärchen,
Walzer V Holländer

8. Kosakenritt aus
U. Op. „Der Bettel-
Student“ C- Millocker.

Abends 8 Uhr im Abonnement
im grossen Saale:

Charles Gounod-
Abend.

1. Ouvertüre z. 0p . „Mireille .
2 Erstes Finale aus d Op.

„Faust “.
3. Fantasie aus der Op. „Der

Tribut von Znmora“.
4. Los rendez-vous, Suite des

Valses.

Am Klavier : Herr Ugo Afferni,
städtischer Kurkapellmeister.

VORTRAGSORDNUNG.
1. Ouvertüre Car-

neval romain H. Berlioz
2. Konzert für Vio¬

loncello mit Or¬
chester , II. und
III . Satz E. Lalo

Herr Stuebgen.
3. Symphonie No. 4,

D-moll Roh. Schumann
Ziemlich langsam — Lebhaft
— Romanze — Scherzo —
Lebhaft — Langsam —

Lebhaft.
4. Violoncello-Vorträge mit

Klavierbegleitung:
a) Air J . 8. Bach
b) Waldesruhe

(Adagio) A. Dvorak
c) Le Papilion D. Popper.

Herr Stuebgen.

QV * Die Eingangstüren
des Saales und der Galerien
werden nur in den Zwischen¬
pausen geöffnet w*

Die Damen werden ergebenst
ersucht , ohne Hüte erscheinen
zu wosten.

Zu sämtl . Veranstaltungen
können Freikartengesuche nicht
berücksichtigt werden.

Städt . Kurverwaltung.

Kurhaus Wiesbaden.
Faschine 1909.
Maskenbälle.

I . Maskenball:
Samstag , den 9. Januar.
II . Maskenball:

Samstag, den 16. Januar.
III . Maskenball:

Samstag , den 31). Januar.
IV . Maskenball:

Samstag, den 13. Februar.
V. Maskenball:

Samstag, den 20. Februar.
VI . Maskenball:

Dienstag , den 23. Februar.
Städtische Kurverwaltung.

, HOTEL
Familienfest

5. a) Frühlingslied,
b) Serenade.

6, bullotmusik a. d. Op. „Faust .

Sonntag . 3 . Januar
1909 .

Nachm. 4 Uhr im Abounement
i im grossen Saale:

Symphonisches
Konzert.

Leitung : Harr Ugo Afferni,
städtischer KurkapeUmeîter.

ßolLf Herr Albert Stuebgen
aus München (Violoncello).

Orchester:
Städtisches Kurorchestcr.

Hieolassfr. 29 |3t
* TVlAnlinn 251.

12 Uhr: 15729
Silvester Trunk

Vleigietzen.
Neujahrsfag:

Tafelmusik un
Abendkonzerf

wie jeden Sonn: u. Festta

Der Besitzer:
Architekt

Fritz Krens.

Morgen Naujahrstag
ivros « « «

IHilif &r -Konzert
Konzert -Anfang 6 Uhr. 1575
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M m m Wiesbadener Fremdenbuch . » »
Hotel Adler Badhaus,

Langgasse 42, 44 u. 40.
Alexander, Moskau.

( Hotel Bellevue,  Wilhelmstr . 26.
vau Leeweu, Haag.

Hotel Berg,  Nikolasstrasse 37.
Kiefer, Osterath .. _ Moldau m. Kam., Fried-,

tiehshafen . — Hesmert, Düsseldorf.
Schwarzer  B o c k, Krauzplatz 12.

Tyrwhitt m. Fr ., Paris.
Goldener Brunnen,  Goldgasse 8-10.
■Wiese, Frankfurt . _ Wolff, Dortmund . —

Schmidt , Altena . — Brückmann , Pforzheim. —
Stüdiger, Wesel.

Hotel Cordan,  Nikolasstrasse 19.
-c Belkmann, Karlsruhe , _ Dielnn, Darmstadt.
^ Hotel Einhorn,  Marktstr . 32.

Huber m. Fr., Esslingen. — Werner , Stutt¬
gart,

Englischer Ifof,  Kranzplatz 11.
Saslawsky , (Elisabethgrad . — Wawrzyniak,

Mogilno. — Walters , Berlin.
Hotel Epple,  Körnerstrasse 7.

Horreeker in. Fr ., Leipzig. — Schneider,
Fulda . — Dreher in. Fr ., Frankfurt.

Europäischer Hof,  Langgasse 32.
Thal , IBernkastel. _ Levy, Bernkastel . —

Mayer , Berlin . — Heilige , Fr , Berlin . — Marum,
Karlsruhe . — Elsbach , Fr ., Hannover. —
Schwarz1, Leipzig.

Hotel  F u h r, Geisbergstrasse 2,
Wurzl, Grottkau . — Heinzerling, Fr . in.

Töchter , Eisenach. — KalWus in. Fr ., Ludwigs¬
hafen.

Grüner Waid,  Marbtstrasse 10.
Dickmann, Köln. — Meinhold in. Fr ., Elber¬

feld. — Caesar in. Er ., Köln. _ Bonsdorf m.
Farn., Stuttgart . — Mühlhau, Hagen. — Neu¬
städter , Berlin.

Hansa - Hotel,  Nikolasstr . 1.
Müller, Düsseldorf. — Caesar in. Fr ., Köln.

—Hendriclis, Cleve. _ Hiuik, Wiesenfeld. —
Innig, Köln. — Schiff in. Fr ., Köln.

Eaiserbad,  Wilhelmstrasse 42.
von Detten , FrL, Kreuznach. — Engert , Frl,

Kreuznach. — von Detten m. Fr ., Kreuznach. —
Engert , Rittmeister , Karlsruhe.

Hotel Krug,  Nikolasstrasse 25.
Birk, Mannheim. — Reitzel , Giessen. —

Schüller, Frankfurt . _ Schuster , Frl., Erbach . _
Salm, Frankfurt . — Aliendorf, Wildungen. —
Ophev, Eupen.

Hotel Nassau u. Hotel Cecilie,
Kaiser Friedrich -Platz u. Wilhelmstr.

Plater -Syberg, München.
Hotel Prinz Nicolas,  Nikolasstr . 29-31.

Ruhr , Tierarzt in . Fr ., Vernich . — Schwab,
2 Herren , Würzburg . — Gross, Würzburg. —
Berliner, Berlin, — Nedlieh, Chemnitz. — Prinz,
Köln,

Hotel Nizza,  Frankfurterstr . 28.
Cölle, Kiel. _ Hellmuth , Fr ., London. _

Sommerfeld, Berlin.
Hotel Nonnenliof,  Kirchgasse 15.

Leffer, Weselinghofen. — Stark in. Fr ., Frank¬
furt . — Krug , Weselinghofen. —. Julius , Mei¬
ningen. — Gluck, Frankfurt.

Palast - Hotel,  Kranzplatz 5 u. 6.
Grünfeld, Düsseldorf. — Baer, Frankfurt . —

IBodenheim, 2 Herren , Hamburg .,
Hotel du Pa r k u. Bristol,

Wilhelmstrasse 28-30.
Hansen, Direktor in. Fr ., Kopenhagen.

. Pariser Hof,  Spiegelgassc 9.
Heylberg m. Fr ., Arnstein , _ Siegel m. Sohn,

Arnstein.
Hotel Quisisana,

Parkstr . 5 u. Eratlistr . 4, 5, 6. 7, 9, 11, 12.
Graf von IBaudissin, Zabern.

Hotel Reichshof,  Bahnhofstr . 16.
Cbusius, Krefeld . .— Gabel in. Er., Worms.

1! h o i n - II o t e 1, Eheinstrasse 16.
Trauth in. Fr ., Freiburg . — Uhl, Osnabrück.

— König, Bonn.
Hotel Saalburg,  Saalgasse 50.

Schäfer m. Fr ., Fulda.
Schiitzenh of,  Schützenhofstr . 4.

Reidelbach, Dortmund . — Vivi6, Hamburg,
ßendigs Eden - Hotel,  Sonnen bergerstr . 8.

Koenig, Fr . Reut . m. Bed., Petersburg . _
Schultze, Petersburg . — Koenig m. Fr ., Bonn. .—
zur Nedden m. Farn., Koblenz. — Sclioelliiig-, 2
Herren , Georgenborn. — Koenig, Fr ., Freiburg.

Taunus - Hotel,  Rheinstr . 19.
de Kerkebuseh, 2 Herren , Düsseldorf.

D'annheim, Niederhone.
Hotel Terminus,  Kirchgasse.

Hildebrand, Herford.
Hotel  U li i o n, Neugasse 7.

Frenk , Karlsruhe . — Bellermann, Maolier-
uicli. — Eheseheid, Hahn . — Karl , B.-Baden. —

Baumgärtner , B.-Baden. — Sulzer, B.-Baden. —.
Metzmeirer, B.aden. — Madlener, B.-Baden. __

Gaum, B.-Baden. _ Daull, B.-Baden . _ Gantter,
iB.-Baden. — Rutlinger , B.-Baden.

Viktoria - Hotel u. Badhaus,
Wilhelmstr. 1.

Sehlippenbacli, Graf, Schloss Arendsee, _
Plöcker, Metz.

Hotel Westmünster,  Mainzerstr . 1.
Krebs m. Fr ., Diez. — Bertelsmann , Fr ., (Bie

lefeld. — Koch m. Fr ., Frankfurt.

In Privafhäusern:
Pension Villa Emilie,  Neubauerstr . 10.

Flindt, Fr ., Santiago.
Geisbergstrasse  14.

Herzog, Weinheim.
Christi . Hospiz  II ., Oranienstr . 53.
Schier in. Fr ., Dresden. — Schiebner, Frl.

Frankfurt . _ Schneider, Frl ., Berlin.
Kapellenstrasse  12 p.

I’uller, Fr ., Krefeld.
Pension Margareta,  Thelemannstr . 2.

Winkhaus , Fr . Dr. med., Lüdenscheid. -
Marx, Bonn.

N e r o s t r a s 6 c 20 1.
Mesow, San Franzisko.

Pension Julius Winter,  Spiegelgasse 1.
Heilberg in. Fr ., Euskirchen . Ruhr m. Er.,

Call. — Steinsberge, Fr ., Landau . — Siegel,
München. _ Forschheimer, Frl , Bendorf . — Sie¬
gel, 2 Damen, Arnstein . — Horatnel, Fr ., Fürth.
— Ruhr , Vernich. — Herz, Frl., Flamersheim.

Wer im allen Jahre
über seine Gesundheit zu klagen hatte , der überlege sich jetzt , ob es vielleicht an seiner
Lebensweise gelegen hat . — Wer angestrengt arbeiten muss und dazu noch unzweck-
massig lebt , darf sich nicht wundern , wenn seine Gesundheit darunter leidet,
Kathreiners Malzkaffee ist wohlschmeckend , gesund und billig . Millionen Menschen
15545 trinken ihn seit vielen Jahren regelmässig.

Geschäfts -Empfehlung.
Unterzeichneter empfiehlt sich den geehrten Herrschaften

und Fuhrwerksbesitzern von Wiesbaden und Umgebung im Au
fertigen von liiixns -. Geschäfts -, KekIamew agen,
Schlitten etc ., sowie Uebernalime kompletter lteparatnren
Bei gewissenhafter Ausführung , reeller und rascher Bedienung.
Kostenvoranschläge , sowie Zeichnungen sämtlicher vorkommender
Wagengattungen auf Verlangen.

Gleichzeitig mache ich die verehr !, Pferdebesitzer darauf
aufmerksam . dass ich neben meiner Wagenschmiede eine
KSeschlagSChniiedc errichtet habe , die von gntgeschultem
Personal geleitet wird und jeder Anforderung inbezug auf
.Leistung und Erfahrung entspricht.

Spezialität : Beschlagen kranker und fehler¬
hafter Hufe auf Grund langjähriger Erfahrungen unter tier¬
ärztlicher Aufsicht, 15636

Aug. Lingohr,
Hufbeschlag’ und Y/agenbau-Anstalt,

Wiesbaden , Dotzhcimerstrasse 88.Bl ■ 11 II
] Jlaya-llojhnrt-tlik;!i fl

täglich frisch aus Kurmilch hergestel“ -
n empfiehlt 15790 pjr Kraft’8 RHilchkur-Anst altr

unter Kontrolled.Vereins der Aerzte Wiesb adensJDotzheimersl:r.113.::Telefon1359.U■1 11 _ II

Großer ZchuhverkaiisGut. ^CUjr̂tffCI. 61542 Billig

Brennholz, Bohlenn. Briketts.
Kiefernes Aaznndcholz . per Zentner ML 2.20
grobacspnltcnes 2ll>still holz „ „ „ 1 .20
« « ßrohlen jeder Ärößc I ßeftc  NnhrkohlcnMelierte Oienkohleu , micficuf) )

nthracitkolileu , Kohsschcid und la. belgisch
Eisoriilbrikettb für Dauerbrandöfen
Unionbriketts . grobes Formal
Bnchcaschtitliolp mich geschnitten und gespalten
scheues Läflemehl und buchenes Abfallyolz zum Räuchern

für Metzger,
tGT empfiehlt zu billigsten Preisen TfH

W.  ßail Wwe . ,
— Parkettboden -Fabrik n»»d Baujchreincrei . —

Biebrich an , Rhein und Wiesbaden.
Fernsprecher 13. 15635 Laden: Bahnhofstr. 4.

Zpie^el Bilder RsZulafeure.
DaIta 'n großer

WM jrClAC Auswahl.

Herren- u. Knaben-palefofs
und Anzüge.

k Damen«Konfektion,

Friedrichsfr . 33
Ecke Neujasse.

SINGER
Nähmaschinen

mit
diesem
Schild

ver¬
sehen
sind.

SINGER Co.
Nähmaschinen Akt. - Ges.
Wiesbaden , Neugasse 26.
Eigene Reparatur -Werkstätte,
.5003

Anerkannt
fachmarm.
Reparatur
Werkitatte,

Gr. Lager
* in tlhre «, («als

li, Silberuareu u.
optische Slrtikeln

Trauringe
werden nach Mag aiigcstniz

Paul Jiintscli,
3 Fanlbruuiirnstraße 3

15800

Niewiederkehrend!

Anzüge in sehr schönen Mnstcrn.
Joppe» für Herren und Knaben
Men dies.Monat verkauft werden.

Durch GclcgenheitSkänfcund
Ersparnis der hohen üablVmitctc
verkaufe zu jedem annehmbaren
Preis. Bitte sich zu überzeugen!
Nur Neugasse 221.,
Erstes unt» grösstes Etagen
geschästf. Gelegeuheilskaufe
Gegenüber der Eiscnhandlung des

Herrn Zintgraff.

im
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Dar Erdbeben in Italien.
Die Deutschen von Messina.

Der deutsche  Dampfer „Th er ahia"  ist
frt Neapel eingetroffen . Der Mannschaft ist es
gelungen, 51 Personen von der deutschen Kolonie
in Messina zu retten . Die Zahl der in Messina
ums Leben gekommenen oder vermißten Deut¬
schen  wird auf 500 bis 600 geschätzt. In Neapel
sind bisher etwa 20 Deutsche eingetroffen , unter
Ihnen zwei Fräulein Fucel , eine Familie Tobler,
ein Herr Duden mit Frau und zwei Töchtern, die
Herren Steinmann , Müller , Schneider, sowie zwei
Tochter des deutschen Konsuls Jacob , der in Mes¬
sina geblieben ist.

Die Morgenblätter melden : Unter den ge¬
retteten Deutschen Messinas befindet sich außer
dem Konsul Jacob auch der Pastor Müllensiefen;
die Frau des Pastors soll schwer verletzt sein. Auch
die Frau des Konsuls Jacob ist angeblich verletzt.
Die deutsche Kolonie Messinas unterhielt eine von
45 Zöglingen besuchte Schule ; von dem Lehrer¬
personal ist jede Spur verschwunden, auch die
Zöglinge werden vermißt.

In höchster Verzweiflung.
Als ein russischer Dampfer nach Reggio die

erste notdürftige Hilfe brachte, war es schwer, die
Hungernden von der Plünderung der Vorräte zu¬
rückzuhalten, nur mit den Bajonetten konnten die
Soldaten die Heranstürmenden zurückhalten. Eine
Frau war in ihrer Verzweiflung nicht zu hindern;
sie stürzte sich einem Soldaten in das Bajonett
und mußte schwer verwundet davongetragen wer¬
den.

Neue Erdstöße.
Gestern wurde Messina von einem neuen Erd¬

stoß heimgesucht. Die noch stehenden Mauern
der Häuserruinen wurden umgeworfen . In
Syrakus wurde die Bevölkerung gestern früh um
5 Uhr durch einen 25 Minuten dauernden Erdstoß
aus dem Schlafe geschreckt. Die Leute liefen wei¬
nend auf die Straße . Der Bischof ließ Heiligen¬
bilder herumtragen und veranstaltete Prozessio¬
nen. — In Messina fiel unter anderen das ge¬
samte Offizierkorps der Katastrophe zum Opfer.

Soldaten am Rettungswerk.
Der Dampfer „Vincenze Florio " ist aus -Mes¬

sina mit zahlreichen Ueberlebenden . an Bord,
unter ihnen acht Soldaten des 3. Pionier -Regi¬
mentes in Neapel eingetroffen . Diese erzählen,
daß, nachdem der erste Augenblick des Schreckens
überwunden war, Leutnant d'Allessandre sofort
eine Hilfstruppe organisiert habe. Man barg
einige Opfer ; die Arbeit sei unter ungeheuren
Schwierigkeiten vor sich gegangen, da heftiger
Regen fiel und Schaufeln und dergleichen fehlten.
Aus den Trümmern der Kaserne Sani Maria
retteten die Hilfstruppen 25 Soldaten . Die Ueber¬
lebenden berichten, daß auch die Gebäude der
Steuerverwaltung und das Salesianergymnasium
eingestürzt seien. Bon den Schülern des Gym¬
nasiums wurden nur acht gerettet . Einige Stun¬
den nach der Katastrophe landeten englische und
russische Schiffe Mannschaften , die überall Hilfe
brachten und mit Lebensmitteln und Kleidüngs-
stücken aushalfen . Matrosen pflegten 300 Ver¬
wundete im Stadtpark , als das Feuer sie um;
zingelte, retteten sie 200 Verwundete.

Das Schicksal von Palmi und Seminar «.
Wie ferner aus dem Erdbebengebiet berichtet

wird, ist Palmi zu zwei Dritteln zerstört . Die
Zahl der ums Leben Gekommenen festzustellen, ist
immer noch nicht möglich, weil fast alle unter den

Trümmern liegen. In Seminara beträgt die Zahl
der Toten 1500, die der Verwundeten fast ebenso¬
viel. Der König hat dem Ministerpräsidenten
Giolitti telegraphiert , daß er in Reggio dieselbe
unglückliche Lage wie in Messina angetroffen
habe. Morgen werde ein russisches Schiff mit 500
Verwundeten in Neapel eintreffen ; es sei also
notwendig, dort die nötigen Maßregeln für die
Aufnahme der Verwundeten zu treffen . Ein an¬
deres russisches Schiff werde in Syrakus ein-
trcffen . Der schwedische Konsul Martens in Mes¬
sina befindet sich unter den Toten.

Die Feuersbrunst.
Die neuesten Meldungen besagen, daß die

Feuersbrünste im Erdbebengebiete weiterwüten.
Der Verkehr in der Stadt M i l a z z o ist durch
die ungeheuren Trümmermassen , unter denen an¬
nähernd die Hälfte der Bevölkerung begraben liegt,
beinahe unmöglich. Zwei Drittel der Offiziere
und Soldaten der dortigen Garnison werden ver¬
mißt. Der Kriegsarzt ist tot, der Leiter des Laza¬
rettes verwundet. Es herrscht Wassermangel;
d:e Wasserleitung ist zerstört.

Das Königspaar in Messina.
Der Kreuzer „Vittorie Emanuele " mit dem

König und der Königin ist gestern morgen 9 Ilhr
in Messina eingetroffen . Die auf der Reede lie¬
genden Schiffe feuerten den Salut . Der König
begab sich unmittelbar nach dem Zerstörungs¬
gebiet; er belobte die italienischen, englischen und
russischen Matrosen und beglückwünschte sie warm
zu ihrem heldenmütigen Verhalten . Sodann unter¬
richtete sich der Monarch über den Stand der Ret-
tungsarbeiten und begab sich in Begleitung der
Minister Orlande und Bertolini nach der in
Trümmern liegenden Stadt . Die Königin besuchte
unterdessen die Verwundeten auf den Schiffen
und spendete Trost . Abends besuchte der König
Reggio.

Die Hilfe.
Ministerpräsident Giolitti verblieb mit den

Ministern in beständiger Sitzung im Ministerium
des Innern , um persönlich die Maßnahmen zu
treffen , die angesichts des fürchterlichen Unglücks
notwendig sind. Auch- im Arbeits - und Kriegs¬
ministerium ist man an der Organisation der
Hilfeleistung Tag und Nacht tätig . Auf Veran¬
lassung des Marineministers verlassen die Damp¬
fer „Taermina " mit 2500 Betten und „Campania"
mit 8000 Betten am Abend Genua , um nach
Messina und Reggio zu fahren . — Aus Palermo
ist der Dampfer „Stura -Äncona" mit Truppen
nach Messina abgefahren ; auch aus vielen anderen
Häfen Italiens find Kriegs - und Handelsschiffe
mit Hilfsmannschaften, Lebensmitteln , Kleidern
und sonstigen Gütern nach Messina unterwegs,

Dar Nassauer Land.
g. Biebrich, 31. Dez. Die neue Polizei-

w a che am Landesdenkmal ist in Benutzung ge¬
nommen worden. Vorerst geschieht die Besetzung
nur nachts in den Stunden von 9 Uhr abends bis
7 Uhr morgens ; in nächster Zeit wird die Wache
auch tagsüber besetzt sein. Der Dienst wird so ge-
handhabt, daß stets ein Beamter sich auf -Pa¬
trouille befindet, während der andere in dem
Wachtgebäude anwesend und dort sicher zu tref¬
fen ist.

tz. Soimcnberg. 31. Dez. Das alljährliche
Weihnachtskonzert  des Männergesangber-

eins „C o n c o r d i a" fand am zweiten Weih¬
nachtsabende im dichtbesetzten Saale des „Kaiser¬
saals " (Äug. Köhler) statt. Das Programm war
ein reichhaltiges. Mitwirkende waren dix Kon¬
zertsängerin Frau Elisabeth Zimmer - Glöck¬
ner (Sopran ) und der Pistonvirtuose Herr Fritz
Werner,  beide aus Wiesbaden . Daß in künst¬
lerischer Beziehung nur Vorzügliches geboten
wurde , war vorauszusehen. Dafür bürgte schon
von vornherein der 70köpfige Chor mit seinem
Dirigenten Lehrer Henkel-  Wiesbaden . Die
vorgetragenen Chöre bestätigten die Erwartungen
voll und ganz . Die zu Gehör gebrachten Chöre
zeigten eine gute Schulung , präzise und klare
Vortragsweise . Es sei in einem zusammenge¬
faßten Ausdruck gesagt, daß „alles wohl gelungen
war und von dem zahlreich erschienenen Publi¬
kum mit viel Beifall dankbar angenommen
wurde". Dies gilt auch von den Darbietungen
der Frau Zimmer -Glöckner, welche mehrere Zu¬
gaben singen mußte und reichen Applaus erntete.
Herr Fritz Werner brachte durch seine Piston-
Solis angenehme Abwechselung und fand ver¬
diente Anerkennung. An die vorbesprochenen
Programmnummern schlossen sich zwei humoristi¬
sche Gesamtspiele und ein Theaterstück, welche von
den Vortragenden , Damen und Herren , mit be¬
stem Können zur Aufführung gelangten und von
der Zuhörerschaft mit dem reichsten Beifall auf-
genömmen wurden. Dem Konzert schloß sich
ein Ball an, der bis zur frühen Morgenstunde
anhielt.

y. Rambach, 31. Dez. Rach einjährigen Ver¬
handlungen ist cs gestern zur Einigung zwischen
dem Vorstand des ärztlichen Hilfsvereins , des
Kranken- und Sterbe -Vereins und der ärztlichen
Bezirks-Vcrtrags -Kommission Wiesbaden -Land
gekommen. Dem Abschluß der neuen Verträge
steht nunmehr , kein Hindernis mehr im Wege.
Die Vorstände haben es erreicht, daß den Kassen
resp. ihrer pekuniären -Latze seitens der Aerzte-
fchaft Rechnung -'getragen wird, während der
Aerzte-Kommission die Ausgestaltung der 'Ver¬
träge nach den Vorschriften der Aerztekarnmer zuge¬
standen worden ist. Das friedliche Verhältnis der
Kassen mit ihrem seitherigen Kassenarzt bleibt
also zum Wähle der Mitglieder auch fernerhin
gewahrt.

K. Schierstein, 31. Dez. Das Ausgießen der
Haus ab Wä sser  in die öffentlichen -Straßen¬
rinnen ist für die Dauer des Frostwetters ver¬
boten. — Für die heutige Silvesternacht ist in¬
nerhalb des Ortsberings jedes Schießen sowie der
Gebrauch und insbesondere das Werfen mit
Feuerwerkskörpern verboten. Die Polizeibeam¬
ten sind angewiesen, jedes Wirtslokal zu schlie¬
ßen, in welchem seitens des Wirtes das Abbren-
nen von Feuerwerkskörpern geduldet wird . —
Der katholische  K ircheuch  o r hält seine
Weihnachtsfeier am Sonntag , den 3. Januar
1909, abends 8 Uhr, im Saalbau „Drei Kronen"
ab. — Gestern morgen vor 7 Uhr fiel der Zim-
mermann Heinrich D au st er beim Eishauen im
Hafen in die eisige Flut . Es gelang ihm mit
äußerster Anstrengung, sich selbst zu rette ». —.
Heutiger Hafenwafferstand 0,80 Meter.

— Eltville , 31. Dez. Die städtischen Körper¬
schaften befassen sich gegenwärtig mit dem Pro¬
jekte der Errichtung einer städtischen Gasan¬
stalt.  Außerdem ist die Errichtung eines städti¬
schen Elektrizitätswerkes  in Erwägung
gezogen

s. Johannisberg (Rheingau), 31. Dez. Der hie¬
sige Winz er - Verein  veröffentlicht seine Bi¬

lanz für das Geschäftsjahr 1907—08. Danach be¬
trug die Mitgliederzahl am 30. Juni 1908 44,
die Aktiven M 37 066.93, die Passiven M 37864.94.
Mithin wurde pro 1907—08 ein Gewinn  von
Jl  101 .99 erzielt.

s . Riidcshcim (Rhg.), 31. Dez. Postsekretär
Zander  aus Bingerbrück ist vom 1. Januar
ab die hiesige Oberpostsekretärstelle übertrage»
worden.

£ Eaub , 31. Dez. Ein österreichischer Oberst
a. D . hat die Elsenburg  gekauft.

Niedernhausen , 31. Dez. Soldaten aus
Niederjosbach, die am ersten Feiertag den gei¬
stigen Getränken zu sehr zugesprochen hatten,
und abends die Ortschaften lärmend durchzogen,
mißhandelten  den Polizeidiener und den
Nachtwächter, die sie zur Ruhe mahnten. Auch
der auf dem Kampfplatze erschienene Bürger¬
meister  wurde mit einem Hieb zu Boden
ge streckt  und mußte nach Hause gebracht wer¬
den. Daraus verschwanden die Missetäter ; ihre
Namen und Truppenteile wurden aber ist der
Nacht noch festgestellt.

--- Eppstein, 31. Dez. Das neue Elektrizi¬
tätswerk  hat sich schon im ersten Jahr ? seines
Bestehens gut 'bewährt . Es brachte der Gemeinde
nach Abschreiben der Zinsen uW Amortisation
einen Reingeivin-n von 1300 M.

§ Höchst a. M., 31. Dez. In sämtlichen Ot»
ten des Kreises Höchst soll der Besuch der
Wirtschaften  jungen Leuten unter 18
Jahren künftighin nicht gestattet werden. ' v

v. Ufingen, 31. Dez. Lehrer Berg  in Clee¬
berg wurde auf ein Jahr zur Uebernahme einer
Lehrerstelle an der deutschen Schule  der
evangelischen St . Pelri -Gememde zu Kopeu-
h a g e u beurlaubt.

M.Egenroth , 31. Dez. Unser Dorf wurde durch
die Verhaftung  zweier Wilddiebe  jin
Aufregung verseht. Zwei hiesige Einwohner
wollten sich einen Feiertagsbraten verschaffen und
schosseir'in dem Meilinger Walde ein Reh. Der
zuständige' Jagdaufseher kam den Wilderern au| .
die Spur und fand das Reh bereits zerkleinert in
den Kochtöpfen. Das Misch sowie ein neuer
Drilling , welcher im Bett versteckt aufgesimdeik
worden ist, wurden konfisziert.

-j - Oberlahnstein , 31. Dez. - Seit Sonntag
abend wird der 35jährige Leonhard Kraus  aus
Hüttenheim in Unterfranken,' der seit längerer
Zeit hier beschäftigt war , vermißt . K. hatte anr
Sonntag einen in Miellen wohnenden Kollegen,
besucht, und wollte abends mit dem Zuge von
Friedrichssegen aus heimkehren. Er versäumt»
jedoch den Zug und kehrte dann noch auf kurze
Zeit in dev Wirtschaft auf dem Adler Hof ein.
Von hier machte er sich dann zu Fuß auf deich
Heimweg, wobei er infolge seiner Kurzsichtigkeit'
jedenfalls den Weg verfehlte und in den KurSi ? :
n eng r allen gestürzt  ist . Sein Hut und'
Kragenschoner wurden am Wehrrechen aufgefun -5'
den. Der Verschwundene ist knapp mitteltzrotz,)
hat dicke Lippen, duirkelbloirde Haare und am
rechten Handgelenk eine große Narbe. Bekleidet¬
war er mit braunkarriertem Ueberzieher, grau -̂
grünem Rock und Weste, schwarzer Hose mit dün--̂
nen hellen Streifen . An dev linken Hand tryc^ W
einen Ring mit rotem Stein . ■

Münster , 31. Dez. „Jung gefreit,  hat
niemand gereut ", mag das Ehepärchen gedacht;
haben, das gestern hier kopuliert wurde. Dm-
„Mann " ist 17 und die „Frau " 16 Jahre alt.
Die Ehe findet natürlich ein paar Jährchen un^
ter Vormundschaft statt . 7

Ilm mein großes Lager in Herren - u . Knaben -Paletots u.
ffiSÄ Gelegenheitsposten5£ ,Ä
verkaufe ich dieselben zu unglaublich billigen Preisen.

MS besonders günstiges Angebot empfehle ich einen Posten
Paletots und Anzüge, vorjähr. Muster, die, um gänzlich zu räumen,
zu 5 , 10 « . 1-1 Mk. abgcbe, deren früherer Ladenpreis 20—40 Mk.
war. Joppen, Hosen, Schulanzüge, Capes :c. verkaufe zu und unter
Einkaufspreis. Die noch vorhandenen Havelocks werden zu 2 , 4 n.
6 Mk. verkauft, deren früherer Ladenpreis das dreifache mar.
Er lohnt sich jeder Gang 8&S*

Nnr Neugasse 22 . 1 . 15643
Kein Laden, dadurch billiger wie jede Konkurrenz.

WM 86 »
ofoßdor!

dbfidefler cfeidenfloff
für ‘Futter und Mnterrödie.

‘Preis: ‘Ulk, 1S5
$ {fe Farben vorrätig.

15531

in allerbester Qualität, von ganz vorzügl Aroma, selbst eingekocht
per Pfd. 30 Pfg., bei 10 Pfd. 28 Pfg .. bei 25 Pfd. 2« Pfg.,

bei 100 Pfd . 24 Pfg.
Konditorei, Konserven- und Schokoladenfabrik

Aus. Reich, Taunurftrahe 34.
Telefon 397 . 6269 Telefon 397.

Mit Rücksicht auf den starken Verkehr am Jahreswechsel wei¬
sen wir darauf hin, daß es sich empfiehlt , um eine schnellere Er¬
ledigung der Geschäfte zu erzielen, von den Kassenstunden die
Zeit von 8*/2 bis 10b£, Uhr und von 3 bis 5 Uhr zu wählen.

Einzahlungen und Rückzahlungen von Spareinlagen können
auch bei den Sammelstellen der Nassauischen Sparkasse erfolgen.

Diese Sammelstellen befinden sich in Wiesbaden : Hcllmund-
straße 43, Webergasse 24, Bismarckring 1, Kirchgasse 64, Oranien-
straße 50, Schwülbächerstraßc 79 ; in Biebrich: Rathausstraße 39,
in Schicrstei» : Mittelstraße 9, in Soniienberg : Schlagstraße II,
m Dohbeim : Schstrsteincrstr. 5, i» Bierstavtr Wilbclmstr. 39, in
Erben heim: Wiesbadcnerstr. 7, i» Wallair : Wilhelmstr. 47, in
Hochheim: Frankfüricrstr. 1. 16075

Wiesbaden, den 22, Dezember 1908.
Direktion der Nassauischen Landesbank.

&[femver/cauf:

£1. fJferfy ßmggcfft.
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Konzert ITmtaltÜ Theater
und W UH fl im Hause F118
erhalten esic eleganten Konzert-

Schavophon -Musik-Sprcchapparat
gegen 'eül Jahres - Abonnement monatlich 2

doppelt, 24 cm allerbester Schall¬
platte»̂ /Orchester, Gesang, hum, Vor¬

trages). Mit dem"Apparat werden spf. n.
Wahl 4 Plattem - 8Stiicke spielend ge¬
liefert, (Abonnement auf nur SKall-
plchtey nach Wunsch.) Verlangen Sjc
i«« str. Katalog gratis und frei.

Schallophon Co. 4s
Hamburg, StadthansbrnSe 31.

Zum >*•

empfehle ich

Bier•Syphons
mit den beliebtesten^

Bieren.
M. Ruhl

Friedrichstraße 10. ,
Telephon 2838 I

Gottwald’s Arac -, Ananas .. Bum -, Fort*
wein - n . Burgunder - Djinjlfj

Jamaica -Bunt . Batavia -Arac , rUIIIUI*
deutsche u . französische CogHaCS»

empfiehlt in bekannt guter Qualität
F . Ciottwald

Tel . » 687 . Rheinstr . 73 . 160?̂

Zu Silvester.
iinei Gl

kann sich jedermann leisten
unter Verwendung meines I* .
Heidelbeer -Weines

pr. Fl. .65 Pf . bei 10F1. 35Pf . ;
grösste Heidelbeer-Kelterei

Punsch-Essenzen
nnr exquisite Qiialitäicn , von » .80 Mark an, empfiehlt

§fla*foert Schütz , Weinhandlung
Bdolfstratze©. Telefon 864, 16238

Martin Hattemer, - amP,atze
HIbredititr. 24 — Hdoltsaliee3 — üelephon3-88.

Ferner bei Brust Hattemer , Schiersteinerstrasse 1
Willi . Hattemer , Taunusstrasse 43,

6253

7Kirchgasse7. 7Kirchgasse 7.
Feuerwerk — Feuerwerk

frösche , Schwärmer , Salon -Feuerwerk,
bengalische flammen , Kracher etc.

Fritz Engel, IgraMIll
6263 Kirchgasse 7.

Komplette 15653

Wobei arngs -EänrEehtiingeii
sowie einzelne Herrn -, Speise - und Schlafzimmer , Salons»
einzelne gute Möbelstücke , ganze Nachlässe, werden bei reeller
Taxe gegen bar übernommen. Off. unter 8h . 563 General-Anzeiger^
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meine Wohnung,'
ntein Zimmer , Laden re.
ist vermietet, bitte das Inserat
zu sistieren"

so lauten täglich eingehende Zu-
schristen. Die gute Wirkung,
welche Vermietnngsanzeigen aller
Art im Wiesbadener General-
Anzeiger erzielen, ist begründet
durch seinen Leserkreis in allen
Schichten der Bevölkerung hier
und außerhalb.

Zeilenpreis nur 10 Pf.
3 Zellen frei aus Gutscheine.

Wohnungs-Nachweis-Bureau
Lion <& Cie , 157 -

Fnedrichstr. il . Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet - u.

Kaufobjekten jeder Art.

I Wohnungen._ I
_ 7 Zimmer.
Ringkirche 4, herrsch. 7 Z .-W-

sof od. sp. z. v._6075
_ 5 Zimmer.
Bisuiarckriug3,l .St .r., d-Znm-

Wohn.u.Zud.v I.Apr.z.v.sib ibb
Tambachtal 10, Gth. 1. Et.,

Damb achtel 14, Gth . p. u. u.
Et ., je 5 Z ., Speise !., Bad,
Balk., Warrnw .-Einr ., P. s. o.
1. 4. 09 z. v. Näh. b. C. Phi-
lippi, Dambachtal 12, 1. Et.^ 16080

Moritzstr . 27, 1., sch. 5-Zun .̂
W. m. Bad, Gas u. elektr. L.
a . gl. od. 1. April z. b. 1Ö567

’ 4 Zimmer.
Blücherstrasse 29, 1. u. 3. Sr .,

schöne 4 Zimmer , Küche, 2
Keller, Mansarde «per sof. zu
verm. Näh. 1. St . bei Fräul.
Westenberger.  15940

eserver,,r . 1-1, a.ruxemb. Plaiz,
4-Zim.-W., 1. u. 2., (Sonnens.)
sos. o. sp. z. vm.N.i.Lokal.s15595
In ruhigem Hausê feftöne:z.

Etage , 4 Zimm ., rerchl. Zubeh.,
an bessere ruhige Leute per
1. April 1909 zu verm. Nah.
Helenenstrasse 27, 1._6241
Sedanplav 1, 3, 4-Zim.-Woym

u. Zub. an ruh. Mieter z. v.
Näh. 1 St . links . 15607

Schwalbacherstraße !, Mittel-
bau, Dach, 4 Zimmer, Küche
u. Keller per sof. zu verm.
Näh. Bdh. P._ 15600

Westendstr . 38 . 4 Z. u. K.
z. v 9!äh. 1 St . r. 16011

Distrikt Lohe , am Güterbahnhof
Wiesbaden-West, sof. od. später
im Erdgeschoß und 1. »stock je
eine 4-Zimmer-Wohnung^ mit
reichlich. Zubehör u. ein Stück
Gartenland ;u vermieten. Miet¬
preis 400 Mk. Weitere Ausl,
erteilt Bahnmeisterv . Hahn,
Zimmer Nr . 20 des alten
Rheinbahnhofs. 15669

_ 3 Zimmer.
AdelheidstratzcOl , Hinterhaus,

Part ., 3 Zimmer, Küche und
Keller sofort od. später zu verm.
Näh, daselbst._ 15594

Bertramstr . 22, 3Z -W., a. f.Bürö
gceign. zu vm. Näh. 2 L 15586

Totst,e »mernr . 81 , Bdh., schöne
3-Zimmer-Wohnnna sof. o. spät.
zu vermieten. Näh. Dotzheimer-
straße 96, 1. Stock. 15604

Dohheimerstr . 08 , Bdh ., sch
3 Zim., Küche, K.ller sofort zu
verni. Näh, t. Stock!. 15691

Lobheimerstr . 146, 3-Zimm.-
Wohn.. Hth . 1, Pr . 400 Jl,
auf gl. od. später z. v. 16036

Neubau Ecker..,öröe,trage 3,
hcrsch. 3-Z.-Wohnuugen m. all.
Zubeh. p. 1. Jan . o. sp. z. verm.
Näh.das.o.Walkmühtslr.4,Sout.

14674
Hellmundstr. 3, schöne gr . 3-Z.-

Wohn, per April a. ruh . Fam.
z. verm. Näh . 1. St . r . 2663

Herderstr.11, c. 3-Z.-W.,i. Stb 1.,
p. l .Apr. z. vm. N. i.Lad. 16064

Kais .-Friede - mg. L.H., Dachm.
3 kl. Zimmer, Kücheu. Keller,
mtl e2 M . 15663

Kleiststr. 15, 3 Z.-W. im 1. St.
m. Bad , Gas u. elektr. Licht
per sof.  od . sp. z. v. 2166

Lehrstraße 14, 1.
3 Zimmer -Wohnung zu ver-
mieten._2624

Lothringerstr . 2, sch. 3-Zimm.-
Wohn. auf sos.zu verm 15619

»Näh, das, bei Zehner
Marktstr . Ich 3 Zimmer u. Kücbe

im Abschl. zu verm. 6^75
Rettclveckstr. 12, 1 l., neu her-

gerichteke3-Zimm.-Wohn. m.
Balk.. Hth., bill. z. v. 2659

Philippsvergstr. 12, 1., s. sch.
3 Z.-W. M. Balk. u. a. Zub.
a. ruh . besch. Fam. sof. o. sp.
z. v Näh. p. r . 15634

Raucnthalerstr. 8, Mittelb., 3
Zim. u. Küche auf sof. zu v.
Näh. b. Nortmann . 16126

Wiesbadener Geiirral-Aiizeiger 31. Dezember Seite L«

Scheffelstr. 12, 3 Zimmerwohn. >
weazugsh. sof. z. verm. I0608 I

Nauenthalerstr . 12, sch. ß Z.,
K. u . Z., 2 Balk., Bad z. v.

'-15613

Schier,reiuerftr 18 , Mittelbau
u. Hintcrh. 3 Zimmer u. Küche
sofort zu vermieten._ 2684

Schwalbacherstr. 39, Mib ., eine
3 Zim.-Wohn. auf sof. od. 1.
Jan . 1909 zu verm. 15596

Walluferstr . 0 , Hth., schöne gr.'
3-Z.-Wohn. preisw. p. sof. o. sp.
zu vm. Näh. Bdh. pari. 15589

Walrarn >r. ÄS. Bdh. 1. Sm
gr. 3-Zimmer-W. a. gl. o. spät,
zu verm. Näh. pari. 15670

Ecke Wald- u. Hasenstraße
sind schöne3 u. 4 Zimmer-
Wohnungen u. 1 geraum.
Laden m. reich!. Zubeh. b.
z. verm. Näh. das. u. Al-
brechtstr. 13, p. L. Baum.
Maurermeister . 15665

Westendstr. 38 . 3 Z. u. K.
z. v Näh 1 St . r. 16011

Westendstr. 39, 3-Zimm.-Wohiü
per sof. od. sp. z. v. Nah. bei
Markloff das., 2. Et . 5962

Aorkßratze 4 . 3 Zimmer mit
Küche und Keller, Hinterhaus
1. Etage per 1. April oder \o-
fort zu vermieten._ 16078

Ziinmermännstr . 9, 3 Z., St.,
500 M_ 15106

Biebrich . Kirchstraße11, ist eilte
3-Zi>nmer -Wohnung zu ver-
mieten._ __ h 26

Tobheim, 3 Z.-W., Gas . Wass..
Balk.. nahe d. el. Bahn . z.
1. Apr. z. v. Wiesb.-Str . 34.

_ 2671
2 Zimmer.

Neub. Ecke Adler- u. Schachtstr.
sch. 2-Z.-W. an ruh. Leute z. v.
Näh. Adlerstr. 33, Htb. 1. 15693
Adlerstraße 36, ist 1 kleine

W . v. 2 Z. u. Zub. m

Biilowstr . 10 . 2 Mans., Frtsp--
Z . sof. z. v. Näh, pari . 15707

Dotzheimcrstr. 84, Hth. 3, frdl.
2-Z.-W. m. Zub . an sol. Miet.
sof. ob. sp. zu verm. Näh.
Mittelb . 1 od. Laden. 15674

Dotzyeimcrstr.08 » Mttb.uHth.,
schöne2 Zimmer, Küche, Keller
sof. zuv. Näh. Vdb. >l. 15691

Dotzhcimerstr . 170 . fiüh. llö|
Haltest, d. elektr. Straßenbahn,
mehrere 2-Zimmerwohn., neu
hergerichtet, sof. oder später zu
vermieten. Näheres dort bei
K.Kühlthau, pari ., od. Albrccht-
str. 22, Weinhdlg. H.Lill. 15593

Eckcrnfördestr. 3 sind im Hth
2 u. 3-Z.-Wostnung n m.Zubeh.
p. 1. Jan . o. sp zu verm. 97: das.
o. Walkmühlst4, Sout . 15674

Feldstr . 15, Mans .-W. 2 Z. u.
K. P. sof. o. sp. Näh. Hth. p.15997

Fcldstraße 16, 2 Zim. u. Küche
auf 1. Nov. od. sp. z. v. (Neu-
bau m. Gas .) 15616

Herdcrstr. 11, eine 2-Z.-W. sof. zu
" vm. i. Hth N. i. Lad. 16064
Karlstraße 38 , Vrdh. Frontsp.

2 Zim. und Küche für sofort
z. v. Näh. B. p. 2 .95

Klarentalcrstr . 2, 2.Zimm., 51.
u . Keller an ruh. Leute sofort
od. später zu verm. 16125

Ncttelbcckstr. I I, 2-Zim.-Wohn. i.
Hth. 310 M.  15852

Ncttclbcckstr. 12, 1 L, 2-Zimm.-
Wohn., Mittelbau , zu 280 Jl
f . April zu verm.  2658

Nrttelbeckstr. 14, 2-Zimmer-
Wohnuiigcn (Hth.) v. 240 bis
300 Jl  per sofort zu verm.
Näheres daselchst. 16122

Neug. 22, 2 Zim .-W. m. Zubeh.
im Hth. 2. St . sof. z. v. Er-
fragen Bdh. 1. l.  15597

Rauciithalcrstr . 5, Seitenbau,
Wohnung 2 Zimmer u. Küche
auf sof. od. spät, z. verm. 2643

Rauenthalerstr . 8, Mittelb . u.
Hinterh . 2-Zimm.-Wohn. auf
sofort od. .1. April. Näh. bei
Nortmaim. _16126

Nauenthalerstr. 9, Htb., sch. 2-Z.-
W. zu vm. Näb.Bdh 1. r. 156 '4

Nauenthalerstr . 12, 2 Z., Küche
u. Z. zu verm.  15613

Rvoustraße 11, 2 Zim., Küche
auf gleich oder 1. April zu
vermieten. 2673

Nndcsycimerstr . 32 , Gth., sch.
2-U.3-Z.-W. sof.od.spät.prest'w.
z.v. N das.3.St .H.Trinderl5i >27

Tcerobenstr. 9, Hth. 1 l., 2-Z.-
Wohnung z. vm., m. od. ohne
Werkstatt. 15915

Scharnhorststr . 34, 2-Zimmer-
Wohn. Hth. gl. z. verm. 5070

Mansardenwost » .,2Zimmcru,
Küche zu vermieten. Näh. Kl.
Wcberg . >3 , b. Kavvcs. 15588

Wiclandstr . 23, Neubau, schöne
2 und 3 Zimmcrwohnungc»
auf 1. Jan . od. sp. zu v. Au¬
gust Ott , Schiersteinerstraße.

1559s?
Rorkstraßc Ist. sind2 Zim,'"

und Küche im Hinterhaus, i , .
Werkstätte mit großem Läget-
keller per sofort oder später zu
vermieten.

1 Näheres pari . 15525

Bäckerei und Casö
Rambach . Wiesbadcncrstr. 16a.
Das. eine 2. oder 3-Zim.-Wohn..
Balk.. elektr. Licht, Stallg ., Haus-
aarten., Ausg. n. d. Walde zu
verm. Näh, das._ 22,1

1 Zimmer.
Adlerstr. 10, 1 Z. u. Küche. 6236
Adlernr . - 6 , l -Zimmer-Woon.

zu verm. 15672
Bertramstr . 3, große Stube u.

Küche im Dachstock so f o rt
o. später zu verm. Näh. Dotz-
heimerstrs 41. p. l. 15603

Lotzheimer.tr.98 , Ntttb., schöne
1 Zimmer, Küche, Keller sof. zu
verm. Näh. Bdh., I .St . l 15691

Feldstr . 15, l. Helles Z. P. sof. o.
sp. Näh. Hth . p. 15997

Grabenstr . 9, Frontsp .-Wohim
1 Z., K. u . K. an 1 o. 2 Pers.

Helenenstr. 7, Dachw., 1 Z. u.
Kche, z. v._16000

1 Zimmer , Küche u. Keller per
1. Jan . zu verm. 15600

_ Helenenstr . 11, Dach.
Hellmundstr. 13, 1 Zim.. Küche

u. Keller sof. z. v. Näh. Sei-
tenbau , 2. Stock. 2676

Helliuundnr . 3t . ger. Zim. u
" d. Straße u. hcizb. Maus, an

anst. Pers. sof. N. B. 1. -»165
Hellmundstr. 40, 1, kleine Dach.

wohn., 1 Zimm ., K. u. Kell.,
pro Monat 15 Jl.  2649

Lothringerstr . 5, sind 1- und
2-Z.-W. im Abschl. v. 220 Jl
an z v. Näh. Vdb. p. 2668

Ludwigstraße 8» bei Sohns,
schönes Zimmer mit Küche
f. 14 Jl  monatl . an ruhige
Fam . per 1. Jan . z. v. 15935

Ncttclbeckstr. 11, l -Zim.-Wohn i.
Absckil.i. Htb._ 15852

Nauentalcrstr . 12, 1 Z., Küche
u. Zub. z. v._ 15613

Röd ritr. 3 >, Bordh. sch. 1 Zi -
merw. K. st. g eicho. sp. z. v.

_ 15618
Röderstr. 33, sch. Dachw., 1 u.

2 Z. p. sof. od. sp. z. v. 15618
Sevannr . 1. Dachstock, 1 Zim¬

mer u. Küche zu verm. 15620
Steinqaffe 28 , Bdh., Dachl.,

L-tube, Kam , Küchez. v. 15976
Sleing .2Z V., gr. hzb Dchi. 15976
Scharnhorststr. 24, Frontspitz-

W. z. v. Näh. 3. r. 15612
Schariihvrststr. 34, 1 Zimm.-W.

Bdh. Pt. gl. z. verm. 5968
Lchicrstciuerstr . 18, Hinterh.,

1 Zimmer u. Küche sofort zu
vermieten._ 2683

Smwnlvacherstr . öS , kl. ®ad):
wohn.a.ruh .Leute bU.z.v. (16154

Westendstr . 38 » 1 Z. u. K.
F . z. v. Näh., Ir . 16011

Wrclandstr.21,1Z . m.K. u Zub z.v.
_ 15608

i Leere Zimmer. ]
5—— — — — ■ in m
Adlerstr . 30 i leer. Zim. z. v.

Gustav-Kdolsstr.15
Leeres Zimmer an anständige
Persönlichkeit zu vermieten.
Jtäh. pan . 15694

Dtarktstraße 12, ein leeres Zim-
me. sofort zu verm. 6276

Nettelbeckstr. 12, 1 L, leeres
hcizb. Zimmer zu 12 Jl  zu
vermieten . 2657

Uorkstr. 3. 2. L, l. frdl . Mans.
6000

l MöbS, Zimmer, j
Albrechtstr. 8, Hth. 1. (Nähe

Bahnhof) schön möbl. Zim.
zu vermieten . 2678

Feldstr . 12, p„ in. Z. z. v. 15607

Lauggasse 8, 2.. b. Weber, eleg. > £ f | £ 0tcßStl
möbl. Zim. nt. iep. Eingang I ^ M

inseriert man mit bestem Er-
solg im Wiesbadener General-
Anzeiger , Amtsblatt der Stadt

Wiesbaden.
Der Wiesbadener General-

Anzeiger bürü durch seine Ver¬
breitung in Familienkreisen für
geeignete Anerbietungen brauch¬
barer Kräfte.

Zeilcnprris nur 10 Pf.
Gutscheine für 3Gratiszeilen haben
für diese Anzeigen Gültigkeit.

Mauergasse8, l.
Kost u. Logis billig. 2642
Mauergasse 8, mobl. Zim.. Pen¬

sion. daselbst guten Privat-
Mittaq - u. Abendtisch. 2611

Steingasse 20, p., eins, freundt.
möbl. Zim. m. od. ohne Pens,
billig zu verm. 2672

Läden.
Bäckerei

in guter Lage, auf sofort oder
später billig zu vermieten . In¬
ventar kann auf Wunsch kauft,
oder auch mietweise mit über¬
nommen werden. Näh. Albreckt-
stratzc 43, 2. r . 15664
Bleichstratze 43 , Laden und 2-

Z.-Wohng., für jedes Geschäft
passend, auf gleich oder später
zu vermieten. 15621

Ecke Röder- u. Lehrstr., Laden
u. Wohnung zu verm. Nah.
Lehrstr . 14. 1. 2623

Niederwaldstr . 7, Spezeretgejeh.
m. Ladeneinricht. u. 2-Zimm .-
wohnung zu verm. 2652

Moritz .rage 37 , Eckladen mit
Ladenzimmer mit oder ohne
3-Zimmerwohn. nebst Zub. per
1. Zlpril, eoent. früher zu verm.
9h das. b. Kronenberger. 15930

Morigstratzc 'l ». 1.. Laden mtt
Packraum u. Bureau, für jed.
Geschäft gceign., besonders für
Zigarren- oder Papiergeschäft,
5 Btinuteil v. Hauptbahnhof,
auch für Bureau od.Lager, per
sofort oder 1. April billig tu
vermieten. 15666

Ncitelbeckstr. 11, Lad. m. Enincht.
cvtl.Wohn. p 1.1. 1909. z. v. 15852

\ Werkstätten etc.l
Bertramstr . 22, gr. Werkst. m. Hos

p. 1. Okt. z. v. Näh 2l . lo586
Großer Lagerplatz m. Werkst.,

Halle ii. Wass. z. 1. Febr . o. sp.
z. v. Bertramstr . 11, P. 16083
Bülowstr . 10, Werkstatt sof.̂ z.

verm. N. p. l. 15599
Elconorenstr . 5 , Flajchenbier-

kcllcr zu vermieten: Näheres
bei Roßbach. 2632

Feldstraße 16. eine schöne, helle
Werkstatt zu verm. mit oder
ohne Wohnung. 15616

Fricdrichstratze 16 , Entrefol,
ür Lagerräume geeignet, per
sofort zu vermieten, ßkäheres bei
Lang -Wo ift\ 2lrch itekturbur..
Friedlichste. 48, 1. 15673

Billige Werkstätte m. 1-Zim.-
Wohn. Hartingstr . 7, 3. 15 45b
Lothringerstr . 10, Waschküche.

Werkst., Stallung , Wohn. z.
v. Näh in Nr. 5. 2669

ZNnrktstr. 12, Entrefol 2 gr.Räume
für Bureau gceign., z. vm. 6274
Lagerplatz mit Stallung u.

Remisen am Schiersteinerwcg
zu vermieten . Näh. Rauen-
thalerstraße 3, p. 15689
Rooustr . 22 , Werkstätteu oo.
La êrräume fof.bill.z.vm. (15667
Schiersteinerftr ., bei Aug. Ott,

gr. Stallungen m. Futterr .,
Wagenrem. u. Wohn. a. gl.
od. sp. z. verm. 15958

Jg . Kaufmauu sucht per 2.
Januar freundliches,möd!. Zimmer.
Gefl. Offerten mit PreiSang. unt.
Vh . 833 an die Exped. dieses
Blattes erbeten. 16153

Z. i. d. Nähe c. Badehaus . Her¬
berg, Taunusstr . 5, Gth . 2680

5/iZnn!icke.

Ein brav. Junge in die Lehre
gcs-gcg. Lergüb L. Becke-, Gürt-
le-ei, meck. Werkst, i'llbrechtstr. 46

15963

3 0fl Mir tägl.k.Personenau Itiii , jcd. Stand -verd.
Nebenerwerb durch Schreibarbeit,
bäusl. Tätigkeit, Vertretung :e.
Näheres Erwerbszeutralc itt
Freiburg i . Br . H128

Weibliche.

Tüchtige selbständige und arbeitsfrcudigc

DerMuferitmen
aus der Lebciismittelbranche, welche auf dauerudc und gute
Slellung reflektieren, finden für sofort oder später Anstellung
bei guter Bezahluilg. Branchenkenntnis Bedingung Gefl
ausführliche Offerten mit Abschrift der Zeugnisse unter 51 r.
8Äö an die Exp. d. Bl. erbeten. 16062

Ehrl , brave Monatsfrau gleich
gesucht. Kl. Kirchgasse1, 1. St.
L. Korn Wwe. 6225

Monatsfrau gesucht v. 8—10
Uhr mora- 'Nvalb.-Str . 12 '

Junger Mann sucht Beschäf¬
tigung irgendw. 2lrt. Jahn-
straße 3. H. 2675

Eriahrcnes Fräuleiu suait
Stellung als Hausdame in
frauenlosem Haushalt . Langjähr.
vorz. Zeugn. Adr. : Frauällbert,
Altona, Wohlers-Allee 24, 1.

16271_
Fräul . f. Stelle als Stütze

i. Hotel nach hier od. ausw.
Hirschgraben 11, 3._ 2662

[« llls Mn
nimmt noch Kunden an. Slußer
dem Hause pro Tag 1.50 Jl.
Wo? sagt die Exp. d. Bl. 6252

Zuvcrl . Frau sucht Monats-
stelle. Zu erfragen Schwal¬
bacherstr. 25, Hth. 2. 2677

Zu verkaufen.
Diverse.

Ein elegantes Nußbaum-
Trumeau mit geschliffenem
Spiegel, Vertiko, einige Stühle,
Kommode, geschliffener Pfeiler-
spiegel, Piedestal. Säule, . kl.
Tisch, sowie einfacher Kleider-
schrank, alles wie neu,Portieren-
und Vitragen-Zugvorrichtungen̂
u. a. m. zu verkaufen. 15648
Rüdeshcimcrstr 31,1 rechts.

Etevr. Suza , Tisch, Hange¬
lampe für Petr ., Portitzre»
billig. Schachtstr. 30 pt. 2614

Guter Ofen für Jl  12 zu ver-
kaufen. Schwalbacherstraße 41,
Lechen. _ 6247

Gutsingende Kauaxieuhähne
von 6 M an z. verk. Rohrmann,
Oranienstratze 32, 2. 5984

Feiner Kutscherpclz,
Preis 90 M,  zu verkaufen.
6220 Jahnstr 42, 2.

2 gebrauchte Füllöfen
billig zu verkaufen. 2644

i'ldlerstr . 88.
2 n. 4sitz. Schlitten preisw.

z. v. Blücherstr. 16, 1.  6203
Federrollen , neue und ge¬

brauchte, billig zu verkaufen.
2660 Dotzheimerstraße 85.

Am Abbruch
Luisenplatz 1 u. 3 sind Fenster,
Türen , Fußböden, Metlacher-
platten , Stalleinrichtung , Herde,
Ofen, Dachziegel , Schiefer.
Bau - u. Brennholz u. dcrgl.
mehr billig abzugeben bei
15825 Ehr . Pilgenröther,

Blücherstr. 20, Teleph. 3301
Tamen -Paletot , schiv. u. sehr

warm (norm.), Rothschildsesscl
b. z. v. Morihstr . 14. 1. 2679

2 ciscrnc Bettstellen billig zu
verkaufen. 2674

Langgasse 14, Laden.
Kamclt .-Tiwa » (neu > 35 Ji,

z. v. Jahnstr . 3, H. p. r . 6264
Guter Herren-Pelzmantel, neuer

Rodelschlitten, gut. Sopba , Polst.-
Scssel, Kommode 18, Sekretär m.
Schränkchen 35, Koniolschränkchen
Waschtisch, Waschschrkch., Spiegel
v. 6 Mk. an zu verkaufen. 6277

Hochstättenstraße 18.
Alt - chincstschc Stickereien

billig zu verkaufen. Biebrich,
Kirchstraße 11._ b 26

Alte Waffen aller Ilrt billix
abzugeben. h 2k

Biebrich,  Kirchstraße 11.
Eine Million Fcldbrand-

steine zu verlausen. 26.-1
Dotzbeim erstraße 174.

Scharnhorststr . 34: 1 Grube
faul . Mist zu verk._ 5969

Verkäufe
inseriert man wirkungsvoll im

Wiesbadener
General 'Anzeiger,

Amtsblatt der Stadt Wiesbaden,
weil dessen Abonnenten den kauf¬
kräftigen Familienkreisender Be¬
amten und des Mittelstandes
angehören.

(Zeilcnpreis nur 10 Pf.
3 Zeilen kostenfrei auf Gutscheine.

a »iujn.ii»jMwn miiftoiaäfciS w BB

Geld Tarlehn
ohne Bürgen, Ratcnrückzahl., gibt
ziiinellstens Marcus . B -rlin,
Bornholmerßtx. Sa. sNückv.) 15834

Heirat ! Streng reell!
Gebtld. Herr in besten Iah.

reu , evgl., vermögend, vorteilh.
Aeutzere, strebsam u. solid, doch
lebensfroh, wünscht m. vermög.
Häusl. Dame m. edlem Gemüte
betr . Heirat in Verbindung zu ?
treten . Witwe nicht ausgeschl.
Gefl . Off . Bi. 834 (sed. nicht
anonym) Exp. d. Bl . Strengste
Diskr . ehrenw. zugesichert. 6246

von Frl . «loh . Stein,
Kirchgasse 17 , 2 St.

15768 stüher Louisenplatz.
Erste und älteste Fachschule
am Platze für sämtl. Damcm
und Kindergard. Berliner,Wiener,
Engl. u. Pariser Schnitt . Gründ¬
liche Ausbildung für Schneid, u.

Dircktr. Aufnahme täglich.
Kostüme werden zugeschnitten und \
eingerichtet. Taillen- und Rockich. $
von 75 Pf . bis 1 M . Büsten |
in allen Größen in Stoff und ::
Lack, mit und ohne Ständer , auch

nach Maß , zu Fabrikpreisen.

DaS Jmmobilieu -Geschäst1 Miau Gill®
Gcgr. 1862. Gegr. 1862
Wilhelmstr. 50, Wiesbaden,
empfiehlt sich im An - u . Ver¬
kauf v. Häusern u. Villen,
sow. z. Miete u. Vermutung
v. Ladenlokalen, Herrschafts-
Wohnungen unt . kul. Beding.
Alleinige Haupt-Agentur des
„Nordd. Lloyd". Billets zu
Origiuolpreisen, jede Auskunft
gratis . Kunst- und Antiken¬
handlung. Tel. 2383 15716

Lebendfriiche Norderneyer

llngel-8chellfische
Pfund 30 und 30 Pf.

empfiehlt
Curt Los,tarn,

Ecke Moritz- u. Adelhcidstraße.
Fernruf 347». 15770

Ha häufe®meine Gel?
Wenn Sie gut und billig kaufen

wollen, gehen Sie Bismarck¬
ring 4 . Schlaf- u. Wohnzimmer-
billigst. Moderne Küchen in großer
Auswahl-Lieferant vielerBcamtcn.
Eigene Werkstatt. Langjährige
Garantie . 15990

Wilhelm Minor.

Jaqdwesten,
Metzger -J acken,
Arb eitswämmse
gute dauerhafte

Qualitäten . 157711
Grosse Auswahl,

— Billige Preise . —
Friede . Exner,

Wiesbaden , Neugasse

Ächstng! Heuer-
Versicherung. Empfehle mich ».
Ausn. v. Feuervers . Komme sof.
auch außerh . Hch. Kriese, Wies¬
baden, Waldstratze. 626u

Anzündeholz
ä, Sack 50 I . liefert frei Haus
H. Tebns , Gneisenaustr . 5.6266

Webergasse 36.

und Zubehörteile.
Gegr . 1879/ , Tel. 273



Nr. 306. _
"Kirchliche Anzeigen.

Evangelische Kirche.
Markjtktrche.

Donnerstag, den 31. Dezember (Silvester).
Militärgottesdicnst nachm. 4 Uhr : Herr Pfarrer

--ranke. Anschließend Beichte und bl. Abendmahl.
Abendgottesdienst 6 Uhr : Herr Pfarrer Schutzler
Unrer Mitwirkung des Kirchengefangvercms. Abends
6 Uhr ist die Kollekte für die armen Konfirmanden

gestimmt.
Frcuag , den l . Januar (Neujahr).

Wilitärgottesdienst 8.40 Uhr : Herr Pfarrer
ke. Hauptgottcsdienst UP Uhr : Herr Pfarrer
rann. Abendgottesdienst5 Uyr : Herr Pfarrer

t ' Sonntag, den 3. Januar (2. S . n. Weihn.).
Hauptgottesdicnst 1 ' Uhr ; Herr Pfarrer

-Uemendorff. Abendgottesdienst 5 Uhr : Herr
Pfarrer Schüßler. Amtswoche: Herr Pfarrer

-Schußler.
Lutherkirchen -Gemcinde : Jeden Dienstag

abends 8.30 Uhr : Bibelstunde in der Gutenberg-
fchule. Jedermann herzlich willkommen. Pfarrer
Hofmann

0F  Orgel'Konzerte jeden Mittwoch des Abends
B£in  6 —7 Uhr in der Marktkirche. Programm
10 Pfg.

Bergkirche.
Donnerstag, den 31. Dezember (Silvester)
Abendgottesdienst5 Uhr : Herr Pfarrer Grein.
Die Kirchensammlung ist für die Bekleidung

bedürftiger Konfirmanden bestimmt.
Frcstag. den 1. Januar (Neujahr).

Hauptgottcsdienst 10 Uhr : Herr Pfarrer
Vecsenmeyer. Abendgottesdienst o Uhr:  Herr
Pfarrer Diehl. .

Sonntag , den 3. Januar (2. S . n. Wcrhn.).
Hauptgottcsdienst 10 Uhr : Herr Pfarrer Diebl

Abcnögotlcsdieust 5 Uhr : Herr Pfarrer Beefen-

m ycr. Amtshandlungen : Taufen und Trau¬
ungen : Herr Pfarrer Diehl. Beerdigungen : Herr-
Pfarrer Veescnmcyer.

Im Gemeindehaus , Steingasse 9, finden
statt:

Jeden Sonntag , nachmittags von 4.30—7 Uhr:
Jungfrauen -Verein der Bcrgkirchengememde.

Jeden Mittwoch, abends 8 Uhr : Missions-
Jungfrauen -Bercin.

Jeden Mittwoch u. Samstag , abends 8.30 Uhr:
Probe de- Evangcl. Kirchcngesangvcreins.

Ringkir chengem cind  c.
Donnerstag , de» 31. Dezember : Silvester.

Silvestergottesdienst 5 Uhr nachmittags : Herr
Pfarrer Merz. — Die Kollekte ist für unsere ar¬
men Konfirmanden bestimmt und wird den Ge¬
meindegliedern herzlich empfohlen.

Freitag , den 1. Januar : Neujahr.
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Pfarrer We¬

ber. Abendgottesdienst 5 Uhr nachmittags : Herr
Pfarrer Lieber.

Sonntag , den 3. Januar 1909,
1. Sonntag nach Neujahr.

Hauptgottesdienst 10 Uhr vorm. : Herr Pfar
rer Lic Schlosser, Abendgottesdienst 5 Uhr nach
mittags : Herr Pfarrer Merz . Amtswoche: Neu-
jahr : Taufe und Trauungen : Herr Pfarrer
Merz , Beerdigungen :' Herr Lic. Schlaffer . Sonn¬
lag nach Neujahr : Taufen und Trauungen : Herr
Pfarrer Weber, Beerdigungen : Herr Pzarrer
Merz.

Der Sonntagsverein versammelt sich nach
mittags 4i/2, Uhr in der Steingaffe 9 zum Mn

' Evangelisch-Lutherische Dreieinigkeitsgeueinde
u. A. C.

fJn der Krypta der altkath . Kirche, Eingang
Schwalbacherstratze.)

Freitag , 1. Jan . (Neujahr ), vormittags 10 U.hr:
Lejegottesdienft . _ m . .. .

0otuttag , 3. Jan . (1. Sonntag nach Neujahr ),
vormittags 10 Uhr : Lesegott esdienst.

Evangelisch-lutherische Gemeinde
(Der evangelisch-lutherischen Kirche in Preußen

zugehörig.)
Rheinstraße 54.

Freitag , 1 .Jan . (Neujahrsfest, , nachmittag -,
3V. Uhr : Beichte. 4 Uhr : Predigt und heil.
Abendmahl. Sup . Rübenstrunk.

Sonntag , 3. Jan . (Sonntag nach Ncuiahr,.
vormittags 10 Uhr : Gottesdienst.

Evangelisch-lutherischer Gottesdienst.
Adelheidstrahe 23.

Donnerstag , den 31. Dezember (Silvester ),
abends 814 Uhr, esilveftergottesdienst.

Freitag , den 1. Januar (Neujahr ), vormit¬
tags 9V, Uhr : Predigtgottesdieiijt

Sonntag , den 3. Januar (1. Sonntag nach
Neujahr ), vormittags 91/> Uhr : Lesegottesdienst.

Pfarrer Müller.
Methodisten-Gemeinde.

Friedrichstraße 36, Hinterhaus
Donnerstag , den 31. Dezember, abends 9 Uhr.

Jahresschlutz-Gottesdienst. .
Neujahrsfest , nachmittags 4 Uhr : Kemeinde-

Telt ®onnta 3, den 3. Januar 1909̂ vormittags
9 45 Uhr : Predigt , vormittags 11 Uhr:  Sonn-
tägsschule. abends 8 Uhr : Predigt

Vom 4. bis 9. Januar reden Abe-rd 8B0 Uhr.
Allianz -Gebetstuildc. Prediger Eisele

Kapelle des Panlinenstifts.
Silvester , abends 6i/2 Uhr : Predigt . Vorbe¬

reitung und heiliges Abendmahl : Herr Psarcer

^ Neujahr , vormittags 10 Uhr : Hauptgottes-
dienst: Herr Vikar Jüngst.

1. Sonntag nach Neuzahr. vormittags 9 Uhr.
Hauptgottesdienst : Herr Pfarrer Ehrisiiaw Vor¬
mittags lOV* Uhr : Kindergottesdienst . Nachmit¬
tags 4i/o Uhr : Jungfrauenverein

' Dentscl,katholische(freireligiöse ) Gemeinde
Altfahrsabend , Donnerstag , den 31. Dezem¬

ber nachmittags 5 Uhr : Erbauung rm Burger¬
saale des Rathauses . Tbema : Aeusteres Sollen
inneres Müssen, freies Wollen. Lied . Nr . 37o.
gtztr. 1—3. Der Zutritt ist mr zedermann frei.
Prediger : Welker.

Blau Kreuz-Verein E. B. — Sedanplatz 5.
Sonntag , abends 8.30 Uhr: Evangeli,ations.

Versammlung . ^
Montag , abends 8 Uhr : Fra »en,tMidc.
Dienstag , abends 8.30 Uhr: Gesangstunde.
Mittwoch. nachmitta ; s 2.30 ^ r : Hoffnungs-

Hund-  abends 8.30 Uhr- Bibelbefprechstunde
Donnerstag , abends 8.30 Uhr: Gemm-pc-hast»,

'^ Samstag , abends 9 Uhr: Gebetstunde.
Jedermann ist herzlich willkommen.

Katholische Kirche.
Pfarrei  Wiesbaden.

Pfarrkirche zum hl. Bonisatius.
Donnerstag, abends 6 Uhr, zum Jahresschlüsse

feierliche Anoacht mit Predigt m,d Tedeum (341).
Freüag . I. Januar 1909. Fest der Beickner-

düng des Herrn . - Neujahr . Der Gottesdienst
ist w-ie am Sonntag . Keine Abstinenz. Nachm.
215 Uhr : Andacht zum hl. Namen ^ e,u (342).

Samstag 4 Uhr : Andacht vor der Krippe fürs.*-
Beichvgelegenheit: Am Sonntags und Jeier-

tagmorgen von 6, am Donnerstag l« dve, er) und
Samstag nachm, von 4- 7 und nach 8 Uhr.

Erzbruderschaft zur ewigen Anbetung des
allerheiligsten Altarsakramentes : ^ ie Anbetung
wird auf den ztveiten Freitag verlegt.

Maria -Hilf-Kirchc.
Donnerstag abend 6 Uhr feierliche Andacht

zum Schluffe 'des Jahres mit Predigt uud Te-

^Freitag , 1. Januar . Fest der Beschneidung des
Herrn - Bürgerliches Neujahr. Der Gottes¬
dienst ist wie an Sonntagen ; kerne Abstinenz;
nachm. 2.15 Uhr Rosenkranzandacht; 6 Uhr ge¬
stiftete Herz-Jesu -Andacht (357).

Samstag 4 Uhr Salve . Gelegenheit zur
Beicht ist Donnerstag , und Samstag nachm, von
4—7 irnd nach 8 Uhr. . „ _

Waisenhauskapelle . Platterftratze 5. Samstag
früh 6.15 Uhr hl. Messe.

üRuswrbau! SchösifeSdFs

J | jaicj *er
nur la Qual.

Marktsfrasse 11. 15807

Apfelsinen!
nur allerfeinste srostsreie
Frucht Stück L Pf . bis 8 Pf.

Ttzd. 43 Pf . bis 90 Pf.
Mandarinen!

Stück 7 u. 8 Pf., Kiste 25 St.
1.50 Mk. u. 1.80 Mk.

Zittonen!
Stück 3 Pf , Dtzd. 35 Pf.

ffepfei
noch zirka 300 Ztr . a. Lager.

Hochfeine dicke Kochiws l
1 Pfd . IO Pf ., 10 Psd. 90 Pf.

WW1H« M umi Mn\
1 Pfd 13 Pf ., 10 Pfd . 1.30 Mk.
Rabatten , Lederäpsel » sw.
billigst . Kranz- n . Barisciaen
1 Pfd . 30 Pf , 10 Pfd . 2 .80 Mk.
Rnnde Haselnüsse 3 » Pst,

lange Haselnüsse 43 Pst
Datteln . Walnüsse , Kokos-

nüffe usw . billigst.J, W, Hommer
Obst- und Südfrüchte - Import.

Tctewn 1*' 1. .
Erstes u. größtes Spezialgeschäft

am Platze. 16 47
Marktstr. 19 », Ecke Grabenstr. u.

Oranienstr . 1, Ecke Rheinstr.
Beste u. billigste Bezugsquellefür
Wiederverk., Hotels u Pensionen.

Auzündeholz,
per Ztr . 2,20 Mk.

Bvennholz,
per Ztr. 1,20 Mk.

frei Haus. Frankenstr. 7. 15662

ist jeder von der vorzügl. Wirkung
der Carbol -Teerschwesel -Scisc
v. Bergmann & Co. , JRnöc
beul m. d. Schutzmarke: Stecken¬
pferd. Es ist die beste Seife geg.
alle Arten Hautnnreinigkciten
n. Hantaüsschläge, wie Mit¬
esser, Finnen Blütchen , Ge-
Achtspickel, Pusteln re. ä Stck.
50 Pf . bei: Otto Lilie; A Cratz;
W. Machcnheimer; C. Portzchl;
E. W. Poths Nächst; Emst Kocks;
Robert Sanier ; H. Roos Nachf;
Ehr . Tauber ; Huge Alter ; Jakob
Minor , Hof-Apolhckc, Fritz Bern¬
stein. 15559

Uhren
repariert fachmännisch gut und
billig 15683

Fr . Teelbach. Uhrmacher,
32 Kir chgassc 32.

Heuiabrs K̂arten
in denkbar grösster Auswahl

vom einfachsten Genre bis zur leinsen Kunst-Reproduktion.
Bestellungen auf Karten mit Namen-Eindruck finden rechtzeitige

Eiledigung.

Reichhaltiges Lager in

Neu)ahrs:PosMn

Alk w!.i>klkli>tt!ii>S Jluueliotl!
Infolge günstiger Einkäufe,

darunter verschiedene

jeder Preislage.

Mlh . Slll^Cr, Papierhandlung
Wiesbaden
15d4j --

Inhaber : Ernst Nagel
Telefon 616

Gegründet 1800.
Marktsfrasse 10

Kegel massige Abholung von Frivatgütern
Reisegepäck , kanfm . undI gewerblsehen
Gütern *nm Versand mit der üoiugl-Frenss » Staats -Bahn.

Die Abholung und Expedition erfolgt durch
Rettenmayirs Roll- u, Gepäckwagen

zn jeder Tagesstunde
Sonntags vormittag - nur Eilgüter

Frachtgut: binnen4 —3 Std . j nae jj Eingang

Express : l 4 2 ! der Bestellung.
Bestellungen sind zu richten an dos

Hitf-flirau: Nikolassfrasse 5.

Sil fit]

r  Königlicher Hofspedteurcttcnmaycr
(Tel. 12 u. 2376)

haben sich meine Lokali¬
täten derart mit

überfüllt , datz ich unbedingt räumen mutz.
Ich offeriere daher einen Posten Damcnsticfel —

in verschiedenen Lederarten und Fassons, mit und
ohne Lackkappen zu

Ein Posten Herren - und Damenstrefel in bekannt guten, er°
probten Qualitäten , in nur modernen, schicken Fassons und von
vorzügl . Paßform , deren regulärer Werl Mk. 9—12 ist, wird letzt
gl, Mk. 9.— und 7.50 verkanft . . . .

Kinder - und Schulstiefel m verschiedenen Lederarten und
Fassons , mit und ohne warmem Futter , darunter einige Fa¬
brikate die ich nicht mehr weiterführe , redoch nur prima Qimlitat,
werden zu und unter Einkausspreis verkauft. - Farbige Stiefel
uud Einzelpaarc , darunter Neuheiten der Saison , zu spottbilligen

Es lohnt sich für jedermann , selbst späteren Bedarf jetzt schon

0U ^Sämtliche Winterartikel , sowie Arbcitersticfel werden zu
äußerst billigen Preisen verkauft . - ,? 042

Jini'  Nenaaste 22 , i SiŜi
tu übcrteuflcn. » e-n y 'tten. dat,e ' billige wstiede Konknrrtn,;

«hemijch-wchs. h
Handels- ». Schreib-Lehranstalt. 88

Inhaber Gin i Stranss.

BewShlt:ftes Institut1. Ranges
für

[ Damenn. Herren.

ünzündchslz,
teilt gespalten, pe- Ztr . Mk. 2.20

Brennholz.
per Ztr . A!k. 1.-0

liefert frei Haus 15601
Sek . Bi ^ mer,

Dampsschrcinerei,
Dotzheimcrstraste 96.

Tel . 76 « . Tel . 766.
At ' lascplott Waikmühltal f.

za. 600 edm Grund ». Erde bill.
abziigcbcu. Näh. bei 16061
Sctiätzler , Pliil irpsbcraür 53.

Lkilr SlNlRüttchi'iu
Nrvr'el. 10 Psd . v. 75 ,S an,
nmvie &lt I . Fink, Ncrostr. 12.
Tclcp'w:: '3i<3? 6016

8ohuii 'ün/6n,
k0I ' l6M0NNai68,
Itelsotasdieii,
Handtaschen,
Handkoffer,
Rucksäcke . 15537

Aeusserst billige Preise.
\.  LetMcherl ls

Emaille-Firmenschilder
liefert in jeder Größe als Spezialität 1556

Wiesbadener Emaillier-Werk

XJ, Nur __

^ 38 Rheinstrasse 38, ^
Ecke Moritzstratze.

Lehrfächer:
Buchfüh ruuq , einf „ dnpn ., amer ĥ,
Ho ' I- Buchführun g
WechsHleur•, -htckkundc,

Kn nfm . Rechnen , ho torurbeiten,

Haudetskorr sponde >2,
Stenograph e, M icchinc ischrer >n,
Schönsch reihen , Bund sch rift %
Vermögens ^Verw altung*

Nur erste L hrkräfte . Besondere Dameij-Abteilungen.

Pr t-peKie, Au-künftf etc. bei d 3. Direkt'

pferdeschemaWnm
h«ste Qualität , billig . Schleisen und Reparaturen billig.

Telefon »079 . )̂ ^ »iiVP ^ rälNek Metzgergaffe 27.



i ’ - -‘ .■ ..

Von berufener Seite aus Italien sind

wir telegraphisch ersucht worden, angesichts

des entsetzlichen Elementarunglücks auch in

Wiesbaden Sammelstellen zu errichten.

Wir erklären uns zur Entgegennahme von Beiträgen

bereit und werden öffentlich hierüber quittieren.

Rheinstraße 21. Langgasse 16.
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